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Beobachtungsbericht 1969 - 1972 der AG Avifaunistik im 

Bezirk Karl-Uarx-Stadt 

zusammengestellt von D.Saema.nn 

1. V o r b e m e r k u n g 

Ohne Zweifel haben sich die Vo~läufer (1967/68) des nach­
stehenden Berichtes befruchteod auf die avifaunistische 
Beobachtungstfitigkeit ausgewirkt. So erhöhte sich .o.icht nur 
die Zahl der eingelieferten Karteikarten sprungbaft auf 
über 3000 im Jahre 1972, sondern auch die Qualität der Ein­
tragungen verbesserte sich merklich. Das Ergebnis ist ein 
umf8J'.lgreicher Beobachtungsbericht, der ohne die Zuarbeit 
der 160 aufgeführten Ornithologen undenkbar wäre. 
Aus diesem Grunde sei allen Beobachtern für ihre Tätigkeit 
sehr herzlich gedankt! Ganz besonders möchte ich denje.o.1-
gen danken, die mich bei der Zuswnmenstellung des vorlie­
genden Berichtes tatkräftig unterstützten. Es sind die1:1: 
H. Czerlinsky, W. Dick, J. FrBlich, H. Bolupirek, G. Rinn­
hofer, s. Schlegel und VI. Weise, die die Daten einer Reihe 
vpn Arten (siehe unten) zusammenstellten. 

Ein Wort zu den vorliegenden Meldungen. Obwohl Holupirek 
in Act1tis 7 wertvolle Hinweise zum gleichen Problem Yer­
öffentlichte, sind die Eintragungen der Beobachter in~­
chen Fällen erschreckend einfach gehalten, vor allem wae 
die Ortsangaben anbelangt. l!'lurnamen sind für sich allein 
völlig unzureichend; Ort und Kreis sollten daher stets an­
gegeben werden. Da es dem Beobachter oft nicht möglich ist, 
draußen exakt festzulegen, ob er sich in der Ortsflur A 
oder der bellB.chbarten Flur B befindet, versieht man eine 
Beobachtung am besten mit Entfernung und Richtung zum nächs­
ten ort (z.B. 3,6 km SW Adorf Krs. Oelsnitz). Bitte, beden­
ken Sie stets, ob ein ortsUDkundiger Bearbeiter Ihre Beobach 
tung richtig lokalisieren kann! 
Eine Fülle gemeldeter Seltenheiten läßt mich mahnend den 
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Zeigefinger heben und an. alle Feldornithologen appellieren, 
gewissenhaft und selbstkritisch bei der Beurteilung eigener 
Beobachtungen zu Wer.11:e zu gehen. Während in vielen Fällen 
der Sachverhalt durch kameradschaftliche Aussprache oder 
Nachltontrolle geklärt werden konnte (Schwarzkehlchenbrut 
entpuppte sich als solche der Rohrammer, Mittelspechte waren 
juv Buntspechte u.a. Beispiele), andere Beobachtungen auf 
offenJrundigen Fehlbestimlllungen beruhten (Baumfalke im Ja.t1.W1.r 

rui·ender Wachtelkönig im November), ist bei einer Vielzahl 
von "Nachweisen" ldie Richtigkeit nicht nur zweifelhaft, son­
dern auch nachträglich schwer prüfbar. Soll der Aussagewert 
feldornithologischer Beobachtungen nicht verflachen, der Ruf 

eines Ornithologen nicht in Mitleidenschaft gezogen werden, 
ist äußerste "3ewissenhaftigkeit jedes einzelnen geboten!! 

Die raschen Veränderungen in der Vogelwelt - hervorgerufen 
durch tiefgreifende U111Weltverä.nderungen - und der organisa­
torische Aufwand, den wir zur Sammlung der Beobachtungen be­
treiben, sollten sich in einer optimalen Nutzbarkeit des de­
ponierten Materials niederschlagen. Was ist damit gemeint? 
Ort und Datum einer Beobachtung gibt wohl jeder an, auch 
fehlen kaum einer Meldung konkrete Zahlenangaben. Es erfor­
dert jedoch kaum einen größeren Zeitaufwand, eine Meldung 
von 80 Tafelenten mit der Zahl 52,28 (Oo,i~) zu präzisieren 
(soweit das feststellbar ist). Angaben über die Zahl der juv 
eines Entenweibchens sollten das Alter der juv zum. Zeitpunkt 
der Beobachtung enthalten. Gleiches gilt für die Mitteilung 
des Bruterfolges bei den Greif-vögeln und Eulen (1 BP, 3 juv 
flügge 1972 - wann waren die juv flügge? wie alt waren sie 
etwa zum Zeitpunkt der Beobachtung?). "Ein Rebhuhnvolk, 16 
Ex, im Winter 1971/72" - eine solche Mitteilung nutzt nicht 
viel, es fehlt das Datum der Beobachtung, weil die Volkstär­
ke während der Wintermonate variiert. Versuchen Sie so viel 
wie möglich am Beobachtungsobjekt festzustellen und aufzu­
zeichnen - vielleicht ist es morgen schon zu spät! 

Die aufgezeigten Beispiele sind einfach, komplizierter ist 
z.B. die Auszählung von juv, i.mmat und ad Ex in einer Gruppe 
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rastender Lariden oder Limikolen. Beide Artengrup~en erin­
o.ern gleichzeitig daran, daß wir über die Durchzügler im 

Gebiet besser Bescheid wissen als über die Brutvögel. Übe~ 
dies werden von den meisten Beobachtern die Nonpasseres ge­
genüber den Passeres deutlich bevorzugt. Da.raus möchte ich 
für die nächsten Jahre einige Arbeitsrichtl1n1en ableiten. 
1. Die geplante zusammenfassende Darstellung des Sumpf- und 

Wasservogeldurchzuges 1m Bezirk Karl-,.!arx-Stadt unter Be­
rücksichtigung der Hinweise von Gnielka (im Druck, !Jitt.IG 
Avifauna DDR) wird nicht nu.:r Lücken aufzeigen, sondern die 
Sammlung von Daten häufiger Arten für 5-10 Jnhre erübrigen. 
Danach müßte im Verlaufe von ca.10 Jahren das Geschehen el'­
neut untersucht werden, um mögliche Veränderungen darstel­
len zu können, 
2. In dieser Weise müßten zunächst alle Vurchzügler beal'­
beitet werden. Das Auftreten von Ohrenlerche, Seiuenschwanz 
oder Schneeammer läßt sich durchaus schon jetzt allgemein­
gültig und quantitativ rassen, was eine separate Bearbeitung 
jedes stärkeren Einfluges erübriß"t. Demgegenüber ist eine 
quantitative Darstellung des Durchzuges anderer Arten (z.B. 
Heide-, Feldlerche, Wiesenpieper, Rotdrossel, Euch- und 

Bergfink) zur Zeit nicht möglichl 
3. Was unsere ganze Aufmerksamkeit bean.opruchen soll~e sind 
die Brutvögel, in jedem Falle das Kernstück einer Avifauna! 
Welche Angaben werden benötigt? 
Bestandszahlen und -kontrollen über mehrere Jahre z.B. bei 
Greifvögeln, Eulen, Spechteu, Tauben, Hühnern, Limikolen und 

vielen anderen Arten. Bestaudszahlen können für das Gesamt­
gebiet oder für ausgew:ihl.te Kontrollfl~cnen (Kreise, Waldße­
biete, Landschaftseinheiten, Ortschaften) ermittelt werden, 
wobei Struktur und üröße des Kontrollgebietes angegeben wer­
den müssen, ~eil die .tussage sonst stark in ihrem Wert ver­
ringert wird. Zur Ermittlung des Gesamtbestandes seltener 
Arten ist jede Einzelmeldung wichtig! 
4-. Siedlungsdichte-Angaben :für alle Brutvögel. Es ist el'­
schreckend, daß wir über die Siedlungsverhältnisse in den 
erzegbirgischen Fichtenforsten so gut wie nichts wissen. 
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nie unterscheiden sich die Vogelge!IIO:ln.schaften in den ver­
schiedenen Alterskla~son der Forstflächen? ~ie 1n den unter­
schiedlichen Rollenlagen? 'li'elche Veränderungen in der Zusam­
men~etzung I.Uld »ichte der Vogelbestände gab es in den Rauch­
schadengebieten? Uir wissen es nicht! Die gleichen Fragen 
könnon auf die landwirtsch.a1'tlich1::n Mutzflächen bezogon wer­
den - illd.es eine Antwort ist auch da nur allgemeiner Art 
möglioh: "die GoldaUlmer ist aui'falle:id selten geworden", 
"der Steinkauz nahezu verschwunden", "die Elster wird zur 
Landplage", "Stareninvasion in Karl-Marx-Stadt" •••• usw. 
Obwohl positive Ansätze vorhanclen silld. sei darauf hingewie­
sen, dB..B dio Besch!iftigung mit dem "Fußvolk der Vögel" einen 
gewissen Umdellkungeprozeß erfordert. Ist dieser tote Punkt 
überwunden, entschädigen die Ergebnisse der Untersuchungen 
für dies oder jene "ve11>4ßte Seltenheit". 
5. Moderne Avifaunen enthalten Angaben zur Brutphänologie 
(= zeitlicher Ablauf des Brutgeschehens). Zur Kennzeichnung 
der Brutpbä.nologie wird heute allgemein der Termin der Ab­
lage des 1. Eies herangezogen, und Z'wB.I' unabhängig davon, 
ob 1. Brut, Nachgelege oder J.!ehrfachbrut. Dieser Termin läßt 
sich ziemlich exakt auch aus Anzahl Wld Alter von Jungen im 
Nes-i; errechnen. Obendrein können auch Gelegestärken, .Jungen­
zahlen, Bruterfolg und Neststa.ndorte von avifaunistischea 
Interesse sein. 
6. Der Termin der Erstankunft einer Voeelart ist, wie Gniel­
ka (11:1.tt.IG Avifauna DDR 4 1 5)-66, 1971) zeigen konnte, we­
nig aussagekrä.ttig. Gnielka schlägt als Bezugspunkt die An­

kunft von 50 % einer Brutpopulation vor. Die Ermittlung des 
Termines erfordert regelmäßige Zählu.ngen 1ll einem Kontroll­
gebiet. Bis zu exakten Siedlungsdichte-Unters~chungen wäre 

dann nur noch ein kleiner Schritt. 

Bitte, verstehen Sie mich nicht falschf Ich bin weit davon 
entfernt, die überaus fleißigen, mit Freude an der Sache zu 
Werke gehenden W.tarbeiter unserer Arb~itsgemeinschaft 
"gängeln" zu wollen. Da ich jedoch ott gefragt werde, was 
beobachtet werden soll, habe ich versucht, einige Richtungen 
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moderner avii'aunistischer Forschung aufzuzeigen. ~enn die 
vorstehenden Zeilen dieseu oder jenen Ornithologen zum Nach­
denken anregen und in ihm den Entschlu.8 reifen lassen, künf­
tig nicht nl.ll.· zu beobachten, sondern ein bestimmtes Problem 
auch planmäßig zu untersuchen, dann haben sie ihren Zweck 
voll erfüllt! 
Der Beobachtungsbericht selbst enthält weitere Hinweise. Es 
ist jedoch nicht möglich, von jeder Art die vorliegenden 
Ergebnisse zu kommentieren, zu beurteilen. so liegen von 
manchen Arten, die 1m Bericht fehlen tz.B. Neuntöter, Braur.­
kehlchen, Gimpel), dank der Bemühungen einzelner Ornithologen 
umfangreiche Ergebnisse vor, dio eine Auswertung in der ge­
schilderten Weise gestatten. lia Interesse der Sache wäre es 
zu begrüßen, wenn sich noch meh-r lrreunde der Bearbeitung des 
vorliegenden Materials widmete.n. Die Bearbeitung sollte in 
Zukunft nach einheitlichen Richtlinien erfolgen, die vom BFA 
zu erarbeiten und auf allgemein gültige Verfahrensweisen ab­

zustimmen sind 1 

Aucustusburg, den 17.5.1973 D. Saemann 

2. L i s t e der B e o b a c h t e r 

Albrecht, G. Alb Dick, W. Di 
Alletter, H. All Dietrich, K,-H, Diet 
Baldau!, G, Bal Iiittrich, G. Ditt 
Barthel, R. Bar Dix, H. Dix 
Bergar, C, C.Ber 

' 
Doberenz, G. Dob 

Berger, M. M.Ber Dressel I'lre 
llerlepsch, H,v. Berl Endmann, H. H,End 
Beyer, G. G,Sey Endmann, M • ~.End 
Beyer, P. • P • .Bey Enzmann, w. Enz 
Biedermrum, s. Bie Ernst, s. Ern 
Böhme, R, Bö Fehse, C. Feh 
Bruchmüllor, II, Bru Fischer, J, J.Fi 
Conrad, u. Con Fischer, Werner We.Fi 
C zer linsky, H. Cz }'iscb.1: J.', :✓olfg. Wo.Fi 
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Fle.th, R. :E'la Köhler, H. Käh 
Fleischer, B. Flei Y.olbe, U. Kol 
Franke, H. Fre. König, Ho Kön 
Frenzel, S. Fre Koos, H. Koo 
Fritsche, H. Ho.Fri Krajewski, B. Kraj 

Fritz.sehe, H. He.Fr1 Krauß, R. Kra.u 
Fröhlich, E. E.Ji'rö Kreische, H. Krei 
Fröl1ch, J. J.Frö Kreißig, H. Krei.B 
Fuchs, E. Fu K.retzscbmann, H. Kret 
Gebert, w. Geb Kronbach, D, Kron 
Geyer, D. D,Gey Krüger, s. Krü 
Geyer, V. v.Gey Küchler, L. Kü 
Glatz, G. Gla Kutschera, E. Kut 
Gonschorek, s. Gon Lang, M. ls.llg 

Göthel, H. Gö Lange, LI, Lange 
Gränitz, R. Grä Lehmann, R. Leh 
Graupner, ß. Grau Leichsenring, H. Lei 
Günsche, w. Gü Liebscher, K. Lie 
Hahn, A. Ha Lom:natzsch, c. I.om 
Relb1g, R. Hel Loose, J. I.oo 
Heinicke, F. Hei Lorenz, A. I.or 
Hergott, D. Her Löschner, v. Lö 
Heyder, Dr.R. Dr.Bey Mauersberger, R. Mau 
Hofmann, F. F.Ho Melzer, K. lfel 

Hofmann, Dr.R. Dr.Ho Meyer, Hartmut .tta. :.!ey 
Holup1rek, H, Hol Meyer, Herbr:rt He,Mey 
liwmael, s. Hum :.föckel , E • E,Mo 
lhle, G. G,Ih :.föckel, R. R.Mö 
Ihle, u. U.Ih Morgenstern, R. !!or 
Illgen1 R. Ill !!iiller, F. F .lfü 

Just, K. Ju r.!üller, K. • K,Mü 
Käubler, F. Käu l.füller, T. T .!.fü 

Kiekhöfel, P. Kiek 'Nestler, B. B.Ne 
Kleinstäuber, G. Klei Nestler, II. H.Ne 
Kluge, o. Ilu !Teub<iuer, P'. 11eu 
Knöchel, J.-D. Knö Neubert, M, Neub 
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lfe ukirchner, P. Neu.lt Stark, K. Sta 
Nikolaus, w. Nik Steinke, R, Stei 
Oertel, A. A.Oer Stephan, :is . Step 
Oertel, S. s.oer Stötzer, H. Stö 
Oeser, R, Oes Tho.6, u. Tho 
Olzmann, H, Olz Tietz, r.r. Tie 
Fflugbeil, A, Pflu Tröger, F, Trö 
Reichel, Go G,Roi Tutzschlcy, R, Tut 
Reichel, H. H,Rei Uhlig, E, Uhl 
Reichelt, Ho Reit Unger, \'l, Ung 
Renz, R. Renz Vetters, G. Vet 
Richter, w. Rich Vieweg, A, A,Vie 
Riedel, H, Iiie Vieweg, H. H,Vie 
Rinnnofer, G, Rin 'Nächtler, w. Wä 
Rösch, w, Rö V.'eise, w. W,Wei 
Sacher, G. Sa Weiß, H, H,Wei 
Saemann, D, Sae \'leiB, S. S,Wei 
Scheffler, K. Schef l'Jendlei·, w. Wend 
Schicker, K. Schik Wenzel, R, Wenz 
Schilde, D. Scb.il Werner, F, Wer 
Schlegel, J. J,Schle V/iegand, H. Wie 
Schlegel, 11, M,Schle Winkler, A. A.V:in 
Schlegel, s. S,Schle Wi.nkler, E, E.Win 
Schmidt, R, Schmi Wittig, H, \'/it 
Schönfuß, G, Schön Wohlgemuth, H, Wohl 
Schönn, Dr.s, Dr.Schö Wolf, G, Wo 
Schubert I K, Schub Zapf, G, G,Za 
Schuma, G, Schu.ma Zapf, H, H,Za 
Schumann, F, Schum Zeibig, S, Zei 
Schuster, u. Schus Ziesche, G, Zie 
Seifert, W, Seif 
Silbermann, G, Silb 

Wegen des beschränkten I:ruckraumes ist es nicht möglich, 
die Anschriften der Beobachter mitzuteilen. Die Namens­
abkürzungen finden im Beobachtungsbericht Verwendung! 
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3. H 1 n w e i s e z u r B e n u t z u n g 

Numerierung und Vogelnamen DB.Ch Niethammer et al, (1964) 
p - Anzahl der Beobachtungen pro Dekade und Gebiet 
n - maximale IndividueD.Zahl pro Dekade und Gebiet 
Daraus resultieren folgende Angaben1 

Frühjahr: 8 - 15.3.t69) - 15.4.(70) 
Dies bede~tet1 li'rühJahrsdurchzug :f'ür 1969-1972 belegt vom 
15.3. bis 15.4., in () Jahr der Extremdaten. 8 ist die An­
zahl der Beobachtungen entsprechend p, Beispieleweise Beo­
bachtungen in einem Gebiet am 6.,a.,9.,11.,12,,14. und 19,4, 
ergäbe p = 2 ( 2 Dekadenwerte 1 ) und .nicht 71 

Abkürzungen der Kreise (diese Abkürzungen können künf'tig 
zur Ortsangabe aW: den Beobachtungskarten benutzt werden!) 
BE - Brand...Erbisdorf ZWL - Zwickau land 

MA - Mar:l.,enberg AB - Auerbach 
A}l - A.n.oaberg RB - Reichenbach 
sw - Schwarzenberg Plß - Plauen Stadt 
AU - Aue PLL - Plauen Land 

KL - Klingenthal HA - Hainichen ... 
C!E - Oelsnitz KMB - Karl-Marx-Stadt Stadt 
ii'B - Freiberg XML - Karl-Marx-stadt I.Bnd 

FL - li'löha HE - Hohenstein-Ernstthal 
Z8 - Zschopau GI, - Glauchau 
ST - Stollberg WE - Werdau 
ZWS - Zwickau Stadt RO - Rochlitz 

Ortsangaben I Auerbach/ST~ Auerbach Kreis Stollberg 

Sonstige Abk:ürzungens 
BB - Brutzeitbeobachtung 
BP - Brutpaar (Brutversuch"' erfolglos brütendes BP) 
FN - Brutverdacht 
NSG ~ Naturschutzgebiet 
NSG Gro.Bh, - NSG Gro.Bteich Großhartmannsdort/BE 
Helmsdf, - Sammelbecken Helmsdorf, Dänkritz/ZWL,D 
T - Teich, Teiche 
Tsp - Talsperre 
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, 4. B e O b a C h t u n g 6 b e r i C h t 1969 - 1972 

1. Prachttaucher - Gavia arctica 

Frühjahr: 1 - 15.5.71 Tep Pöhl 1 Ex (Wo) 
Herbet1 26 - 11.1~ {.69) - 31.1.(?0) Hauptmasse im Nov. 

max.a 29 Ex 6.11.?0 NBG Großh. (Kiek) 

9 Ex. 11.11.71 Stausee GL (Ho.Fri) 

2. Eistaucher - Gavia immer 

Die Beobachtung von 2 Ex am 1.11.71 auf der Tep Saiden­
bach durch Schus,Leh ist nicht zweifelsfrei. 

3. Sterntaucher - Gavia stellata 

Frühjahr1 1 1 26.4.72 Tsp Pöhl 1 Ex (E.Frö) 
Herbst: 16 1 17.10.(?0) - 30.12.(72) 

max.1 2 am 18.11.?2 NSG Großh. G.Ih,Lie 
2 am 23.11.69 Tsp Pö'hl Wo 

5. Haubentaucher - Podiceps cristatus 

Für den Berichtszeitraum wurde folgender Brutbestand ge­
JJ1eldet: 

Brutgebiet 
NBG Gro.ßh./BE 
Hü.ttent. Berthelsdorf/BE 
T. bei Dörnthal/M:A 
Fiecht. an Tsp Pirk/OE 
Filzt. Niedercrinitz/ZWL 
Tep Wolferagrün/ZWL 
Helmsdorf 
Thoßfell Tsp Pb'hl/PLL 
Burgteich Plauen 
Schafteich Limbach-0/KML 
Großteich Limbach/Bl!L 
Stausee Glauchau 

.8P 1969 1970 1971 19?2 
8 6 9 5 
1 1 1 

1 
1 
1 
1 

1 BB 

1 1 BV 
2 

1 1 
2 BB 

22-28 25-30 25-28 21-23 
Höllt. Chursdorf{R0 1 

Summe 31-37 35-40 36-39 32-35 

BV 

Pro i wurden 10 x o, 7 x 1, 13 x 2, 3 x 3 und 3 x 4 jUV 

notiert. 2 BP mit 4 juv waren Einzelbrüter (nur 1 P am 
Gewässer) - 10 -
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6. Rothalstaucher - Podiceps griseigena 

Nach dem FN 1968 kam es im NSG Großh. erst 1972 wieder 
zw:t Brüten (1 BP). Infolge zu niedrigen 'Nasserstandes 
w-..i=-de das Gelege verlassen (Kiek,Lie). 
Mehrere BB an anderen Haubentauct~r-Brutgewäseern1 
Hüttent. Bertheledorf/BE1 22.5.72 l Ex (Lie) 
Pilzt, Niederc:,:initz/ZWL: 21.6.72 l Ex (Olz) 
Stauaee Glauchau: 1,5,70 3 Ex, 11.5,71 1 Ex, 21,5,72 1 Ex 

(Ho,Fri) 
1969-1972 kein nennenswerter Durchzug 

7, Ohrentaucher - Podiceps aur1tus 

Keine Heimzugdaten! 
~ 17,10. NSG Großh. 

5.12. _tt_ 

5,12. Tsp Pöhl 
6,12. 

6.-8,12. NSG Großh. 
22,12. Tsp Pöhl 

12211. 11. -12 .11, 1 Stausee Glauchau 
5.-12.12.1 Tsp Pöhl 

1972: 29.10. : Tep Muldenberg/KL 
14.11. Stausee Glauchau 
19 .11. Tsp Saidenbach/MA 
4.12. -"-

10.12, : Tsp Pöhl 

8. Schwarzhalstaucher - Podiceps nigricoll1s 

1 Lie 
2 Kiek 
2 Cz 
1 Cz 
4 Kiek, Wer 
·1 Ern,Tho 
4 Ho.Fri,Olz 
1 Cz 
4 Tho 
1 Ho.Fri 
2 Kiek 
1 Kiek 
2 Wo 

Nach langer Pause erfolgte 1971 die WiederbesiedlUDg des 
NSG Großh., nachdem seit Jahren hier die Art zu.r Brut­
zeit angetroffen wurde (z.B. 1 Ex 12.5.70 Kiek). 
1971: 2 BP mit J und 2 juv (Kiek, Lie, Wer) 
1972: 7 ad Ex: am 22./2).5. - kein Bruterfolg infolge zu 

niedrigen Wasserstandes (Kiek) 
Weitere Maidaten lassen aUf AnsiedlUDg hoffen: 
Hüttenteich Berthelsdorf/BE: 3./4.5,69 2 Ex, 15.5.69 J, 

5,5,72 2 Ex (Kiek) 
Stausee Glauchau: 1. und 11.5.72 ~ Ex (Ho.Fri) 
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9. Zwergtaucher - Podiceps ruficollis 

Brutgebiet 
NSG Großh./BE 

BP 1969 
3 
2 

1 

1970 1971 
4-5 2-3 

1 1 

1 

1972 
2-3 

0 

0 

Weberteich Schönfeld/AN 
Herrenteich "wiesa/AN 
Filzteich Schneeberg/AU 
Fischteiche Niederwiesa/FL 
Filzteich Niedercrinitz/ZWL 
Teiche Unterlauterbach/All 
Vorsperre Poppengrün/All 
Hirschteiche Reiboldsgrün/AB 
IJühlteich Irferagrün/RB 
Limbacher Teiche/XML 

2 1 1-2 

3 

2 

2 

3 
2 

2 
4 

1 

1 

1 

2 

1 BV 
2 

3 
1 

1 
1 

3 
Summe 11 20-21 10-11 14-17 BP 

Außerdem gab es BB 1969, 71 und 72 am Stausee Glauchau 
(Ho.Fri) sowie 1969 und 72 in Helmsdorf (0l~) 
Pro BP 1vurcten 4 x 1, 9 x 2, 7 z 3, je 2 :.c 4,5,6 und 1 x 
7 juv notiert • .Noch am. 27.9,70 wurde Fütterung eines juv 
boobachtet (Tho). 

20, Kormoran - Phalacrocorax carbo 

Friihj,: 6 21,3,(72) - 26,5,(71) - max,: 4 Ex 9.4.69 
Stausee Glauchau (Ho,Fri) 

Herbst: 11 1 24.9.(72) - 20,11,(71) 
max,: 29 Ex 11.11.71 Stausee GL (Ho.Fri) 

25. Fischreiher - Ardea cinerea 

Alle Hinweise auf ein angebliches Brüten im Flöha- und 

Zschopautal erwiesen sich als Fehlmeldung. Wie die Tabel­
le S.12 zeigt, tritt die Art in der ).Mai- und 1,Junide­
kade im Bezir·k nicht auf, in den übrigen Dekaden beider 
Monate gibt es nur vereinzelte Beobachtungen. 
Hervorzuheben sind folgende Meldungen: 
'I. 1. 70 Tsp Kriebstein 8 Ex (Leb) 

16. 7.69 Tsp Kriebstein ziehend 48 " (Rö) 
15,10,70 ClRußnitz/KML ziehend 30 "(W.Wei) 
18,10,70 und 28.10,72 Tsp Pöhl je 19 " (Wo) 

- 12 -
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Das Auftreten des Fischreihers im Bezirk Karl-Marx-Stadt 
während des Berichtszeitraumes: 

Monat/Dek. 1969 1970 1971 1972 
J2 n l2 n l! n J2 n 

Januar I 1 8 2 2-o 1 1 
II 2 2 2 ~ III 1 A 1 

Februar I 1 3 1 1 
II 2 4 1 1 

III 2 9 
.März I 2 4 1 1 

II 1 1 1 2 1 1 4 5 
III 3 4 1 2 3, 4 

Api•il I 2 6 4 4 3 3 
II 1 2 2 2 1 1 1 2 

III 3 4 1 1 
Mai I 1 1 1 1 1 1 

II 1 1 
III 

JW4 I 
II 4 4 

III 1 1 1 2 1 1 
Juli I 2 3 3 3 

II 1 48 1 1 2 4 3 9 
III 2 6 3 4 5 10 

August I 6 11 3 5 5 7 
II 2 6 5 8 6 8 6 16 

III 5 26 4 8 2 7 8 36 
September I 5 12 3 10 5 21 6 12 

II 2 3 5 28 6 18 5 25 
III 3 18 6 13 4 22 8 30 

Oktober I 2 3 2 3 4 14 6 13 
II 1 5 6 54 1 10 4 14 

III 1 1 1 10 2 11 2 21 
November I 1 8 4 22 1 12 1 9 

II 1 6 2 15 2 ~ 1 2 
III 2 2 1 1 2 

Dezember I 1 1 1 1 3 9 
II 1 8 2 15 2 9 1 2 

III 1 1 1 13 1 1 1 4 

26. Purpur:reiher - Ardea purpurea 

Hüttenteich Berthelsdorf/BS 3.5.69 1 Ex (Kiek) 

28. Seidenreiher - Egretta garzetta 

Tsp Pähl zwischen ? Fischreihern 1 Ex 6.9.70 (Wo) 
- 13 -
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30. Nachtreiher - Nyotioorax o;reticorex 

7.6.1970 NBG Großh. Großteich 1 ad (Kiek) 
22.7.1972 Limbacher T./EML 1 ad (B.Oer,Bae) 

31. Zwergdommal - Ixobrychus 1111nutus 

Nur eine Brutzeitbeobachtung: 5.7.72 in LellmgrU.be bei 
BE 1 lix { ge111eld.: J .Frö). Wegzugdaten: 

22.a.70 Gelenau/ZS 1 (M.Mey), 13.9.69 Stadtzentrum 
Kmtadt angeflogen 1 diesj (Sae), 25.9.-5.10.72 Ilärto 
Glauchau 1 diesj. (Ho.Pri). 

34. Weißstorch - Cioonia cieonia 

W-ä.hrend der Brutzeit 1969, 70 und 72 hielt sich ständig 
1 ad Ex. in Unterlauterbach/il auf. 1970 kam es zum llorst 
bau (Ern,Sohön). Eine Brut 'fflll'de bisher nicht nachgewie­
senl Am 1.7.70 auJ3erdem 2 Ex. in Treuen/AB (H.Seupe). 
Die folgende Tabelle lä.Bt s~oradischen Durchz..ig erken­
nen und wohl regelmäBige Ubersommerw:igenl 

Monat/Dek. 1969 1970 1971 1972 
p n p n p n p n 

März I 
II 

III 
April I 

II 
III 

Mai I 
II 

III 
Juni I 

II 
III 

Juli I 
II 

III 
August I 

II 
III 

Beptembe1 I 
II 

III 
Oktober 1 

1 

1 

1 

3 
3 
1 

2 

1 
1 

1 
1 
2 

1 

1 

2 

3 
3 
1 

2 

1 
1 

1 
15 
'11 

1 

1 

2 
3 
1 
1 
1 
1 

2 
1 
1 

1 

2 
1 

1 

- 14 -

1 

2 

3 
3 
1 
1 
1 
1 

~ 
1 

1 

2 
1 

1 

5 
3 
1 

2 

~ 
1 

1 
1 
1 

1 
1 

1 

1 

12 
19 

1 1 

2 2 
8 1 
1 1 

1 2 
3 
1 

3 1 
4 5 
1 2 

60 
5 
1 2 

52 

1 

12 
1 
1 
2 
9 
3 
1 

15 
8 

11 
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Bis 6.11.70 im Krs. Freiberg 1 (Her), am 3.12.70 über AN 

1 Ex (H.Nes). 

35. Schwarzstorch - Ciconia Digra 

Frühj.: 30.4.?2 - Belsdorf b.Burgstädt/KML 1 (H.End) 
24.5.70 - Humpelta1/AN nach NE 1 (M.+S.Schle) 
28.5.70 - Freiberg ziehend 1 (K.Schöner) 
F.rühj. 70 - Gelenau/ZS 1 (Hel) 

Herbsts 12.7.72 - Frankenstein/FL 1 (Tie) 
21.8.-5.9.71 - NSG Großh. 

14.8.?2 - .AllXlaberg nach W 
20.8.70 - Markersbaoh Pöhla/SW 

1 (Kiek,Lie 
u.a.J 

2 (J.+S.Schle) 
3 (Oes) 

4'1. Höckerschwan - Cygnus olor 

Der BestSJ:ldsentwicklung und dem Bruterfolg sowie dem Ver­
bleib der juv der Parkpopulationen ist künftig mehr Auf­
merksamkeit zu widmen! 
1970 wurden 9 BP und 9 juv, 1971 16 BP und 17 juv, '19?2 
mind. 14 BP und 24 juv gemeldet. Von den 50 pulli waren 
wenigstens 16 weiBdunig ( = 32 % ) , eine recht .merfreuli­
che Tendenz I Da die juv nach dem P'lüggewerden in der Re­
gel abwandern, sollte von weiteren Aussetzungen in Park­
anlagen und Naherholungsgebieten Abstand genommen werden! 
Auch ohne Aussetzung fliegen an größeren Gewässern stän­
dig Schwäne zu: 13 Ex 4.1.70 über Gornsdorf/ST (Rich), 
10 Ex 2.1.71 Taura/K?,IL (H.End,W.Wei), 2.1.-1.3.70 Mulde 
bei Sehlama/AU 1 ad+ 5 juv (Neuk), 5 Ex 6.12.69 über 
Klaffenbach/KML (Gü), 6 Ex 22.6.'12 Tsp Pirk (Ern), 11 Ex 
30.12.72 Tsp Pöhl (Wo), 18 Ex 2.1.-1.3.70 Mulde bei 
Wechselburg (Löscbner) und viele weitere Daten, teilwei-
se aus der Brutzeit! 

41. Singschwan - Cygnus cygnus 

22.11.71 - Tsp Wolfersgrü.n/ZV/L 
-"-

25.11.?2 - Stausee Glauchau 

- 15 -
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Gänse - An.aer spec. 

zusammengestellt (einschließlich Nr. 43,45 + 47) von 
w. Weise 

13 alier Gänsebeobachtungen werden als "An.aer speo" angege­
ben und drücken somit die Problematik der Artbestimmung aus. 
Zugleich spricht aus ihnen Ehrlichkeit und Gewissenba:f'tig­
keit der lleobaohte~I Gänse aiDd leicht (besonde~s im. Fluge) 
zu sehen, aber schwer zu bestimmen. Trotz guter Bestim­
mUDgSli.teratur sei nochmals auf die R u f e, die B a u c h­
zeichnw:ig und O b e r f 1 ü g e l f a r b e im Arm.bereioh 
hingewiesen! Die Schna"belfärbung kann bei der Grauganabe­
stimmung eine große Holle spielen, allein aber ist sie 
unbrauchbar, denn unausgefärbte Bleßgänse haben fast die 
gleiche Schnabelfarbe wie die Graugans, jedoch keine Blesse 
und keinen "Tigerbauch"I Die Scbna.belfärbung der Saatgans­
rassen variiert so stark, da.8 allein :cach ihr keine Kurz­
schnabelgans zu bestimmen ist. Olme Beschreibung und Wertung 
der Rufe DB.chts ziehender Gänse ist deren Artzugehörig­
keit kaum anzugeben! 
Wildgänse erscheinen im Bez:!rk meist in 2 "Wellen"i im Okt. 
bei Eintritt herbstlichen Wetters, der 2. Schub meist erst 
bei Beginn regelrechten Winterwetters in Ml..tteleuropa, das 
die lsungsplätze im Tiefland durch Schneelage unzugänglich 
werden läßt. Diese Erscheinung ist als "Winterflucht" hin­
reichend bekannt und kann selbst noch im Februar (1969) 
stattfinden. Mei1:1t sind dies Saatgänse, Graugänse tret~n 
winters selten auf (vgl. Ringleben, Falke 15, 1968). Oft 
sind sie dann paarweise, der Hauptwegzug dieser Art verJ.äuft 
in Mitteleuropa von August bis Oktober. 
Der Heimzug erfolgt sehr früh und fällt meist mit dem Zug 
der anderen Arten zusammen, In den Saatgansflügen muß der 
Anteil der Ble.8gans als gering angenommen werden (vgl. Beer 
u. Handke, Aotitis 7). Da der Gänsedurch1iug artlioh und 
mengenmä.ßig durch den Bezirk KMStadt nicht sicher geklärt 
ist, lohnt es sich, ihn weiter zu verfolgen. Besonders in­
teressant erscheinen Vergleiche zur Großwetterlage (bitte 
auf den Meldungen nach M"ogliohkeit mit angeben!). 

- 16 -
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Saatgans - Anser fabalis 

Monat 1969 1970 1971 1972 
p n p n p D p n 

Januar 1 24-
Februar 3 460 
S~tember 1 30 
O ober 1 12 2 174- 1 10 5 161 
:November 1 90 1 45 
Dezember 4 231 1 35 3 ?2 
Anser sp. (wohl meist A. fabaliB) 

Januar 2 42 1 5 
i'ebruar 1 50 
Oktober 1 17 
November 2 18 
Dezember 2 85 3 78 1 14-

Bleßgans - Aneer albifrons 

14.10.1972 Koberbach..l?sp/WE 1 Ex ( J .Frö) 

Graugans - Anser anser 

Monat 1969 1970 1971 1972 
p n p n p n p n 

Januar 1 1+ 
Februar 1 1 
März 1 3 1 18 
April 1 1++ 

S~tember 2 55 
O ober 1 4-5 1 120 2 11 5 14-8 
?."over.iber 
Dezember 1 23 J 10 
+ 1 Ex ermattet auf Eie des Sohloßteiches,'Kl/B vom 10.1. 

bis 26.2.71 (Museum Augustusburg I 1347 A1 - Sae) 
++ 1 Ex 1:1.ut Stausee Glauchau vom 22.4. - J.?. (Ho.llri) 

Pfeifente - Anas penelope 

Jahr p Friih.1ahr 
1969 2 8.3.- 7.4. 
1970 3 18.4.-21.4-. 
1971 8 19.3.-16.4-. 
1972 8 23.3.-15.5. 

max 

2 
4 

9 
2 

p Herbst max 

9 4.10.-22.11. 9 6.11. 
12 19.9. -10.12. 10 24.10. 
15 10. 9.-24.12. 8 13.11. 
22 3. 9.-16.12. 16 18.11. 

Sommer: NSG Großh. 1,o 4-.7.71, o,1 7.7.71 (Kiek) 

- 17 -
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Hauptrastplätze: NSG Großh. (p = 21), Stausee Glauchau ( 14), 
Hüttent. Berthelsdorf/BE (12), Hel.msdorf(10) + weitere 10 
Gewässer. 

55, Schnatterente - Anas strepera 

Sommerdaten, 25,+ 28.6.69 .ESG Großh, je 3 (Kiek), 16.60 

19?0 T. Unterlauterbach/AB o,2 (Ern), 2.6. 
1972 Helm.sdorf 1,o (Olz) und 4.6,?2 NSG 
Großh. 1,o (Kiek) - lt.ein Brutnachweis 1 

Jahr p Früh.iahr 1118.% p Herbst max 
1969 3, 1?,3,-23.4. 2 6 1a.9.-25.11. 14 1.11. 
19?0 4 31.3.-13.5. 6 13 20.9.- 6,12. 6 s,11. 
19?1 1 3,4.-10,4. 2 2 2,9,- 6. 9. 40 2. 9,+ 
1972 4 22.3 • ..2~.4. 9 10 28,8,- 2.12. 4 15.10. 

+ Filzteic~ Schneeberg/AU, 40 Ex kurz rastend (R,!ifö) 

Hauptrastplätze: Stausee GL (13), NSG Großh. (11), Tsp Pi:>1ll 

(8) + weitere 6 Gewässer. 

56, Krickente - Anas crecca 

Sommerdaten: • 
NSG Großho (BV): 1969 Mai-Juli 1-2 P, 19?0 am 25,5, J, 11 

20,6, 2,o, 19?1 Juni/ Juli 2 P, 1972 Mai 

)>is Ende Juni 1 - 2 P (Kiek) 
Helmadorf: 11.6,?0 21 1 (Olz), 11,6,71 1,2 Ex, 29,5,72 

1,1 und 23,6,72 2,1 (0lz) - dazu mehrere :Be­

obachtungen einzelner U (~ brüteDd ?) 

58, SpieBente - Anaa acuta ' 

Jahr p Früh;lahr max p Herbst max 

1969 4 3.3.- 2,4. 6,6 30.3. 11 20.9.-11.12. 7,628.10, 
1970 1 25.4, 2,5 18 29,8,-24.12. 17 24.10. 
1971 6 25.2,-16,4, 6 16 1a„3. 11 24.7.-11.12. 8 7.10. 
1972 7 25.2.- 7.5. 1,417.3. 24 2.s.-21.12. 8 19.11. 
Willter: 17.1,69 Zschopau Braunsdorf/FL 1,o (Sae), 28,1, bis 

22,3,70 Schloßt./1:{MS 1,o (Sae), 16,1.72 MuJ.de/ZWS 
1,o (0lz) 

Hauptrastplätze: Stausee GL (23), NSG Großh. (17) und wei­
tere 11 Rastgebiete. 

- 18 -
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59. Knäkente - Allas querquedula 

Im BericbtazeitraUJD gelang 1 Brutnachweis, fiir mehrere 
Gebiete bestand BV: 

BE, NBG Großho : Juni 1969 1,1 (Kiek,Lie), 6./8.6.70 2,1 Ex 
(Kiek,Wer), Mai 1971 2 P, 20.-30.b. 2,1 Ex, 
11.-24.6.72 2,1 Ex, 28.6. 5,1 (liek,Id.e) 

AB: i. Unterla\lterbach1 24.5.-15.6.69 1,o (Ern), Juni/Juli 
1970 1 P (Ern) 

PLL1 Tsp Pöbl s 1.6.1971 111 (Wo) 
Iru:3: Kläranlage Heinersdorfs 11.6.1970 3,2 (Ju) 
KML1 To Li.mbaoh-0.: bis 21.5.69 1,o (J.F.rö), Mai/ Juni 1971 

1,1 (J.Frö,Sae), 1972 Brutnachweis: 
s.7. 1 ~ + mi.nd. 3 pulli, t anwesend (Sae) 

Feldteiche Göppersdorf1 15.6.'71 1 P (BV') (Ju) • 
GL, Stausee Glauchau, 28.6.71 1,o Ex, 24.-27.5.72 1,1 und 

26.6.72 1,0 (Ho.Frl) 
WE: Sammelbecken Helmsdorf1 23.5.69 1,o u. 11.6.70 2,o (Olz) 

60. Löffelente - Anas cl,iieata 

Sommerdaten (kein Brutnachweis): 
.NSG Großh.1 25./28.6.69 o,1 (Kiek), 16.5.70 1,o - 1J.6. 

70 2,o u. 27.6.70 3,1 (Kiek), 1972: 1,1 am 
9.6., 8./1?..7. - o,1 am 2.7. brütend? (an 

• diesem Tage nur 1,o gesehen - Kiek). 
Fischteiche Unterlauterbach1 24.5.69 110 (Ern) 

Helmsdorfs 31.5. - 9.6.72 1,1 - 12./23.6. 1,o (Olz) 
Jahr p Frühjahr max max p Herbst 
1969 7 10.4.- 4.5. 3,120.4. 10 31. 8. 5 26.7.- 1.11. 
1970 8 31.3.-21.4. 9,9 17.4. 12 8.11. 16 4,8.- 6.12. 
1971 11 28.J.- 9.5. 7,513.4. 10 (15. 9.) 14 23.7.-1s.11. 
1972 27 11.3.-30.4. 4,3 30.4. 22 18.11. 12 13.s.-25. 11. 
Winters 1./2.1.72 Stausee Glauchau 1,o (Ho.Fri), offenbar 

derselbe Vogel 3.1.72 Stausee St.Egidien/HE (U.Ih) 

Hauptrastplätze: NSG Großh. (48), Stausee GL (16), Hellll.8df. 
(16) + weitere 10 Gebiete lllit je 1 - 4 p-Werten. 

- 19 -
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Kolbenente - Netta rufina 

Erfreuliche Zunahme der Dll~hzugsdatan (nur Wegzug): 
29.11.1969 Tsp Muldenberg o,1 (Ern) 

s.11.1970 Schloßt • .KMStadt 11,5 (I.+ D.Sae) 
5.12.1970 Hüttent. Berthelsäorf 1,0 (Kiek) 

11.11.1971 Stausee Glauchau 0,1 (Ho • .l!'ri) 
12.11.1971 -"- 11,5 (Ho,Fri 1 Olz) 
12.11.1971 Schwanent. ZWS 3,1 (Olz) 
13.11.1971 Stausee Glauchau 2,o (Ho.Fri) 
18.7.1972 NSG Großh. Großt. 1,0 (Kiek) 
5.11.1972 Tsp Rauschenbach o,1 (V.Gey,G.Ih) 

Tafelente - Ayth;ya ferina 

Brutbestand NSG Großh.: 1969 ca 4 BP, 1970 mind. 5 BP, 
1971 ca 6 BP und 1972 infolge zu niedrigen 
Wasserstandes nur 3 BP (Kiek,Lie,Wer u.a.) 

1971 und 1972 hielten sich außerdem zur Brutzeit am 
Stausee Glauchau mehrere Ex auf, keine Brut (Ho.Frl) 

64. Moorente - Ayth;ya nyroca 

Sommer: 2.7.1972 NSG G.roßh. 1,1 balzend (Kiek) 
Frilhj.: 2 25.3. (72) - 3.4. (71) - mnx. 2 Ex 3.4. 
Herbsts 20 29.a. (71) - 21.11. ('701 72) - max 4 25.10. 
Hauptrastplätze: NSG Großh. ( 6) , Stausee GL ( 4) und 

weitere 7 Rastgewässer (je 1 - 3 ). 

65. Reiherente - A;yth;ya fuligula 

Der Brutplatz NSG Großh. wies im Berichtszeitraum fol­
genden Bestand auft (Mindestwertei) 

1969: 1 BP (i + 2 pull) - Juni 7,3 Ex, JuU 16,1 Ex. 
19701 2 BP (~ + 7 pull. i + 4 pull) 
1971: 2 BP(~+ 2 bzw. 4 pull) 
1972: 5 BP (5 ~ + 13/10/8/5 bzw. 4 pull) (Kiek,Lie,Wer 

Teich an Tsp Pirk (BY'): 7.7.70 3,4 (Ern,Tho), 22.6.72 
5,1 (Ern). Teiche Unterlauterbach/AB 16.6.70 1,o (Ern). 

Filzteich bei Kirchberg/ZWL 21.6.72 4,o (Olz), Stausee 
Glauchau mehrere Jun.i- Julidaten 1969-72 (Ho.Fri10lz). 

- 20 -
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66. Berge.ute - A;ytb;ra marila 

Frühjahr, · 2 18.4.('70) - 27.4.(72), 1.o bzw. 1,1 Ex 
Herbat , 17 : 13.9.(70) - 30.12.(72) IIIBX 0,7 7.11.71 

Hauptmasse ab 17./1a.10. 

67. Eiderente - Somater:l.a mollissima 

Bemerkenswerte Eint.'lüge 1971 und 19721 
1971: 10. 9. Helmsdorf 

12. 9.-17.9. -"-
30. 9.-23.10. Geyerscher T./AN 
7.10.-10.10. Tsp Sosa/AU 

16 (0lz) 

1 (0lz) 

1 (Di,Hol) 
1 (Hol) 

1a.11.-12.12. Tsp Saidenbach immat 1,o (Kiek,Neub) 
22.12.-3.1.72 Stausee st.Egidien/HE 1 11 (U.Ih,Ho • .l<ri) 

Belegfotos vorhalldenl 
1972: 2. 9. Tsp Cranzahl/AN 8 (Hol) 

25.11.-14.12. Geyerscuer f./AN 1 (Di,Hol) 
17.12. Mulde b.Rochsburg immat 1,o (BB) 

71. Eisente - Olangula. h;yemalia 

a.11.1970 Tsp Kriebstein/HA 
21.11.1971 Mul~e b. Rochlitz 

72. Trauerente - Melanitta nigra 

8 ~farbige (Schil) 
1 (Xäu) 

Frühjahr: 1.5. - 11.5.71 NSG Großh. o,1 (Kiek) 
27.4. - 17.5.72 Stausee GL 1,o (Ho.Fri) 

Herbst s 17 1 26.10.(71) - 5.12.(?0)max o,~ am 
1.11.69 bzw. 7.11.70, Hauptmasse im November. 

73• Sa.mtente - Melanitta tu.sca 

Früh;jabr: keine Nachweise 
Herbst : 12. 10.9. (71) - 29.11.(72) max o,7 Ex 

nm 19.11.72 Tsp Saidenbach (Kiek) 

76. Schellente - Bucephl:lla clangula 

Jahr l2 F~1ahr 1118.X l2 Herbst max 

1969 4 21.3.- 4.4. 1,4 J.4. 12 12. a.-1a. 1. o, 5 3. 1. 
1970 2 29.3.-17.5. je 1 Ex 32 1a.10.-22.12. 14,613 5.12. 
1971 7 24.3.-28.4. 2,5 3.4. 20 21. 7.-15. 1. 4,24 11.11. 
19'72 8 18.3.- 7.5. 1,3 4.4. 31 16. 7.-23.12. 4,17 19,11. 
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Hauptrastplätze der Schellente, NSG Großh. (29), Stausee GL 

(16), Tsp Pöhl (1'~) u.ud weitere 20 Rastplätze. 
??. ZwergAäger - Mergue albellun 

14-o 5. - 18. 6.69 Flöha b.Hetzdorf/B'L 1,o (Diot,Dr.Hey 
Sa u.a.) 

11.11. - 15.11.70 NSG Großh. o,3 (Kiek,Lie) _ .. _ o,1 (Kiek,Wer) 
78. Mitteleägor - Mergus serrator 

~ahrs 22.4.19'72 Oberer T. Großh./BE o,1 (ilek) 
Herbat 1 20, 2.10.(?1) - 30.12.(?2) max 21 .EJC 11.11.?1 

Hauptmasse im November, von 60 registrierten 
Rx nur 2 ~, die übrigen. schlichtfarbene 

Hauptrastplätze, Tsp Pöhl (5), Stausee Glauchau (4),NSG 
Gro.Bh. (3) + weite~~ 8 Rastplätze 

79. Gänsesäger - Mergus mergaruier 

Jahr .E Frühjahr IIJ8% Ji! Herbst max 

1969 2 30.3.- 3.4. 2,2 ).4. 3 - 4. 1. o,6 4. 1. 

1970 - 12 22. 9.-19.12. 1,8 8.11. 
19?1 3 3.4. -28.4. 6,5 10.4, 6 11.11.-29.12. 3,5 16.11. 
19'72 2 18.3.-25.3. 1,5 18.3, 16 4.11.-17.12. 3,8 19.11. 
Raup~astplätzer Tsp Pöhl, bes. illl Frühjahr (13), Stausee 
Glauchau (9), NSG Großh. u. Hütt8J'\t, Berthelsdorf (je 6) 
sow1.e weiter-e 5 Rastgewässer. 
83. !.fonchsgeier - Aogypius monachus 

2.1.1970 Olbernhau/MA 1 überhinfliegend Richtung NE 
(Süß, K.-H.: Beitr.Vogelk. 19,1, s. 80, 1973). 

Dieser ~und verdeutlicht die ~nze Problematik der Bewertung 
von Seltenheiten. Der vom Verfasser vermutete Grund des Ein­
fluges kann keineswegs befriedigen, zumal die Hauptmas~e der 
Einflüge in mitteleuropäische Regionen auf die Monate April 
bis August (64 gegenüber 6 in den übrigen Monaten) entfallen 
Wenn keine Verwechslung mit dem Seeadler vorliegt, der in 
UL.Seram Gebiet um diese Jahreszeit viel eher zu erwarten 
wäre, könnte es sich um ein verdriftetes Ex aus einem "Ad­
lerhof" z.B. in der BRD handeln, wo diese Vögel im Freiflug 
gehalten werden (Anmerkung D. Saemann). 
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89. Schreiadler - .A.quila pomartna 

23.3.1969 Ellefeld/AB überhlllziehend 1 (Schön) 
sebr frühes Datum! 

22.9.1970 W1ederau/.R0 naoh SE 

91. Mäusebussard - Buteo buteo 

zusammengestellt, J. Frölich 

1 (W.Wei) 

Leider 1st zum gegenwärtigen Zeitpu.olct das Verbreitungs­
bild und die Bestandsdichte der Art 1m Bezirk nur sehr , 
lückenhaft bekannt. Es fehlen vor allem BestandsaI1gaben 
und ~ntrollen über mehrere Jahre aus größeren Beo­
bachtungsgebietenl Für die Jahre 1971/72 wurde folgen.­
der Brutbestand gemeldet (Durchschnittswerte), 

Kreis ia BP 1971 /72 Kreis ~ BP 1971/72 

BE keine Meldung ZWL keine Meldung 
MA 7 AB 30 
AN .3 RB 13 
sw 1 PLS keine Meldung 
AU 1 PLL keine Meldung 
KL keine Meldung BA keine t!eldung 
cm keine Meldung Itl,§3 15 
ll'B 23 XML 35 
l!'L 15 BE 11 
zs 5 GL 14 
ST 9 WE keine Meldung 
zws JCeine Meldung BO 1 

gemeldet wurden 183 BP• wobei aus 9 Kreisen überhaupt 
keine Meldungen vorlagen, aus 111indestens 5 Kreiaen müs­
sen die Werte als erheblich unterre~räaentativ oiDge­
scbätzt werden. Der tatsächliche Brutbestand 1m Bezirk 
dürfte in den beiden Jahren 1971/72 etwa 500 P betragen 
haben. Im genannten Zeitraum herrschte eine hohe Popula­
tionsdichte der l!'eldmaus (Miorotus arva11s), die Winter­
verluste des Bussards waren gering! 
Zur Siedlungsdichte, 
ürünaer Wald/XML, ca 1000 ha Waldfläche - 8 BP (J.IPrö) 
Ebersbaoher Wald/GL, ca 120 ha Wald1'1. - 5 BP (Wie) 
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Stadtgebiet Karl-~tadts besiedelbare Fläche ca 6375 ha, 

davon ca 875 ha Waldfläche, ca 5500 ha landwirtschaftliche 
Nutzfläche einschließlich Grünl.and - 15 BP(= 0,24 BP/100 ha) 

92. Rauhf'U.Bbussard - Buteo lagopus 

Frühjahr: 20: 7.2.(70) - 4.5.(70) - max 3 Ex 21.3.71 
Hauptmasse zwischen 15.3. und 15.4. 
später Durchzug 1970, 2.5. bei Auerbach 
1 Ex, 4.5. Claußllitz/KML 1 Ex 

Herbst 30: 23.9.(71) - 25.1.(70) - max 4 Ex. ziehend 
unter 60 B.buteo am 16.10.71 KM3 (Sae) 
20.12.-15.1. auffallende Häufung der Beo­
bachtungen, DZ hauptsächlich bis 20.10., 
nur eine Beobachtung im November. 

Winter s in der Zeit vom 15.1. - 15.2. kaum im Gebiet 
anzutreffen (vgl. oben!) 

94. Sperber - Acoipiter nisus 

zusammengestellt: J. Prölich 
Obwohl auch bei dieser Art Bestandeslücken infolge feh­
lender Beobachtungen auftreten, kann die nachstehende 
Obersicht als repräsentativ hinsichtlich Bestandsent­
wioklung und Bruterfolg angesehen werden. Gegenwärtig 
liegt der Schwerpunkt des Vorkommens in Höhenlagen zwi­
schen Joo und 800 m NN bei deutlicher Bevorzugung der 
Fichtenforste. Angesichts der trotz des Schutzes nega­
tiven Bestandsentwicklung (Rückgang um 35 % im Jahre 

1972 gegenüber dem durchschnittlichen Brutbestand der 
Jahre 1969 - 1972 11) muß für die Art strengster Schutz 
gefordert werden! Daf'ür sprechen ferner der geringe 
Bruterfolg ( siehe unten 1) sowie die Tatsache, daß die 
Art gegenwärtig nur noch in den Mittelgebirgslagen der 
südlichen Teile der DDR in nennenswerter Anzahl brütet. 
Wir bitten nochmals alle Beobachter um Einsendung mög­
lichst ausführlicher Beobachtungen über Bestandsent­
wicklung und Brutbiologie dieser und der nachfolgenden 
Artl 
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Kreis 9' BP 1969/72 BP 1972 Kreis fi' BP 1969/72 BP 1972 

BE 0. 0 ZWL 3 3 
MA 2 2 AB 4 2 
AN 3 2 RB 3 0 

sw 2 1 P.IB 0 0 

AU 3 3 PLL 1 1 
.KL 0 0 HA 0 0 
OE 0 0 DB 6 4 

FB 1 0 KML 20 15 
FL 4 2 HE 3 . 3 
zs 8 4 GI, 7 4 
gJ; 2 1 WE 2 1 
zws 0 0 BO 1 fl 

75 BP 1969 - 1972, davon 1972 nur noch 49 BP. Aus den Kre1-
aen mi~ O BP lagen teilweise keine Meldungen vor, in anderen 
(:z;.II • .Freiberg) konnte tatsächlich kein BP mehr nachgewiesen 
r.e.rden 1 

A.llgaoon zum Bruterfolgs 
30 Brllten wurden nicht kontro111ert bzw. der Horst von vor­

handenen BP nicht gefunden 
43 .B.t'uten (Gelege und juv) wurden vernichtet(• 29,3 l') von 

Menschen und. Raubwild bzw. enthielten taube Eier! 
24 Bruten mit fltiggen juv, aber .An.zahl der jllV nicht bekannt 
50 Bruten kontrolliert, aus di.esen wurden 13? juv flügge, 

r..\s einem durchschnittlichen Wort von 2 1 ?4 juv pro erfolg 
reiche Brut entspricht. 
µizahl der juv im Horst, 

Anzahl der J'älle 

1 2 3 4 5 6 juv 

6 16 19 4 4 1 

95. Habicht - Accipiter gentilis 

zusammengestellt, J. J'rölich 
Im Gegensatz zum Sperber bat sich der Brutbestand des 
Habichts während der letzten Jahre gut erholt. Der de:r­
zeitige Brutbestand von 120 BP ist auf die Gesamtflllche 
dos Bezirkes bezogen (6009 m2) vertretbar, ohne ds.8 

nennenswerte Schäden an Niederwild oder Ha.uagefltigel zu 
bef'ürchten sind! Die weitere Bestandsentwicklung ist 
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aufmerksam zu verfolgen - uir bitten um Meldung jedes ein-
zelnen Horstes und brutbiologischer Angaben. 
Der gegenwärtige Brutbestand im .Bezirk Karl-Marx-Stadt: 
Kreis BP Kreis BP Kreis BP 

BE ? n 2 PLL 11 
MA. 5 zs 10 BA ? 
AN 8 BT 10 KJl:I 4 
Si' 3 zws 2 XML 8 
AU 7 ZWL 5 HE 2 
XL ? AB 13 GL 7 
OE 1 RB 4 WE 3 
li'B 6 PLB 2 RO 7 

Aus den Kreisen mit ? lag keine Meldung vor (kei.ne Boobach-
terl), die .Art ist auch in diesen Gebieten zu erwarten, 

Angaben zum Bruterfolgs 
37 Bruten wurden nicht näher kontrolliert 

159 Bruten kontrol.liert, davon 34 Bruten(:: 21,4 %) obne Er­
folg (e.usgehoretet, verlassen infolge Forstarbeiten oder 
anderweitiger Störung u.a. Ursachen) 
von 24 erfolgreichen Bruten war die Anzahl der juv nicht 
bekannt. 
Aus 77 .Bruten flogen 181 juv aus (2,35 juv/Horst) 
Anzahl der juv im Horst, 1 2 3 4 juv 

Anzahl der Pille 10 34 29 4 

96. Rotmilan - Milvu.e milVW! 

Aus den nördl.ichen Kreisen des Gebietes wurden während 
des Berichtszeitraumes mehrere Bruten bekannt, 

Gebiet/Krs. 1 BP 1969 BP 1970 

Grumbach/HE 
Blankenhain/WE 1 1 

Königsfeld/RO ? 1 3 Ei 
Langenberg/BE 1 

Slllllllle 2 2 
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Die Brut des Langenberger P wurde 1969 auagehorstet, das Ge-
lege des Königsfelder P. von Krähen geplündert 1 
Im Berichtszeitraum. kein nennenswerter Durchzug. 

97. Schwarzmilan - Milvus migrans 

Frühjahr& 22 1 19.3.(71) - 3.6.(71) - nur einzelne Ex 
Herbst , 13 1 23.6.(69) - 10.9.(70) - max 26 + 1 Ex am 

6,9071 (Ju,Sae) und 4 Ex am 10.9.70. 

100. Wespenbuasard - Perms apivorus 

Brutgebiet/Xrs. 1969 1970 1971 1972 
BP juv BP juv BP juv BP juv 

Plattental/AN 1 2 1 ? 

Raschau/SW 1 ? 1 2 
Hennersdorf/FL 1 1 ? ? 
Venusberg/ZS 1 ? 1 1 1 ? 1 ? 

Gll:lsa/Kl!IB 1 2 
Grüna/KKL 1 2 1 2 1 2 1 1 
Hal'.'thau/KML 1 1 1 ? 

Mohsdor.t/Xl,IL 1 2 1 2 1 1 1 ? 
Dietensdorf/KUL 1 ? 1 ? 1 ? 1 ? 
Waldenburg/GL 1 1 1 2 
Dennheritz/GL 1 2 1 0 ? 
Niederlungwitz/GL 1 2 1 2 1 1 1 ? 

Lunzenau/RO 1 2 1 2 1 2 1 1 
Königsfeld/RO 1 ? 1 ? 1 ? 

Swmne 7 10 9 12 12 10 11 6 

Die Suche nach dieser Art verspricht auch in den hier nicht 
aufgeführten Kreisen Erfolg! Der tatsächliche Bestand ist 
sicher höher. 
Kein nennenswerter Durchzug außer einer Beobachtung& 

6.9.1971 KM3tadt mind. 36 Ex nach SW (Sae) 

101. Rohrweihe - Circus aerug:1.nosus ' 

3 Sommardaten, aber kein Brutnachweis1 
13,6.19?0 Dre.isdor.f'/Kl,5 o, 1 (Ju) 
15,6.1971 2 km W Burgstädt/XML 1 (Ju) 
16,7,1971 Königshain/R0 o,1 (He,Fri) 
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Außer dieson Beobachtungen wurden folgende Zugdaten notiert, 
Frühjahr: 25: 30.3.(69) - 250 5.(70,72) - 11113% o,2 25.5070 

13 x wurden~ notiert, 5 x ~. 
Herbst 1 44 1 5.8.(72) - 23.10.(69) - 1118.X 2 Ex 4.9.71 

18 x wurden ~farbige, 3 x ~ notiert. 

1o2 • .rornweihe - Circus cyaneus 

InsgesBlllt lagen 31 Zugdaten vor: 
F.rühjahrt 11 1 2.3.(69) - 1.5.(71) - 1!18.X o,2 8lll 27.3.70 

9 x wurden~• 3 x ~ notiert. 
Herbst 1 20 1 28.8.(72) - 17.1.(71) - max 3 Ex 3.10.71 

11 x wurden~• 8 x ~ notiert 

1o4o Wiesenweihe - Circus pygargus 

Von den eingesandten Meldungen können als gesichert 

• gelten: 
Frühjahr& 24.).72 FalkeDhaill/FL 1,0 (J.lrrö) 

4.5.71 Limbach-0,/KML 011 (J ,Frö) 
5.5.71 

_ .. _ 1,o (J,Frö) 
12.5.71 Mittelbach/KM[, 2,0 (K,Mü.) 

15.5.71 
_u_ 1,0 (J ,Frö,K,Mli) 

20.121.5.72 
_ .. _ 

1,o (Geb~K,Mü,J. 
Frö 

Herbst 1 12.9.71 Olaußnitz/K!lL 1 diesj.Ex (He,Fri,W,Wei) 
Die Häufuug der Frühjahrsfunde und der hohe Männchenanteil 
in dieser Zeit ist Au.adru.ck der kompliz\erten FeldbestimmUil8 
dor Artl 

106. Fischadler - Pandion haliaetus 

Frühjahr: 11 : 21.3.(71) - 5. 5o(70) - nur einzelne Ex. 
Herbat 1 31 s 10,7,(71) - 1,100(69) - max, 4 Ex 20,9,72 

107. Baumfalke - Falco subbuteo 

zusammengestellt, J. Frölich (desgleichen Nr. 96 + 100) 
Der Rückgang der Art bat 1972 im Bezirk nahezu den Nullpunkt 
erreicht. Die Ursachen sind nicht ganz eindeutigt einerseits 
geben He.Fri u, W,We:1 akuten Horstma.ngel als Hauptursache an 
a.oderereeits werden Schlechtwetterperioden für den Brutaus­
fall vo1·antwortlich gemacht. Auch Erscheinungen, wie sie bei 
Wanderfalken auftraten, wurden beobaohtetl 
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Brutgebiet/Krs. 1969 1970 1971 1972 
BP jtlV BP jl.IV' BP ju.v BB juv 

Obereeyda/BB ? 1 ? 

Deuteohein.eiedel/MA 7 ? 1 ? 

Dörfel/AN ? ? 1 2 1 0 
Pöhlberghang/AN 1 2 1 2 1 1 0 -
Wiesenbad/.AN' 1 2 

Oranzahl/A.N ? ? 1 1 
Oberjugel/GW ? 1 ? 1 ? 1 3 
Falkenau/li'L 1 1 

Hobellf1chte/FL ? ? 1 ? 

Olau.ßnit~/KML 1 ? 1 ? 1 ( 1) 1 ? 

Summe /j 5 4 2 7 5 2-3 3 

Wir bitten auch bei dieser Art um alle Brutzeitbeobaohtungen 
einschließlich Angaben zur Brutbiologie. Nach wie vor 1nte­
ressiel'Gn auob alle Moldw:igen über ehemaJ.1ge Brutvorkommenl 

108. Wanderfalke • Falco peregrlllus 

Entapreohend dem gegenwärtigen Status del.' .1rt llIÜ.Ssen 
alle Beobachtungen äußerst .kritisch bewertet werden! 
Das trifft nameAtlich auf zwei der eingesandten lleldun­
gen ZUS 

28.6.1970 "Pollmerfelsen" zwischen Neudorf und 0.L'anza.hl 

Krs. J.N 191 - abstl.'eicbend .naoh BE (H.Ne). 
Kontrolle durch Klei J:1egativl Verwechslung , 
mit Baumfalke ? 

13.2.1972 Lö.Bnitz/AU 2 Ex (Step) - kritische ADmerktmg 
von Kleis atypischer Winterhebitat, atypische 
Ru.fe, gleichzeitig 2 Ex außerhalb Brutgebietl 

Zwei sichere Nachweise, 
2.1.1970 Beinersdorf/KMB 
1.10.1970 Tsp Muldenberg 

111. Merlin - Faloo columbarius 

1,o (Klei) 
1 nach SW (Tho) 

Fx<ilhjahr: 2, 2. 3.(?0) - 4.J.(72) je 1 Ex 
Herbst 1 13 1 12.10.(?0) - 29.1.(72) - max 2 am 1a.12.71 

6t und ifarb:l.ge Ex wurden je 3 :x notiert. 
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112. Rotfußtalke - Falco vespert1nus 

Im Berichtszeitraum je zwei Heimzug,- Wld Wegzugdaten, 
26+501969 Ge.rnsdorf/KM[, o,1 (Ju,W.Wei) 
8.6.1970 NSG Großho 1 (Kiek) 

2.a.1970 OlauBnitz/XMI, 1,0 (He.Frl) 
20.9.1969 ltl.ttelbaoh/XMI, 1 dieej.Ex verletzt gefunden, 

gepflegt. bis April 1973 (Sohuma), Präparat 
ad t Museum Augustusburg (Sae). 

114-. Turmfalke - Falco tinnunoul.us 

zusammengestellt, J. Frölich 
Da aus den Jahren 1969 - 19?1 nur sehr wenige Meldungen 
vorliegen, gibt die folgende Tabelle den Brutbest8Ild 
1972 an. Offenbar kBJll es in diesem Jahr infolge hohen 
Nahrungsangebotes zu einem erheblichen Populatioll.Ban­
stieg (1n Karl-Marx-Stadt Allstieg um 41,2 % gegenüber 
19?1 l) • Di.e 221 erfaßten :BP repräsentieren keines­
falls den tateäohlichen Brutbestand, der bei 450 - 500 
BP in gÜ?J.st!gen Jahren liegen dürfte. Auffallend ia-t; 
jedoch die starke Besiedlung der droßen Städte und der 
damit verbundene Rückgang der Baumbrüter. 
Kreis BP Kreis BP Iü-eis BP 

BE '? FL 2 PLL ? 
MA 6 zs 6 HA. ? 
AR 6 81' ? lMl 75 
aw 3 zws 22 KML 23 
AU 1 ZWL 3 HE 1 
KL ? AB ' 8 GL 2 
OE ? x-s 23 WE 1 
FB 36 PUi ? RO 3 
Aus den Kreisen mit(?) lagen keine Meldungen vor, aus 
mindestens 7 lü-eisen viel zu niedrige Wertei 
Angaben zur Siedlungsdichte, Nistplatzwahl und zum 
Bruterfolg sollen einer späteren Auswertung vorbehal-
ten bleiben, zu der wir noch zahlreiche ergänzende Be­
obacl1tungen erwarten! 
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117, Birkhuhn - l(y'ru.rus tetrix 

Von den in Actitis 5, s. 3 (1971) angegebenen Brut- u. 
Wechselgebieten lagen im Berichtszeitraum nur aus zwei 
Brut- und zwei Wechselgebieten Beobachtungen vor. Be­
sonders aus den Gebieten im Krs, 1".arienberg liegen sehr 
e:mkte BestendSJlngllben vors 
1. Brutgebiet Krs, Mar1enberg1 

1969 mind, 1,o (G,Za), 1970 mind, 1,1 (G.+H,Za), 
24,9.?0 Herbstbalz 1,0 CH.Weber), 1971 mind, 2,~ EJc 
und 1972 mind, 2,1 (G,+H,Za). 

2, Brutgebiet Kre. Marienberg, 
1969 mind, 3, 1 ( G,Za), 1970 wiederholt 1 Hahn, Be­
stand wahrscheinlich höher. Im gleichen Jahr wul:'de 
von R,Weber (Serra.bn.) 1 dieej. Ex gefangen, das spä­
ter in Serra.bn. verendete. 1971 boobachteten Fu,Kön 
u. Sae 3,4 Ex am 9.5., 1972 vermutJ.ich gleicher Be­
stand, Rö registrierte sogar 3,5 Ex am 30,4. 

Wechselgebiet Krs, Marienberg1 
1969 wiederholt bis zu 5 Ex, besonders im Winter. 1970 
und 1971 war die Situation ähnlich, doch hielten sich 
max 13 Ex am 13.3.1971 im Gebiet auf. Bereits 1971 ganz 

jährig einzelne Ex, 1,4 im April 72. Oktober 72 max 8, 
Dezember 72 lll8X 7 Ex. Bisher kein Brutnachweis (Kol) 

Kre, Annaberg: 
Mai 1969 max 2,1 eingewechsolt - Brut möglich. Die 
gleiche Anzahl wurde auch 1m Mai 19?0 registriert, 
seitdem nicht nachgewiesen (Hol). 

Krs. Auerbach: 
16,5,1970 Schreiersgriin o,1 Ex (Schön) - außerhalb der 
bisher bekannten Gebiete. 

118. Auerhuhn - Tetrao urogallus 

Ober die Bestandsentwicklung im Berichtszeitraum lie~n 
keine genauen Zahlen vor. Beobachtungen gelangen nur 
inne1.-halb der 1971 aufgef'ührten Kreise (vgl. Actitis 5, 
s. 3). Bemerkenswert 3 Totfundo (Belege ill Museum Au­
gustusburg)1 
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1 t 1971 Xrs Aue (I 1358 A 1 Mus. Augustusburg) - erschlagen 

1 ~ 1972 -"- (I 1427 A 1) abnormes Verhalten 
1 i 1972 Ire .lmlaberg (I 1434- .1. 1) Verkehrsopfer 

Die einzelnen Beobachtu.ngen1 
Xreis Annaberg, 14.4;1971 o,1 (Di) 
11:Nis Aue1 1969 1 Gelegefund, 27.5. o,1 möglicherweise mit 

Geepene (Ern), 25.9. 1,0 (l!rei). 
19?0 mind. 1 Gelege, 6 Eier, davon 2 geschlüpft 
am 13.6. (Sahön). 12.4.71 o,2 (Ern,Tho) 
1972 mehrere Hinweise aut Vorkommen, so 23.4. und 

5.7. je o,1 (Schus,Krei,Tho). 
Kreis Klingenthal, 1969 111:1.nd. 1,1 (E.Kö,Schön), 14.8.70 1 !l, 

(Tho). Vor dem 16.4.1972 wiederholt 1 abnormes~ 
1.n Hammerbrücke, am 16.4. während ei.nes Fußball­
spieles aut dem Spielfeld (G.Bräutigall). 1.5.72 
Gelegefund 1 Ei, verlassen (Mitt. Geb). 

122.Rebhuhn - Perdi.x perdix 

Bestandsrückgang vermelden Olz für den Lalldk:reis Zwickau 
Wer für den Kreis Freiberg ("wenig Nachweise 1.n recht 
schwachen Völkern"), Sae .f'Ur das Stadtgebiet KIEtadt, wo 
der Art seit 10 Jahren erhöhte Aufmerksamkeit gewidmet 
wurde. Leider gehen nur wemge Meldungen über die Art 
ein, so ds..8 kei.ne repräsentativen faWerte der Vol.ketärken 
pro Uonat und Jahr errechnet werden können. Wir bitten 
daher dringend um nachträgl.iche Meldung aller Beobe.ah­
tungen (Datum und e:mkte Anzahl ist wichtig) bis 19601 

Zur Tabelle Seite 321 

.lusgewertet wurden 234 Beobachtungen aus den Jahren 1968 
bis 1972. Während die Völker 1.111 Juli - September am 
stärksten sind, tritt 1ll Oktober eine erhebliahe .Reduzie 
rung ei.n (Ju:o.genverluste 1). Nach ei.nem Tiefstand 111 De­
zember (Ursache unbekannt), wachsen di.e Völker 1a Januar 
nocbmal.s an, um siah 1111111.rz ezid.gl1ltig auhulöeen. Binen 
nahezu konvergenten KurveDTerlaUf ermittelte Dr. R. 
Schlegel (lieschwitz - brfl.) für di.e Oberlausitz 1 
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Unter Einbeziehung der Beobachtungen einzelner Ex und von P 
verschieben sich die Durchschnittswerte erheblich, wobei die 
Brutzeit der Art deutlich in Erscheinung tritt. Mehrere Beo­
bachtll.llgen deuten darauf hin, daß die Art als au.sgesproche­
ner Spätbr!iter einzuschätzen ist. 

Ex J 

3 1 
4 1 
5 4 
6 5 
7 7 
8 6 
';) 9 

10 3 
11 4 
12 4 
13 1 
14 1 
15 
16 
17 
18 
19 
25 1 

'J! 

6 

2 

2 
1 
1 
1 

1 

M A M J 

2 
:1 
3 

1 

J 

1 

A 

1 

1 

1 

1 

8 

1 
1 

1 
1 
1 

0 

2 

3 
4 
4 

1 

1 
1 

1 

N 

1 

1 
1 
1 
1 
1 

2 

1 

D 

~ 
4 
3 
6 
2 
5 
1 

1 
1 

1 

i B,? 5,8 4,4 0 0 0 18•o 11,2 13,8 8 14 8~8 7,5 

Unter Einbeziehung von Einzelvögeln und Paarens 
1 6833 2 1 1 
2 2 8 25 21 6 5 7 1 1 

1 

~ B,4 4,4 2,3 1,7 1,7 1,6 3,4 9,7 10,3 e,o 8,8 7,3 

Infolge zu geringen Materials ist es zur Zeit nicht möglich, 
die durclp3chnittlichen Volkatärken für die einzelnen Jahre 
zu berechnen und so den vielfach ausgesprochsnen Verdacht 
der Verringerung der Volkstiu'ken zu belegen. 

123.wachtel - Ooturnix coturnix 

Rufer wurden in allen Jahren des 'Berichtszeitraumes no­
tiert, und zwar an insgesamt 34 verscbiedenen Ortens 

1969 1970 19?1 19?2 

R u f e r 33 17-18 14 12 
Nur 1 ~biet war in 3 aufeinanderfolgenden Jahren besetzt, 
? ~biete in 2 Jahren hinte;reUlADder, 1 ~biet wurde llB.ch 
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2;!ähriger Pause wiederbesiedelt. Alle übrigen Vorkommen be­
standen nur 1 Jahr, was die Unstetigkeit der Art u.uter­
streioht. Ausgesprochene Häufungen gab es 1969 1m Rawa K.e.rl­
llarx-Stadt sowie 1m Gebiet Augustusburg - Marbacll - Ditt­
ms.nnsdorf/ll'L, in letzterem wurden allein 15 Rufer notiert 1 

125. Kranich - Grus grus 

Von der selten im Gebiet anzutreffenden Art gelang 
erstmals seit vielen Jahren ein Frühjahrsns.cllweiss 
10.3.1969 Stausee Glauchau nach OST 20 Ex (Ro.Fri) 
Herbstdatens 
1.- 9.11.69 1 km S Lauterbach/MA. 1 „ später tot 

(vermutl. krank) (Bie,Rö,H.Wei,Neub) 
29.10.70 Auerbach/Vogtl. nacll S 40 (Dre) 

20.11.71 Sehllla/AN nach St!D 25 (Mau) 
14,-17, 9.·72 Limbach,--0./JOlL 1 (J.Frö,S.Oer) 

7.10.·72 Altchemnitz/KMS nach W 6 (J.Frö) 
26.10072 Limbach-0./.KML nach W 6 (A.Win) 

127. Waeserralle - Rallus aquaticus 

Brutnachweis im Berichtszeitraum: 
21.8.1971 NSG Gro.Bh. 1 ad + 4 pull (Kiek) 

hier wahrscheinlich ständiger Brutvogol 
18.6.1972 Feldt. Müdisdorf/BE 1 ad (BV ?) - (Kut) 
Durchzug: 

Frühjahrs 3 1 

Herbst 1 12 1 

8.4.(69) - 20. 4.(69) - einzelne Ex 
8.8,(71) - 31.12.(70) 

128. TüpfelsumpfhUhn - Porza;;ia porzana 

Xein Hinweis auf Brut 1 1 Heimzug- und 5 Wegzugdaten1 
Frühjahrs 1 s 20.4.70 Sehellenberg frisch tot 1 (Krau) 

Präp. Mus, Augustusburg I 1279 A 1 
Herbst 1 5 s 2.8.(70) - 13.9.(71) - max 2 Ex 5.9.71 

130. lleines Sumpfhuhn - PorZ8J:l8. parva 

Erstnachweis für NBG Großh.: 2.5.1969 1 ~ (Lie) 
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131 • Wachtelkönig - Orex erex 

Ert'reulloh ist die Tatsache, da.8 in allen Jahren dea 
:BeriohtazeitraU11ee Waehtel.lcönige registriert wurdenl 

Wie bei der Wachtel gab ea die •iaten Rufer i.111 Jahre 
1969 bei deutlicher Häutung 1a oberen ~löhagebiet, da.e 
auch die regel.Jlll..81geten Vorkomaen autweiat (alle 4 Jah­
re). Inageaaat wurde die J.rt an 35 Orten nachgewiesen, 
4 Jahre hinterei.uander in 1 Gebiet, 2 Jahre hintereiA­
ander 1n 2 Gebieten, in 9 <l9bieten zwar in 2 Jahren, 

aber llit 1- bie 2~1hriger Unterbrechung. ti.n sicherer 
Brutnaohweis gel&Dg nicht 1 

1969 19?0 1971 1972 
Ruf e r 30 13 12 16 

133. Teichhuhn - Gallinula ehloropus 

1-ider iat die Brruaw:ig des Bru.tbeatandea ale recht 

wzyollatli.J:ldig einr.uschl.tsen. IlllllerhiJl laa■en die Werte 
der einzelueJl Jahre eine eteigende Tendenz erkennen, 
womit den Beobachtern beecheinigt werden kann, da! aie 
sieh in zunehMnd„ lkae llit trtvialen Vogelarten be­
achUtigen 

Ire Gebiete BP 1969 19'70 1971 
BE 1 1BV 1BV 1 
111 keine lleldung 
.llf 7 2 2 4 
81' keine Meldung 
AU keim Meldung 
XL keine lleldung 
OE 1 1 
YB 1 1 
l!'L 2 2 1 
ZS keine Meldung 
ST keine lfaldung 
ZWB 2 
ZWL 2 1 1 1 
AB 3 4 5-7 4 
RB 1 
PIB ke1ne Meldung 
PLL 1 1 1 
HA 2 
KIil 8 5 4 3 
XIIL 9 2 4 13 
GL + BB 6 2 1-3 4-
ß + RO 4- 1 1 2 
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1972 
1 BV 

7 

1 
1 

4-5 
1 
1 - 2 
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1 
2 
8 

11 
2 
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Damit sind Vorkommen in 17 J[reisen (50 Brutgebiete) belegt. 
Erta.Bt wurden 1969 , 17 - 18 BP 1 19'70 1 22 - 2? BP 

19?1 s 35 BP 1 19?2 1 46 - 49 BP 
Der ta~aächl.icbe Bestand dürfte lllindestens das Doppelte bis 
Dreifache betragen. 
Gelegestärken und Brutertolg sollen einer späteren Au.swel.'­
tung vorbebal ten werden. 
Autenthaltsdauer in den Blutgebieten, 
1969, T. Unterlauterba.ah/il ?•4• - 13.10. (Ern,Tho) 

l!J.äranlage DE 5.4. - 1.11. (Lom,Sae) 
Stausee Glauchau 8.4. - 22.11. (0lz) 

1970, T. Unterlauterbaoh 22.5. - 26.10. (Ern) 
Kläranlage KllB 18.4. - 6.12. (Lom.,Bae) 
Stausee <llau.chau 11.4. - 25.11. (0lz) 

1971, T. Unterlauterbach a.4. - 10.10. (FG Auerb.) 
Webert.Sohönteld/.AN 1.5. - 9.10. (D1) 

Die Anzahl der jährliohen Uberwi.nterer, die sioh IIBJll8lltllcJ.b 

an den J'lüssen authalten, ist nicht beka.Dnt. 

13,11,. Ble.Bbulm - J'ulloa atra 

Die Ausbreitung der .Art auch 111 :S.zirk Karl-Marx-Stadt 
ist nioht zu übereehen (vgl. Tabel.la s. 36 1), wobei 
au.eh D.einstgewässer ohne nennenswerte Ufervegetation 
zWlindest vorU.bergeheDd besieclelt werden (z.B. Stad11• 
parkt. JGEtadt). 
Der Aufenthalt 111 Br'lltgebiet wird weitgehe.nd von der 
Vereisung der Gewässer beatilmt l1l:ld wird für eizdge 
Gebiete wie tolgt angegeben1 

Stausee Glauohiitt, 30.3. - 22.11.69 (Olz), 19.3. -
26~12.'70 (Ho.Fri), 19.2. - 24.12.?1 
(Bo.Pri), 1.1. - 9.1. und 6.3. -
17.12.72 (Ho.J'ri) 

T. Unterlauterbach/AB1 20.3. - 25.9.71 (Ern), 
12.3. - 21.10.72 (FG Auerbach) 

Durolaug naunUioh 1m. Herbst, aber in verhältnillllliBig 
geringer Anzahl ( u:a 1000 h max.). Illl Dezember 1972 
allein auf der !r~ P6bl 1000 - 1500 h (E.1!'rö,Tho) 
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Brutbestandsübersicht 1969 - 1972, 

Krs Brutgebiet :BP 1969 19?0 1971 1972 

BE NSG Großh. 
Oberer T. G.roßh. 
Hüttent. Bertheledorf 

AN Webert. Schönfeld 
Tsp Oranzal:ll. 

FB Hospitalwald - Teich& 
Bieberteich Zug 

ZWL Filzt. Niedercrinitz 
Hi.m:Dlelst. Kirchberg 
Pohlt. Kirchberg 
To bei Sohönfele 
T. bei Stangengrün 

AB T. Unterlauterbach 
Vorsperre Poppengriin 
Schlammt. Pechtelsgr'J.n 

ZWL Tsp Wolfersgriin 
PLL T. an Versperre Tho.ßf'ell 
Kr.ß Stadtparkteich 
KML Schimmelt. Limbach 

Tierparkteiche Limbach 
Bchaf't. Limbach 
Kreuzeiche Limbach 
T. bei .Hartmannsdorf 
Poltermiihlt. GriiDa 
T. bei Wittgensdorf 

BE Stausee st.Egidien 
GL Stausee Glauchau 
WE Helmsdorf 
RO Waldt • Königsfeld 

Höllmühlt. Chursdort 

Summe 

15 

4 

1 

5 
2 
2 
1 
2 

5 

1 

39 

12 

2 

1 

7 

8 
1 
5 

1 

6 

1 

25 25 
1 

2 1- 3 
13B 

2 
8 

BB 
BB 

TN 
1 

5 
3 
8 

~ 
BB 

5 

4 

BB 
2 

4- 5 
2 
1 
1 
1 

8-10 
1 

1 

BB 

7 
2 
6 
1 
3 
1 

2 

9 
BB 

2 

44 77-80 81-86 

141. 88.D.dregenpfeifer - Oharadrius biatioula 

1971 eine Ubersommerung Helmsdorf1 17.6., 8. 1 22. und 
24.?. je 1 Ex (Olz) 
21. u. 27.7.1972 Schlammteicho Lengenfeld-Pechtele­
griin 1 llx (Ern1Tho) 

Der Friihjahrszug 1972 gliederte eioh in zwei Etappen vom 
7. - 23.4. un4 vom 12.5. - 2.6. (bei dieser Art wiederholt 
beschrieben, u.a. auch HEYDER 1952) 
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Jahr p li'rilhjahr 1118.X 
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p Herbst 1111.X 

1969 4 5.5. - 8.6. 2 1s./23.5. 6 23.s.-12.10. 7 6.10. 
11 9. 9. 
20 12. 9. 
27 16. 9. 

1970 - 14 11.s.-11.10. 
1971 - 13 24.8.-26.10. 
1972 6 7o4o - 2060 7 UDl 20o5o 19 1708.-15.10. 

142. J1Ußr-egenp:f'eife1• - Charadrius dubius 

Brutbestandsübersicht 1969 - 1972: 
Krs Bru.tgebiet 1969 1970 

B! NSG Grol3ho 
Rüttent. Bertheledor:t 
1 ha großes Werkshalle.n-
da.ch in BI·and-iE • 1 1 

11A. • Grenzteich Satzung (850 m) 
AN T. Scheibenberg (6oo m. NN) 

SW Filzt. Schneeberg (545 m) 

AU Halden Schlema ( 550 m lm) 1 
Tep Sosa. 

KL Tsp Muldenberg (60<:1 lll NN) 1 
FB Abraumbalde Hreiberg 

Speicherbecken WeiBenborn 2-3 
Ralsbacher Teiche 
ßandhalde Halsbrücke 

~L Yischt. Niedel'llfiesa 
AB Klärteiche Pechtelsgrün 2 

T • Unterlauterbaoh 
Tsp Poppengrün 

PLL Bereich Tsp Pöhl 1-2 
Kl4S Kläranlage Reinersdorf 

T • Siegmar-Schönau BV 
Müllhalde Jlugba1'en 
Neubaugebiet SB-Rand 

XML Teiche Limbach-<>. 
Steinbruch Limba.oh 

GL Kieagrtlbe Thuna 
Mulde bei Waldenburg 
Lehmstich Gesau 

WE Helmsdor:f' 
GL Klär-+ Schaft• GL 
RO Sandgrube bei Penig 

BV 

5-6 
2 

BV 

1 

1 
1 
1 

5-7 

1 
JN 

1 
1 

1 
IN 

5-6 
2 

1971 

BB 

1 

1 

2 

1 
2 

1-2 
1 

JN 

1 

1972 

BV 
1 

BV 

1 
4-

BV 
1 
2 
1 
1 
1 
2 

BR 
1 

1-2 
1 

JN 

1 
BV 

S-10 
3 

SUIIIDle 15-21 21-27 20-27 29-38 

- 38 -



- 38 -
143. Seeregenpfeifer - Ohal.'e.driua ale::randrinus 

1972 nei der aeltene.n Bin.nenlandnachweiaet 
29.5.72 Salllll8lbecken Bel.Judort 1 Ex (Ols) 

_27.7.72 Ilärteiche Lenge.D.teld-l'eohtelagrUn/~B 
1 ad t 111 Brutlcleid (Ern,Tho) 

140. Kiebitz - Vanellus vanellWI 

zus8Jll!Ungestellt: s. Sohl.egel 

Krs 

BE 
141 

.ilf 

(Behandlung der Art veraenentlicb falsch eingeordnet) 
Infolge umfangreicher Keliorati@AmaBoabmA~ sind die 
Brutplätze der Art ständigen Veränderungen unterworten. 
Dies f'ilhrte 1n den letzten Jahren zu einea recht unste-
ten Vorkommen des Kiebitzes, aber offenbar nicht zu ei­
nem Rückgang 1 

Jahr 1 1969 1970 1971 1972 

BP 63 - 77 61 - 73 • 54 - 56 75 - 82 
Die Ursache 1st darin zu sehen, daß der Kiebitz nun 
aucb 1n u.nserem Gebiet auf Saatfelder ausweicht, so­
lange das Getreide noch 11:lein istf Leider liegen kei.r» 
quantitativen !ngaben über die Größe des uteil• TOD. 

Feldbruten im Bezirk vorl 

Aus den Kreisen Schwarzenberg, Aue, Klingenthal, Rei­
chenbach, Ra1nichen, Hohenatein-Ernetthal, Werdau und 
Rochlitz lagen keine Brutmeldungen vor, obwohl gerade 
5 letzteren solche zu erwarten sind. Wir bitten die 
Beobachter nochmals um regelllä.8ige Keldungenl 
15 Bruten 1'1.U'den 111 Berichtszeitraum als erfolglos ge­
meldet (Hauptursachen Viehauttrieb, :reldarbeiten), 48 
als erfolgreich (45 .flügge juv erdlmt). DieH Zahlen 
können nicht als repräsentativ angesehen nrdenl 
Brutbestandsiibersicht1 

Brutgebiet BP 1969 1970 1971 1972 

BSG ~.Bh. 2 BB 2 1 
Neuhausen (7oo m NR) 1 
Tsp Rauschenbach 1 
Schönfeld - Wiesa B'I 1 2 
Wiesa 1 1 1 
Soheibenberger Teiche 1 4-
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Krs Brutgebiet BP 1969 1970 1971 1972 

AN Köni.gswalde Marksteig BB 1 
Mildenau BB 1 
Neudorf 1 
O~ottendorrer Heide BV 1 

OE Adorf Schill:1.ngsloh 
Teiche Schönberg 

BV 3 
1 

FB Berthelsdorf 2 (10)5 3 3 
WeiBenborn 3 
Großschirma. 2 
Bohra 1 
Frankenstein 3 

FL Dittmannsdorf 2 • 2 
Memmendorf/Oberschöil.8. 1 4 

zs Venusberg/Grie.Bbach 2 1 
ST Steegenwiesen Leukersdorf 10 

Hormersdorf/Auerbach 4 5 2 2 
ZWL Wulm 3-4 

Schönfels Stenn 2-3 
Sammelbec.ken Helmsdorf 8-10 5 .5-6 10-12 

AB Reumtengrün 2 3 
ReumtengrUn - Soor ( ident.?) 3 
Pechtelsgriin 2 

PLL Neundorf, Cil'. Weidenteich 3 1-2 
Ts.:p Pöhl 2 3 

K!,ß Kläranlage Reinersdorf 7-9 2 4 3 
Glösa/Ebersdorf 1 3 
Ebersdorf/Niederwiesa 1 1 3 2 
Adelsberg 1 

XML Burk:haxdtsdorf/Meinersdorf 4 5 
Limbach.er Teiche 10 8 5 6 
Mittelbach 1 3 
Auerswalde 3 2 3 
Wittgensdorf 7-8 12 2 
Griina 2 2 
Neukirchen 

' 
BV 1 

Oberlichten.au 3 
GI, Niederschindmaas 3 

Reinholdshain 2 
Schlunzig 3 

Begrenzende Zugdaten einschlie.Blich Zwischenzug (vgl. Tabel-
le Seite 40 1) 
1969 Frühjahr: 28.2. - 3.5. Herbsts 1.6. - 1.11. 
1970 1e.3. - 12.4. 4.7. - 24.11. 
1971 2.3. - 24.4. 25.5. - 20.11. 
19?2 19.2. - 1.5. 3.6. - 11.12. 
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Quantitative Obersicht des gesamten Durchzuges: 

Monat/Dekade 1969 1970 1971 1972 
p n p n p n p n 

Februar II 1 1 
III 1 4 4 346 

März I 9 282 1 2 12 714 
II 29 1781 5 135 15 523 30 2142 

rn 20 807 9 837 6 37 15 528 
April I 5 145 2 38 11 1294 4 39 

II 1 10 1 16 5 62 8 72 
III 4 10 3 ? 

Mlli I 1 10 

Juni I 1 10 1 20 3 26 
II 1 21 5 121 

III 2 59 2 37 
Juli I 1 4 1 12 5 90 5 107 

II 2 27 4 279 4 85 5 124 
III 1 30 2 81 2 21 8 144 

August I 2 28 1 18 2 15 1 1 
II 1 12 1 14 2 3 2 39 

III 2 104 1 5 3 20 3 47 
September I 1 1 1 1 1 4 4 33 

II 1 11 2 238 1 16 2 45 
III 3 67 1 3 2 14 3 47 

Oktober I 2 4 4 70 3 33 
II 2 30 2 19 

III 1 30 1 40 2 40 

November I 1 30 2 8 
II 1 37 1 14 

III 1 4 1 2? 
Dezember I 

II 1 11 

11.1s. Mornell - Eudromias morinellus 

23.7.1972 NBG Großteich Gro.ßhartmannsdo.ri' 1 Ex 1m 
Prachtkl.eid; naoh NE abstreichend (Ki.ek) 

147. Ki.ebitzregenpfeifer - PllIV1al1s squatarola 

Nur 1 Frilhjahrsnachweis: 
5. - 7.5.72 Helmsdo.ri' 2 (1 Ex .Brutkl..) - Olz 
Herbstzug für alle Jahre belegt, 13 Daten: 
18.9. - 6.11.(69) - max 3 Ex am 20.9.72 (Olz) 
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150. 
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Goldregenpfeiler - Pluvia1ia aprioar:1.a 

Die Art ist auf dem Durchzug in UllSerem Gebiet sehr 

selten geworden - 5 Nachweise: 
21.9.1969 NSG Gro.Bh. 1 (Lie) 
19.10.1969 Belmsdorf 5 (0lz) 
24.10.1969 

_ .. _ 1 (0lz) 
3.10.1970 NSG G:ro.Bh. 1 (Kiek) 

15.10.1972 Limbach-0./XKL 1 (Sae) 
21.10.1972 NSG Gro.Bh. 1 (Kiek) 

Steimvälzer - Arenar:1.a interpres 

ll'rUhjahrs 3. - 5.5.72 Kiesgrube Biesern/R0 2 Ex 
(Schindler) 

12. - 19.5.72 Bellllsdorf 
Herbst 1 30.a.71 Hellllsdorf 

5.9.70 Hüttent. Berthelsdorf/BE 

1 (0lz) 
4 (0:i..z) 
1 (Kiek) 

151 • .Bekassine - Ga1lin.ago ga.llinago 

Hol hat eine Bezirksübersicht dea Vorkommens der Art 

erarbeitet, die 1974 in Veröff. Mus. Naturk. Karl-Jdarx­
Stadt erscheint. In diese ttbersicht sind sämtliche .Beo­
bachtungen aus dem Berichtszeitraum eingeflossen, außer 
3 verspätet eingegangenen BV-Meldungen, 
BetriebS17e1her Lengenfeld/AB 1972 1 P BV, Balz 24.5. 
Teiche Unterlauterbach/.AB 1972 1 P BV, Ba1z 31.5. 
Treuen/iltmannsgrün/AB 1972 1 BB am 20.5. (Tho,Wo) 

Ungeachtet der ·erarbeiteten Uberaicht sind weitere Mel• 
dungen von Brut- und Wintervorkommen dieser 1lll Rückgallg 
begriffenen Art erwünscht. Inebeso.o.dere ist die Meldung 
von Brutplätzen notwendig, die :cachweisbar erloschen 
sind (wann ?). Ba1zflüge können 1n der Regel infolge 
ihres revieranzeigenden Charakters a1s Brutbestätigung 
gewertet werden 1 

152. Doppelschnepfe - Gallin.ago media 

Neu gibt 1 Ex an (30.3.69 Adelsberg/KllB - Bach), ohne 
die .Beobachtungsumstände näher zu schildern. Nicht 
zweii'elsfrei (Anmerk. D. Saemann) 1 
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153. Zwergschnepfe - ~oeryptes minimus 

Im Berichtszeitraum gelangen verhältnismä.81g wenig 
Nachweise· , 
Frühjahr , 3, 21. J.(71) - 12. 4.(70) max 2 am 21.;. 
Herbst , 6: 13.10.(72) - 15.12.(72) .nur einzelne Ex 
Winter , 3 : 12. 1.(69) - 18. 2.(71) _,,_ 

154. Waldschnepfe - Scolopax rustioola 

Krs 

.MA 

Von der bislang selten beobachteten Art gillgen 1m Be­
richtszeitraum erfreulich viele Beobachtungen - auch aus 
der Brutzeit - ein. Wir bitten nochmals alle Beobachter 
um besondere Äuflllerksamkeit in der Zeit von .Mai - Jul.11 

"Strioh" 1m März deutet nicht unbedingt auf spätere 
Brutvorkommen hin, da die Art au.eh auf dem P'rühjahrsz1.18 
balzt. 
Brutzeitübersioht: 

Gebiet 1970 1971 

Deutscheinaiedel, Seif- 3 p BV 2 p BV 4 - 5 
fen (um 750 m NNJ P BV 

Obereeiffenbaoh 12.6. 1 - ~ 1 P BV 1 P BV 

1972 

4 - 5 
p BV 

Kriegwald Allsprung, 2 p BV 2 p BV 3 p BV 2 p BV 
Rübenau 
Heinze- u. Born\Vald E 
Gro.Bolbersdorf 
Reitzenhain 
NSG ?i&>thäuser Heide 
Kühnhaide 
Satzung 
Pobershau, Schwarzwas­
sertal (NSG) 

1 ad+ 
4 pull 

1 P BV 

KL Schöneck Mu.ldenberg 
Sacheengrund (NSG) 

1PBV 2PBV 1PBV 1PBV 

1.PBV 1PBV 

1PBV 1PBV 

1 P BV 
1 P BV 

ZS Mörbitzwald Waldkirchen 1PBV 1BB 

Der Brutnachweis 1m Heinzewald gelllll8 am 8.8.1969 (W.Heri-­
mann,Wit), blieb jedoch bts jetzt der einzige. Die Angaben 
der Tabelle begründen sich auf Feststellung balzender Schnep­
fen von Mitte April bis Juli. Der Art widmeten sich besond. 
Kol,G.Ih,G.+H.Za 1m Krs MA., Stö 1m Krs ZS, 1m Krs KL Ern,Tho 
und E.M"o 1 - 43 -
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Nach der Ubereicht s. 42 scheint der obere Teil des Kreises 
Marienberg das einzige größere und zu.eammenhängende Brut­
gebiet der Art 1lll Bezirk zu sein. Bei entsprechender Nach­
suche dürften oberhalb 4-oo - 5oo m NN auch in anderen Ge­
bieten (vor allem Westerzgebirge UDd Vogtland!) Nachweise 
gelingen. Pehlt die J.1:t 1n tieferen Lagen tatsächlich als 
Brutvogel? 
Durchzug: Auffallender Herbst~ug wurde nur 1970 registriert 
Jahr p Frühjahr lll8.% p Herbst 

1969 -
1970 1 29.3. 1 Ex 15 7.10.- 5.12. 
1971 2 10.J.- ? 1 3 1.10.- 1.11. 
1972 1 7.3. 1 2 25.9.-24.11. 

außerdem ein Winternachweis1 
31.1.1971 Grie.Bbaoh/ZS 1 (H.Bei) 

156. Großer Brachvogel - NumenJ.u.e arquata 

Durohzug1 
Jahr p Frühjahr 1118.X p Herbst 

1969 4 16.3.-23.3. 3 22.3. 6 22.6.-30.11. 
1970 - 6 15.a.-16.10. 
1971 4 19.3.-13.5. je 1 Ex 11 21,7.- 7,11. 
1972 1 a.3. 4 Ex 1o 19.6.- 4.11. 

150. Regenbrachvogel - Numemus phaeopus 

Zwei. N1.1.ehweise , 
10,5,1969 NSG Gro.Bh. ' '! (Lie) 

max 

1o a.11. 
1 
1 

max 

4 15. a. 
6 11.9. 
6 15. a. 

1o /\,11. 

18.8.1972 Netzschkau/RB 2 lllind., 21,Jo Uhr Ub&rhin­
zug "mehrerer" Ex (E,l!'rö) 

159, Uferschnepfe - Limosa 11.mosa 

Durchzug : 
Fr-Jlljahr: 9 1 1a.3.(72) - 7.5.(72) - einzelne Ex 
Herbst , 9 12.7.(72) - 23.8.(70) max 11 23,a.70 

- 44 -



- 44- -

160. Pi'uhlscbnepre - Limosa lapponica 

Drei Nachweise, davon 1 Belegfund 1 

27o9o19?0 Röhrsdort/Kl'IL 1 ~ verletzt gegriffen (Berl) 
Prä.p. Mus. Augustusburg I 13o9 A 1 (Sae) 

7010. - 1.11.69 NSG Großh. 1 (Kiek) 
12. 9• - 17. 9.72 NSG Großh. 1 (Kiek,Lie) 

161. Dunkler Wasserläufer - Tl'inga erytbl'opus 

Durchzug. 
Fi-ühjahr 1 8 1 27.4.(71) - 15. 5.(69) max 2 Ex 3.5. 2:x 
Herbst 49 1 22.7.(7~) - 10.10.(71) ma.r 13 15.9.70 

162. Rotschenkel - Trin8a totanus 

Durchzug 1 

Frühjahr 1 23 1 12.3.(72) - 11. 60(71) max 3 16.4.72 
Herbat 1 23 1 1.7.(72) - 24. 9.(70) ma.r 7 12.a.70 

163. Grünschenkel - Trin8a nebularia 

Durchzug 1 

Frühjahr 1 21 • 18.4.(70) - 22. 5o(72) max 9 13.5.71 
Herbst 1 72 1 1.7.(71) - 15.10.(72) max 10 21.9.72 

164. Waldwasserläufer - Tringa oohropus 

Durchzug 1 

170. 

Frühjahr i 19 1 9.3.(69) - 12. 5.(70) ma:s: 4 2o5o71 
Herbst 1 88 1 13.6.('72) - 16. 1.(72) msx 5 Ex, wie-

derholt zwischen 29.6. - 19.a. 
Eindeutig am stärksten rrequentierte Rastplätze sind 
Klärteiche und lläranlagen ( zoB, Glauchau und Karl­
Marx-Stadt) 

Knutt - 0alidris canutus 

23.a. - 31.a.69 NSG Gro.Bh. 1 !"""' Lie) 
10.9.71 Helmadort 1 0lz) 
11.9.71 NSG Großh. 2 G.Ihle~ 

29.a. - 10.9.72 Helmadorf 1 Olz,Lö 
31.a. - 5.9.72 NSG Gro.Bh. 1 Kiek,Lie) 
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171. Zwergstrand.läuter - Calidris minuta 

Durchzug der einzelnen Jahre 1 

Jahr p Frühjahr max p Herbst max 

1969 -

1970 -
1971 
1972 1 13.6. Hel.msdf (0lz) 

1 Ex Bratklo 

12 20.a.-13.10. 
5 25.a.-10.10. 

23 17.a.- a.10. 

29 17.9. 
15 16.9. 
32 Aug,III 
5 1e,9. 

40 10.9. 
35 6.9. 

Hauptrastplätze I Hel.msdorf (1?), NSG G:ro.Bh. (15), Lilllbacher 
Te1che/KMI, (6) UDd weitere 8 Rastplätze 

172. Temminckstrandläufer - Calldris temmincld.1 

' 
Durchzugs 
.Jrrühjahr s ? s 13.5.(69) - 8.6.(69) max 7 21.5.69 
Herbst 21 1 10.7.(72) - 26.9.(71) msx 10 2008070 

Hauptrastplätze I Hel.msdorf ( 14), NBG Gro.Bh. ( 7) UDd weitere 
3 Gebiete. 

176. Alpenstrandläufer - Cal1dr1s alpina 

Durchzug der e1nzelnen Jahre 1 

Jahr .P Frühjahr max p Herbst 

1969 1 27-4. 1 11 4.9.-17.10. 
1970 1 13.5. 1 22 30,7.- a.10. 
1971 3 25.3.-30.4. je 1 Ex 19 13.7.-31.10. 
1972 3 21.3.-22.5. 12 22.5. 23 19.7.-15.11. 

' Alle Fi-ühjahrsds.ten stammen aus Hel!nsdorf ( 0lz). 

max 

20 6.10. 
20 Sept/III 
30 19. 9. 

Hauptre.stplätze , Helmsdort ( 31), .kSG Großh. (21), Limbacher 
Teiche/Klfi, (?) sowie weitere 10 Rastplätze mit je 1 - 4 P• 

177. Sichelstrand.läuter - 0alldris ferruginea 

Keine Frühjahrsdaten I Herbst außer 1971 1 

1969, a, 15.a. - 7.10. max 17 31,a., 11 19.a. 
1970, 5, 23.e. - 27.9. Max 10 23,e., 5 9.9. 
1972, 21 , 13.7. - 29.9. max 17 29.a., 10 31.a. 

Hauptrastplätze: NSG Grti.ßh.(12), Helmsdorf (11) + 5 Gebiete. 
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178. Sallderling - Oalidrie alba 

Zahlreiche Nachweise belegen regelmäßigen DurchzUg der 
Art, die Daten werden einzeln aufgeführt: 

Frühjahrs 11 .5.70 Tap Muldenberg/XL 1 RK (E.M"ö) 
13.5.'70 Helmedorf 1 RK. (Olz) 
18o5•69 - 11

- 1 BK (Olz) 

21.5.?0 -"- 3 BK (Olz) 
11.6„71 -"- je 1 BK,RK 2 (Olz) 

Herbst:26.-2?.8.71 Muldenflutrinne GL 1 (Ho.Fri) 
31.8.-- 2.9.70 Helmsdorf 1 (OLz) 

1.9„72 -"- 1 (Olz) 
4.9.70 _u_ 3 (Olz) 

9.9.-15.9„70 
_ .. _ 1 (Olz) 

10.9„-22.9.72 
_.,_ 

1 (Olz) 
18.9.69 

_n_ 2 (Olz,Lö) 
1a.9.71 NSG Großll. 3 (Lie) 

23.9.-26.9.71 -"- 2 (Kiek,Lie) 

2a.9.69 -"- 1 (L:1.e) 

1.10.72 -"- 1 RK (Kiek) 

RK : Ruhekleid, BK : Brutkleid 

181. Kampfläufer - Philomachus pugnax 

Durchzug der einzelnen Jabre 

Jahr p Frühjahr max p Herbat max 

1969 8 26.4.-2'1 .5. 115 13.5. 18 2.7.-25.10. 40 31.8. 
1970 2 18.4.- 5 • .3. 5 5.5. 12 19.7.-27. 9. 10 6.9. 
1971 14 25.3,-16.5, 18 10.4, 11 a.7.-12.10. 30 19.9„ 
1972 15 7.3.- 3.6, 65 3,5. 23 12.7.-11.10. 7 Aug/Sept. 

Haupt.ra.stplätze: Helmedorf (28 einschließlich der hohen 
Friihjahrsmaxima - Olz), NSG Großll. (38) und weitere 9 Gebie­
te mit je 1 - 8 p-Werten. 

182. Säbelschnäbler - Recurviroatra avosetta 

15.5.1970 Helmsdorf 3 Ex, am 18.5, noch 2 Ex 
(Olz u.' zahlreiche Beobachter) 

28.9. - 1.10.72 NSG Großh. 1 Ex (Iliek,Lie,Kut u.a.) 
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184. !rhorshilhnchen - Pbalaropus f'Ul1car1us 

1.6.1972 NSG Gro.Bteich G...-oßh. 2 (BK) - (Kiek) 

185. m1nabiibnchen - Phalaropus lobatus 

2 Nachträge 1967 (vereehentliah 1n Actitis 5, 1971 
nicht aufgenomm.en)s 

2.6.1967 NSG Gro.Bh. 1 BK (Kiek) 

s. - 9.8.1967 -"- 2 RK (Kiek1 G.Ih) 

10. - 12.8.1967 
_ .. _ 

1 RK (Kiek) 

19.9.1969 -"- 1 (Kiek) 

187. Brachschwalbe - Glareola pratincola 

29.s.1972 am Sammelbecken Helmsdort gegen 13.30 Uhr 

1 Ex. einfallend (Olz) 

190. Spatelraubmöwe - Stercorarius pomarinus 

21 .6 • 19?0 NBG Gro.Bh. 1 Ex (hel.le Phase, ttbergangakl.eid 
zu ad. Ileid), DB.eh kurzer Bast westwärts 
weiterziehend (genaue Beschreibung liegt vom 
Beobachter - Kiek - vorl) 

191. Schmarotzerraubmöwe - Steroorarius parasiticus 

25.a.1971 RöhrsdorUXML 1 ad Ex (dunkle Phaee) 
überhinziehend (Berl) 

193. Jla.ntelmöwe - Larus me.rinua 

24.4.1971 Stausee Glauchau 1 ad Ex (Ho.Fri) 

194-. Heringsmöwe - Larus fusous 

14.4.1971 llSG Gro.Bho 

10.9.1971 Helllledorf 
1 ad Ex (Kiek) 

2 ad Ex (Olz) 

195. Silbermöwe - Larus argentatus 

11.11.1971 Stausee Glauchau 1 e.d Ex (Ho.Fri) 
4.10.1972 Belmsdorf 2 ad Ex (Olz) 
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198. Sturaöwe • Larus eaDUB I 

Die Durohzugsdaten haben erheblich zugenollllllens 

Frühjahr~ 27 s 17o3o(69) - Be 6.(6,) 
max 9 Ex 29.4.71 Lengenfeld/AB (Tho) 

8 Bx 20o4oo9 Limbach/KML (JoFrö) 
? Ex 21.4071 NSG Großho (Kiek) 
5 Ex 11o4o71 Stausee Glauchau (Ho.ll'ri) 

Herbst a 12 a 6.8.('70) - 26.12.(70) max 4 24.12.?0 
Winter i 15.1. - 15.2.1970 auf dem Eis des völlig 

vereisten Schloßteiches in KI/Btadt ständig 

1 ad + 2 immat Ex (Bae) 

199. Schwarzkopfmöwe - Laru.s melanocephalua 

12. - 13.5.1969 NBG Grofillo 
22.4.1971 .J1-

200. Lacbmöwe - Larus ridibund'llS 

1 1.mmat Ex (Kiek) 
1 ad Ex (Kiek) 

Die einzige Brutkolonie im Bezirk (NBG Gro.8h.) ist im 
Jahre 19?2 auf 300 - 4oo BP angewachsen (Lie,Kiek,Wer). 
Der Bruterfolg ist in.folge Niedrigwasser und Störungen 
durch JugeIJdliGhe sehr ge:ring. Kielt schätzte am 2e5o'/2 
oa 1200 Ex I UbersollllllerUD,gen auch a111 Stausee Glauchau, 
an der ~sp Pöhl sowie in Helmsdorf - bisher jedoch kei• 
ne AnzeiGhen von Kolonie-Neugründungen. Bitte künftig 
darauf achten I Zlll.' Brutzeit wieder auffallend nele Ex 
im o·:ieren Kreis Marienberg. 

201 • Zwergmöwe - Larus minlltus 

Auffallende Zunabme der Zugdaten und IndividueIWahl 1 

Jahr p Friihjahr max p Herbst max 

1969 2 2.5.-12.5. je 2 Ex 4 16.s.- a.11. 2 19.s. 
1970 1 5.5. 1 4 6.a.-13. 9. 2 29.a. 
1971 5 17.4.-16.5. 11 13./14.5. 5 19.a.-23. 9. 10 19.a. 
1972 3 1.5.-29.5. 19 10.5. 12 24.7.-13.9. 1a 23.e. 
Sommers 20.6. - 14.8.?1 NBG Großho 2 (ab 30.6. 1 - Kiek,Lie) 

2.6. - 9.s.72 Stausee Glauchau 1 immat (Ho.Hri) 
Hauptrastplätze: NBG Großh. ( 28), Stausee Glauchau ( 10) 
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205. Trauerseeschwalbe - Chlicl.onias niger 

Durchzug der einzelnen Jahre, 
Jahr p Frlihjahr max p Herbat max 

1969 18 27.4.-17.6. 45 3.5. 9 27.6.-28. 9. 11 29,a. 
41 3.5. 
22 3.5. 

1970 10 7.5.-14060 22 16.5. 
28 15.5. 

8 31.7.-13. 9. 23 22.s. 

1971 15 19.4.- 5.6. 38 14.5. 13 30.6.-16.9. 9 7.a. 
1972 17 1.5.- 9.6. 48 23.5. 

17 17 .5. 
14 5.7.- 7.10. 8 22,7. 

Hauptrastplätze; NSG Großh. (36), Sta11See Glauchau (29) und 

weitere 1? Rastplätze mit je 1 - 6 p-Werten 

2060 Wei.Bfliigelseeechwalba - Chlidonias leucopterus 

8,5.1970 Limbach.er T,/KML 2 (J ,Frö) 
14.5.1971 NBG Großho 2 (Kiek) 
17 • .5. 1971 -"- 5 (Kiek) 
18.5.1971 -"- 1 (Kiek) 

209, Raubeeeeohwalbe - H;ydroprogne caspia 

e.9,1970 Li.mbacher T ./KML 
5.9.1971 NBG Großh. 1 juv, 

19.8.1972 -"- 1 juv, 
27.e.1972 -"- 1 juv, 
5.9.1972 Limbacher T./.lllfi, 

210. Flu.ßaeesohwalbe - Sterna hirundo 

27.6.1959 Stausee Glauchau 
26,6.1970 Tep Pöhl 

12.9.1971 Mulde bei Lunzenau/R0 
29,4.1972 NBG Großh, 
1.6.1972 ,.,t_ (dto 7.6.) 
5.9.1972 

_ .. _ 

225. Hohltaube - Columba oenas 

zusammengestellt I w. Weise 

- .50 -

2 ad (Sae) 
2 ad (Kiek,Kut,Wer) 
1 ad (Kut,Lie) 
1 ad (Kiek) 

2 ad (J.l!'rö,Sae,Wä) 

1 ad (0lz) 

1 (Wo) 
1 (J.Frö) 
5 ad (Kiek) 
1 (Kiek) 
1 ad (Kiek) 
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Aus folgenden Gebieten liegen Brllt- und Brutverdaohtemeldun­
gen vor: 
Kre Gebi&t 

MA südl. Heinzewald bei Lau­
terbach 

AN Tsp Cranzahl (Nachtrag 1 

Plattenwald 
8W Raschau 

.AU Zschorlau 
ZS Venusberg 
AB Falkenstein 

Reiboldsgrün 

RO Rocheburg 

Bergwald Rochlitz 

Beobachtung 

19?2 BV 1 P (B1e 1Neub,Rö) 

1968 2 BB (Di) 
1972 1 BB (Di) 
1968 und 1969 ;Je 2 BP ( Oee) 
1971 BV 1 P (Oee) 
1970 BV1 balz. t (R.PCö) 
2 - 3 BP 1969 und 1970 (Gö) 
1968 BV 1 P, 24-.8.?2 1 Ex 
(Ern, E.Mö) 

1s.3.1972 2 ~ rufend, BV 
(Hei) 
je 1 BP 1969, 19'70 und 1971 
(Bö) 
1969 BV 2 P (l'olrfü.) 

Diese Ubersicht dokumentiert einen erschreckend geringen 
Brutbestand - oder fehlt es an der Nacheuohe ? 

Zwei der seltenen Zugbeobachtungen werden von.Lie und Tho 
gemeldet: 

26.9.1970 NBG Großh. ziehend ca 4-0 Ex (Li.e) 
18.4.1971 Ellefeld/AB .nach NE 9 Ex (Tho) 

227. Turteltaube - Streptopelia turtur 

zusammengestellt: w. Weise 
ille Feststellungen und Beobachtungen aus den Jahren ein­
schließlich 1969 und später, die bei der Zusammenstellung 
von Weise (Aotitie 5, S, 69-72) berücksichtigt wurden, sim 
hier n i c h t wieder aufgeführt. Nachzutragen eind aus die­
ser Zeit insgesamt 9 Beobachtungen, die das dort dargestell­
te, ohnehin lückenba.fte Gesamtbild nicht wesentlich beein­
trächtigen. 
Das ganz~ Gegenteil ist etwa von 1970 an festzustellen1 Die 
Turteltaube hat enorm zugenommen I Die J.nzahl der Beobach­
tungen hat sich aus einzelnen Kreisen z.T. verzehnfacht! In 
einzelnen Kreisen und Gebieten unseres Bezirkes schreiben 
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Beobachter von einer sprungh!l.f'ten, außerordentlich starken 
Zunahme (Werdau, Freiberg, Rochlitz u.a.) 

Hier zunächst ei.u zahlenmäßiger Überblick der Beobachtungen 
bzw. Rufer aus den Jahren 1969 - 1972 1 

Beobachtungen 1969 1970 1971 1972 

Beobachtungen gesamt 
davon in der Brutzeit (BB) 
ausgesprochener BV 

BrutJ:1B.chweise 

6 13 
7 
1 

42 

19 

5 

64 

41 

8 

Die Brutverdachtsmeldungen entstammen folgenden Gebieten: 
I 

Krs MA Satzung (850 m NN, bis 7 besetzte Reviere - SAE) 
Rad Einsiedel 

Krs AU Zschorla 
Krs FB Striegistel, Bräunsdorf u.a. 
K.t-s RB Schwarzes Holz Netzschkau 
Krs HA 

XML 
Großwald Rossau, Tsp Kriebste1n 
Neukirchen, Claußnitz-Röllingshain, Mittelbach 

Krs HE Grumbach 
Krs GL ifümpfwald 
Krs WE Wald bei Bl8.llkenhain (ca 10 P - Olz) 
RO Penige~ Forst/ Chursdorf, Gückelsberg/Cossen, Wie-

derau, Königshainer Wald 
Krs AB Treuen, Werda (wohl nur BB) 

Einer kritischen Wertung bedürfen·noch einmal alle Maidaten. 
Die Art iAt ein Spätzieher. Bei keinerlei ernstlichen Anzei­
chen für Brutverhalten (Balz mehrmals am gleichen Ort, Nest­
bau bzw. Zutragen von Nistmaterial) können die Maibeo­
bachtungen auch als Zug gewertet werden und lassen den 
Gchluß auf Brut nicht zu 1 

Eine reine Zugbeobachtung eines "Trupps" (Größe?) meldet 
v.Goy aus Neuhausen/MA. 
Dank allen Beobachtern für die fleißige und z.T. äußerst ge­
wissenhafte Borichterstatt~. Künftig sollen bei dieser Art 
folgende Aufgaben im Vordergrund stehen1 
1. Verfolgung de1.• Tendenz. Hält die Z\Ul.8.h.ole an? l'lie lange? 
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2. Festbalten von Brutzeitbeobachtungen und B~utve.L-d.acht, 
insbeaondero von Beobachtungen im Juni und Juli. 

3. Erbringung des direkten Brutnachweises für die Verdachts-
geb'lete, 

4. Festbalten von Zugbeobachtungen (Einzelzug, Ti•uppstäJ.•ke) 
Bei umfangreicher Beobachtungstätigkeit soll ab Mitte der 
70er Jahre das Vorkommen der Art erneut eingeschätzt we:t'den. 
Dabei sollen die Ursachen der Zunahme und Vergleiche zu be_ 
nachbw:ten Gebieten 1u die Darstellung einbezogen werden. 

229. Kuckuck - Cuclllus oanorus 

Gegenwärtig scheint sich die Tendenz abzuzeichnen, de.ß die 
Art unterhalb 400 m NN an Dichte einbüßt, In KM:ltudt ist der 
Kuckuck Nährend der letzten Jehra an vielen Orten verschwllll­
den. Hohe Dichte wird dagegen aus verschiedenen Gebieten 
oberhalb 500 m NN gemeldet: 
1?.6.71 NSG Schwarze Heide Satzung/MA 5 o3 rufend (Sae) 
25.6.69 NSG Sachsengrund/KL 3 .L'ufende ~ (Krei, E.t.rö), 11.a.. 

Als interessante \'1irte wurden gemeldet: Heckenbraunelle 
(Vet), Zaunkönig (Sae) und Gebirgestelze (R.Mö) je 1 x. 

232. Schleierellle - Tyto alba 

Im Berichtszeitraum lagen relativ wenige Brutmeldungen vor, 
Ausgiebig beschäftigte sich Cz und Mitarbeiter mit dieser 
Art, wi:t'd jedoch gesondert darüber berichten. 
Höhenwärts sind vielleicht folgende Funde interessant: 
Großhartmannsdorf/BE (5oo m NN) je 1 Brut in Taubenschlag 
1969/70 (Kut). 0berbobritzsch/FB 1 Brut 1969 in Gehöft (Wer, 
Wolf), Kirche Brand-Erbisdorf 1 Brut 1968, 1969 beide ad tot 
gefunden (Winterverlust - Wer,Drechslor). 
Du.rg Voi.gtberg/OE 1969 1 Brut, 5 juv (Behub), Kirche Kürbitz 
Krs PLL 1969/70 je 1 BP (Schub) 
Bergen und Treuen/Al> 1969 - 1971 je 1 BP (Ern,Tllo), 19?2 bei 
de Plätze verwaist, Wernesg:rün/AB 1972 IN (Tho). 
In tieferen Lagen verdichten sich die Brutplätze, Wie z,Bo 
im Raum IQ.ßtadtt im westlichen Teil des Krs KML sind 9 
Brutplätze bekannt, max 7 BP. 19?1 fünf BP mit Zweitbrutenl 

- 53 -



- 53 -
2.)Lh Uhu - Bubo pubv 

Die .Art ist. 1111 Bezirk Brutvogel (Ortsangaben erübrigen 
sich aus nall~1ieeenden Gründen)1 
1972 1 1 BP - 2 juv wurden flügge 

237. Sperlingskauz - Glaucidiwn passerinum 

Auch für diese Art gilt das bei Nro 23'~ Gesagtes 
19?2: 4 Brutplätze bekannt, 8 juv flogen aus, 

An cliese~ Stelle sei nochmals daZ'aui' hingewiesen, daß ich 
als Artbetreuer dieser vom Aussterben bed:rohten Vogelart vom 
ILN beruren wurde, Ich bitte alle Boobachter, Nachweise der 
Art auch außerhalb des Bezirkes mir mitzuteilen, damit gege­
benen.falls mit den zuständigen Forstwirtscba.ftsbetrieben ge­
eigo.eta Schutzmaßnahmen für die Brutgebiete vereinbart wor,­
den könnenl 

238. Ste1nkau7, - Athene noctua 

Der erschreckende Rückgang der Art widerspiegelt sich 
deutlich in den sehr spärlich vorliegenden Meldungem 

Krs FB K.rwnmellhennersdorf Aug.-okt. 1 Ex (Kut) - 1971 
KMS AltchelDD.itz - 1972 angeblich 1 Ex nahe einem ehemali­

gen Brutplatz (D.Schifrner 1 J.Frö) 
KML Claußni.tz 18.6.1970 1 Ex (Ju) 
GL Waldenburg 1971 r.ioch 1 BP (J.Frö) 
RO Königshain 29.a.1971 1 Ex rufend (Ju) 

Für Angaben übor ehemalige Vorkommen sind wir nach wie vor 
außerordentlich dankbar 1 

239. Waldkauz - St:r1x aluco ' 

Von dieser Art liegen leider nur lückenhafte ~leldungen vor, 
die eine Einzelaui'zählung nicht rechtfertigen und keine 
Rückschlüsse auf die Größe des Gesamtbestandes zulassen, 
Da der Gesamtbestand kaum erfaßbar ist, sind besonders Be­
standserhebungen in größeren Gebieten erwünscht (siehe Vor­
bemerkung!). Einige Angaben in dieser Richtung liegen vor: 
Stadtgebiet Glauchau: 1970 mind. 3 BP (Wie) 
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Stadtgebiet KM,tadt (129 km2): 17 Brutplätze bekannt, jähr­

lich iwischen 12 und 17 BP, 1972 15 BP (Sae, 
J .Frö,A,Krau.ß) 

SW-Teil K1'1Stadt-Land: bekannt sind 16 Brutplätze, davon 
1972 wenigstens 12 besetzt (A.Kr·au.ß,J.Frö) 

Gebiet Scharfenstoin-Warmbad-Zschopau/ZS: 1970 mind. 4 BP 

(C.+ M.Ber, B,Nes) 
Aue;ustusburg/FL: auf einer Fläche von ca. 200 ha am 10.5. 71 

gleichzeitig 3 00 rufend (Sae) 

1971 interessanterweise 1 Brut in einem Krähennest 
Gränitz/BE (Klu,Schum), 

Angaben zum Bruterfolg: 40 kontrollierte 

Anzahl juv 0 
Anzahl der Fälle 9 

2 x 2 Eier, 6 x 3 Eier notiert. 

242. Waldohreule - Asio otus 

1 2 ,, 14 

Bruten 

2 4 
0 ., 2 

bei 

2 6 
1 1 

Trotz zahlreicher Meldungen trifft das beim Wald.kau;,; Geal'lgtl! 
auch auf diese Art zu. Immerhin lagen Brutnachweiso weit 
über der von Heyder (1952) angegebenen Höhengrenze (65o m -
Isohypse) vor: 
Pöhlberg/AN (7oo - 770 m NN)i 1970 2 .BP mit juv (Di) 

1971 4 BP mit juv (Di) 
1972 Balz, keine Brut (Di) 

Bärenstein/AN (ca, 700 m NN): 26,2,72 Balz (Di) 
Deutscheinsiedel/MA ( 700 - 720 m NN): 1969 und 1971 je 2 BP, 

1972 1 - 2 BP (Kol) 
Satzung/MA (ca 830 m NN): 1969 und 1970 ~& 1 erfolgreiche 

Brut nahe Ort. Balz 9.5.71 u. 
22.4,1972 (Sae) 

Bis 800 m NN dürfte die Art regelmä.Big brüten. 

Bestandsköntrollen über mehrere Jahre siDd bei die~er Art 
sehr aufschlußreich, fehlen aber leider aus unserem Gebiet 
fast völlig. Bemerkenswerte Bestandsverdichtungen wurden in 
einigen Gebieten vo.i• allem 1971 und 1972 festgestellt: 
Grünaer llald westl. KAEliadt (1000 ha) 1972 16 BP (J,Frö) II 

S- UD.d W-Tdl Krs KllL 1 1972 (ca 250 km2) 46 BP (J.Frö 
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Stadtgebiet Karl-Marx-Stadt (129 km2): 1972 bekannt 23 BP, 
i:d.nd. 2 BP in Parkanlagen inmitten des bebauten 
Stadtgebietes. (J.Frö,Lom,Sae) 

Weitere Konzentrationen wurden auch aus anderen Gebieten ge­
meldet, z.B. 4 BP in 5 kleinen Feldgehölzen bei Sohra/FB 
1971 (Wer) sowie 4 BP Umgebung von Auerbach/ST 1972 (Alb). 

Nur sehr spärliche Angaben 
0 

Anzahl (Eier) 
Anzahl (juv) 3 

zum Bruterfolg: 
1 2 3 

1 7 
3 
9 

243. Sumpfohreule - Asio flammeus 

4 

2 

8 

5 
1 
1 

6 
1 

7 
1 

Die Art tritt sehr spärlich im Bezirk aU:f'. Liegt es a.n 
der fehlenden Nachsuche? Auch a Berichtszeitraum nur 
ein Nachweis: 
25.9.1970 Helmsdorf 1 (Olz) 

244. RauhfuJ3Jcauz - Aegolius :fUnereus 

Die Ubersicht 1n Actitis 5 (1971) kann zwar um zahl.reiche 
Angaben ergänzt werden, doch liegt die Bestäti gung des Vor­
kommens der Art 1971/72 nur aus 8 Gebieten (von 40 bisherig. 
Fundorten) vor. Dafür werden von den Beobachtern 15 neue 
Fundorte angegeben. Schwerpl.lllkte des Vorko11111101l6 sind der 
obere Kreis Marienberg und das Westerzgebirge nebst oborem 
Vogtland. 
Bestätigung bisher bekannter Fundorte: 
Kra MA Nr. 1 (Seiffen, E~iedel): 1969 und 1971 je 2, 

19?0 und 1972 je 1 ständig besetzter Ruf­
platz (G.Ih~Kol) 

Nr. 3 (Kiibobaitie - NSG ltotbäuser Heide) : 1971 1 BP 

in Nistkasten (6 . 5. 5 Eier, 30 . 5. 4 juv, 
5.6. noch 2 juv, 11.6. beringt (G.+ K.Za) 
1972 Brutplatz nicht besetzt (Sae) , am 5 . 9 . 
1 Ex (G.Za) 

Krs AN Nr. 8 (Cranzahl): 1971 1 BP, Balz ab 20. 2. (Di) , 
1972 1 t Balzruf am 26 .2. (Di) 
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Krs AN Nr. 10 (Schlettau - Stockholz): 17.3. und 9.4.71 

;je 1 o Balzruf (Di) 
Krs SW Nr. 16 (Raschau): 1970 Pöckelwald-Hundsmarter 1 BP, 

1971 dto 1 BP, außerdem 1 BP I.ochweg-Bäre­
kamm. 1971 zwischen 11.7. und 24.10. zahl­
reiche Beobachtw:igen 1m Gebiet. 1972 1 BP 
im Pöckelwald, 5080 1 Tottund (Oee) 

Krs AU Nr. 20 (Carlsfeld - NEG Gr. Kranichsee): 1969 1 P 
BV, 1972 2 rufende 00 (Ern,Krei,E.lfci,Tho) 

:Krs KL Nr. 29 (Morgeu:röthe - Sachsengrund): 1969 1 BP, 
1970 1 BP (21.6. 3 Eier, 25.7. 2 juv) 
(Dr. Schön br.f'l.) 

Wo) 
Krs AB Nr. 33 (Unterlauterbach): 1971 u. 1972 je 1 BP (Tho 

Neue Fundorte (laufende Numerierung vgl Obersicht Actitis 5) 

F'..N BE Nr. 41 (Sayda) 1 1971 ein Totfund, Präp. YuseUIII 
Freiberg (Wer), 15.4.1971 1 o Balzruf (G.Ih) 

Krs 14A. Nr. 42 (Deutschgeorgenthal - Rauschenbach..Jrsp) 1 

8.4.1969 1 o Balzruf (G.Ih) 

Nr. 43 (Kühnhaide - Kriegwald Abt. 41)1 1o und 6 0 10 
1972 je 2 Ex ( Go+ K.Za) 

Nr. 44 (Pobershau): 17.9.71 und 14.9.72 je 1 Ex 
( G.Za) • 

Nr. 45 (Rübenau, Ansprung - Kriegwald): zwischen 
27.3.71 und 16.9.72 zahlreiche Feststellun­
gen, die 1""'2 BP vermuten lassen (G.za,G.Ih, 
Sae), bereits Ma.1 1970 Balz 1 o (G.Za). 

Nr.% (Satzung): 9.5.1971 und 22.4.19?2 je 1 Ex o 
(Sae,Kön,Fu) Balzruf. 

Nr. 47 (Marienberg-Gelobtland): 29.5. w:id 17.6.70 
1 o Balzruf, vermutlich unverpaart (Wohl,Za) 

Krs FL Nr. 48 (Borstelldor.f'): 1.11.72 in Schllliede 1 Ex ge­
f8.IJ6en, freigelassen (Krau). 

Krs AN Nr. 49 (Neudorf, Crottend.or.f'): 13.2.72 1 Ex, 9.4.72 
1 Ex in Höhle, BV (Di) 
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Krs KML Nr. 50 (Gri.maer Wald westl. Kl&Stadt): 2.4.19?1 1 Ex 

beobachtet (K.R:1.chter), Nachsuche negativ. 

Krs AU Nr. 51 (Oberwildentbal): 19?0 1 0 Balz 15.4., 12.4. 
19?1 1 o Balz (Ern,Tho). 

Krs.KL Nr. 52 (Halllmerbrüok:e), 1971 1 BP (Pichte), 23.6. ;)U\"' 

14.3.1972 3 00: rufend (Ern,Tho) 
llr. 53 (Kottenheide): 19.4.71 1 o Balz (E.1.fo) 

Krs AB Nr. 54 (Eich): 1971 1 BP, 10.5. ~ in Höhle (Gla) 
Nr. 55 (Mul.denberg)t 13.2.1971 1 Ex (Ern,Tho) 

1972 werden für den Kreis Auerbaoh 6 bekannte BP (leider 
ohne genaue Ortsbezeichnung) angegeben. 1.3. erstmals 1 Ex 

Nr. 56 (Obergöltzsoh) 1 rufend (Krei). 

245. Ziegenmelker - Capr1mulgus europaeus 

Eine Brut wird nachträglich von J.Frö gemeldet: 
1967 Niederdorf/ST Gelegefund 
2. UDd 6.6.1971 Topfseifersdorf, Königshain/RO je 1 

:r.-x sc.tmurrend. (Wo.Fi) 
14.5.1971 Fiohtelberg/AN in 950 m NN 1 O 

schnurrend (H.Nes) 
4 Herbstzugdaten zwischen 25.a.(71) und 30.9.(59) 

249. Eisvogel - Alcedo atthis 

zusammengestellt: H. Czerlins]cy' 

Aus den Ergebnissen der Beringer UDd den Aufzeichnu.ng~n der 
Beobachter 1m Bezirk ist ersichtlich, daß sich der Bestand 
des Eisvogels, der nach dem strengen Wil:lter 1954/55 fast au.1' 
Null abgesUilken war, nur sehr langsam erholt bat. Nach ei.nor 
geringen Bestandshebung 1959-1962 erfolgte als Ergebnis des 
Winters 1962/63 erneut eine empfil:ldliche Reduzierung. Erst 
1967 konnten 1m Bezirk wieder 7 Ex beringt werden! 1968 wa­
ren es bereits 26 Stück, darunter 2 Bruten eines Paares. 
Verteilt man die Fangzahlen der Jahre 1969-72 auf 5 Fluß-­
systeme des Bezirke, so ergibt sich folgend.es Bild: 
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Fangzahlen der Jahre 1969 - 19721 (Flüsse und Nebenbäche) 

l1lu.Bs;rstem 12§2 1220 1221 12:zg 
Weiße Elster 1 3 
Pleiße 
Zwickauer Mulde• Chemnitz 2 1 2 
Zschopau und Flöha 5 6 5 1 
P'reiberger l!ulde 

8 um m e 7 7 6 6 

Die Beobachtungsdaten ergeben folgendes Bilds 

Weiße Elster 3 4 6 13 
Plei.Be 2 3 3 3 
Zwickauer Mulde• Chemnitz 11 16 12 26 
Zschopau und Flöha 11 7 13 16 
Freiberger Mulde 3 5 4- 8 

Summe 30 35 38 66 
davon September-Dezember 21 17 2~ 34 

Der Brutbestand verteilt sich folgenderma.Ben: 
Weiße Elster 2 3 3 3 
Pleiße 1 1 1 1 

Zwickauer Mulde, Chemnitz 5 5 5 4 

Zschopau und Flöha 3 4 5 5 
Freiberger Mulde 1 2 

Summe 11 13 14 15 
Eingeschlossen sind BV und BB, die nach Lage der Dinge eine 
Brut annehmen lassen, Naoh den bisherigen ~rmittlungen seit 
1957 scheint der u:axi uJ"' Brutbestand im Bezi:rk bei 26 BP 
zu liegen (in günstigen Jahren?), 

251, Blauracke - Coracias garrulus 

Im Berichtszeitraum 3 ~achweise: 
3o - 5,5,1971 Limba.ch-0./XJJL 

2.9.1970 Lauterbach/MA. 
1 (meld. W,Wei) 
1 (Bie) 

2.9.1972 ebenda 1 diesj.Ex von Katze gegritfen. 
Präparat Museum All'5ustusburg I 1441 A 1 
(Neub,Sae) 
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252. Wiedehopf - Upupa epope 

1969 1, 1970 4, 1971 10, 1972 7 Beobachtungen, 
Frühjahr, 17 1 9.4.(71) - 1s.5.(7oj - einzelne Ex 
Herbst 5: 6.8.(70) - 24.8.(71) - einzelne Ex 

253. ?ri.ln.opecht - Picus viridis 

Sein Auftreten wird erst abwärts der La.gen von 4oo m NN 

allgomein (Heyder 1952) . Von verschiedenen Orten wird 

über Rückgang geklagt, so für <lie Umgebung Freibergs 
(Lie - scheint seit etwa 1960 zu fehlen)', für .Amiaberg 
(Di - recht selten geworden) und Deutscheinsiedel/MA 
(Kol - gegenüber Vox·jahren kein BP). Diese Tendenz krum 

aDdernorts nicht bestätigt werden, so in KMStadt (Sae). 
Besteht zwischen dem "Rückgang" dieser Art und der Zu­
nahme des Grauspechtes ein Zusammenhang? (Hol) 

254. Gro.uspecht - Ficus canus 

zusammenges·tellt: H. Holupirek 
Von den bei Holupi.t~k (Veröff.Mus.Naturk. Karl-Marx-Stadt 7, 
1973) aufgeführten Vorkommen im Bezirk Karl- Marx-Stadt konn­
ten im Berichtszeitraum bestätigt werden, 
Hoepitalwti.ld Freiberg: 1971 (Wer), 1972 (L:1.e) 
Pöhlberg bei Annaberg: 1972 (Di) 
Plattenwald Wieeenbad/AN: 1972 (Di,Hol) 
Niederau - Wolkenstein/AN: 1972 (Di) 
Venusberg/ZS: 1969, 1970 Ulld 1971 BV (Gö) 

Karl-Marx-Stadt: 1969 2, 1971 1 und 1972 3 Orte mit BB 
(Enz,Lom,Sa.EI). 19'/2 1 Bru~nachweie (Enz) 

Wildenfela/ZWL: 1971 (Lö) 
Kreuzberg Planitz/ZWS: 1971 (OJ.z) 
Stadtwald Zwickaus 1972 1 - 2 Rufer (Olz) 
Rodewisch/AB: 1970 (Krei) 
Bad Elster/OE: 1971 (Fre.) 
Die Angaben beztehen sich auf Beobachtungen zur Brutzeit! 
Außerdem gelangen folgende BB : 
Hürstenbusch, Nonnenwald und B.räWlSdorf bei Freiberg 1971 
je 1 P (Ku.t) 
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Sachsenbaude 0berwiesenthal/AN1 23.5.1972 Rufe (Di) 
Kriebethal .nahe Burg Kriebstein/HA: 24.9.~~71 1 O (Sae) 
KMStadt...Siegmar: je 1 o rufend 8.4. und 21.5.1972 (Sae) 
Zschorlau/AU: 16.4.1972 1 P (R.Lfd) 
Reiboldsgrün/AB: 7.6.1970 1 Ex (Krei.) 
Ellefeld/AB1 22.6.1969 1 Ex (E.Mö,Tho) 
l.lii.hlgriin/AB: 2.1. - 27.7.72 im Gebiet, IN (Gla,E.L!ö,Tho) 
Auerbach/AB: 19,1\-,1972 1 P (Kre1) 
Rodewisch/AB1 1 P 22.4.1972 (Hei) - s.auch ~. 59 
Carlsfeld/AU: 7. und 14.6.72 je 1 rufend (Krei,Tho) 

255. Schwarzspecht - Dryocopus martiu.s 

zusammengestellt: H. Holu.pirek 
Aus dem Berichtszeitraum lagen folgende BB (April -
Juli) vor: 

Krs BE Mulda 1969 und 1970 (Lange) 
Krs MA : Deutscheinsiedel 1969 - 1972 ( G.lll, Kol) 1 Sei.ffen 

1971 und 19'/2 (Kol) 1 Oämmerawalde (Kol) 19691 
Deutscbneudorf 1969 (Kol)1 Rübenau 1970 (G.Za) und 

1972 (Sae) 1 Satzung 1969 und 1972 (Sae)i Pobers.bau 
1972 (Sae)1 Lauterbach 13.6.1970 Fütterung (Bie). 

Krs AN I Schl!lalzgr\lbe 1970 (Hol)1 Steinbach 1970 (Hol)1 
Crottendorf 1970 (Hol.); Neudorf 1972 (Di)1 Cran­
zehl 1969, 1970 - 1972 Brutn.a.chweise (Di). 

Krs BW Raschau 1969 und 1970 Bruten, 1971 BB (Oes) 
Krs AU I Zschorlau 1969, 1971 und 1972 (R.M"o) 1 Aue 1972 

(R.Mö); am Filzteich Schneeberg 1971 (R,Mö)1 NSG 
Kranichsee Carlsfeld 1971 und 1972 (Ern,Tho) 

Krs KL Hammerbrücke 1971 (Ern) 1 Muldenberg 1969 (Kö) 1 
Morgenrclthe-Rautenkre.nz 1971 (R,Mö) 1 ,Tä.gersgrün. 
1972 (Tho)1 Wiltzschmii.hle 1972 (Krei). 

Krs li'B , 0bergru:na 1972 (Kut); GroßschirmB 1972 flügge juv 
(Kut). 

Krs FL I Henner.sdorf 1969 - 1972 (Sae,Stö) 1 Erdmannsdorf­
Augustusburg 1969 - 1972 (Sae,Stö). 

Krs ZS Gelenau 1971 flügge juv (Hel) 
Krs AB I Beerheide 1969 (Krei)1 0berlauterbach 1971 (Ern)1 
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K.t·s AB I Treuen 1971 (FG Ifalkenstein) 
Krs PLL T.lloßfell 1971 (Ern) 
Krs XML I Gri.inaer Wald 1969 - 1972, 1972 flügge juv (J.P'rö) 
Krs GL s Rümpf\Vald 1971 (U.Ih) 

Krs RO I Roohlitzer Berg 1972 (All) 

Beobachtungen außerhalb der Brutzeit an folgenden Ortens 
Kr5 MA 
Xrs AN 

Krs sw 
.Krs AU 

Krs OE 

Krs IPB 

KRs AB 

Krs PLL s 
Kre Xl[L 

Krens 

Krs GL 
Krs RO 

Motbäuser Heide '19?0 (G.Za), Gelobtland 1970 (Za) 
Annabe-rg,-Buchbolz 1972 (Di), Geyer 1972 (Di), Kö­
nigswalde 1972 ( 8 .sohle) , Schlettau 1972 ( Hol) 
Breitenbrunn 1972 (Hol) 
Lößnitz 1972 (G.Bey), Sosa 1971 (Bol), Burkhardts­
grün 1972 (R.Mö) 
Bad &-8.mbaoh 1972 (Fre.) 
Freiberg 1971 (Lie) 
Falkenstein 1969 (Ern), Auerbach 1971, Rodewisch 
und Eich 1972 (Tho) 
Umgebung Tsp Pöhl 1969 (Ern) 

Kemtau 1969 (Pi'lu) 
Glösa 1971 (Ju) 
Umgebung Stausee 1972 (Ho.Fri) 
Wechselburg 1970 (FG Rochlitz) 

Es sollten künftig auch die Zeichen der Anwesenheit der Art 
beachtet und gemeldet werden: stoc.lcwerkartig übereinander 
angebrachte Einschläge in den Stämmen 1 

257. Mittelspecht - Dendrocopos medius 

zusammengestellt1 H. Holupirek 
Diese den Auwäldern zugehörige Art 1st am ehesten in dßn 
Flußtälern des nördlichen Teiles unseres Bezirkes zu erwEll'.'­
ten. Zwei Beobachter berichten, 

9.12.1969 KMStadt-Borna 1 Ex unter günstigen Umständen 
beobachtet (Timmel) 

19.9.1972 Zschopau (Hausgarten Lindenweg 34, Obstbaum­
bestand) 2 Ex für 2 - J min (Ung) 

Es sei der Hinweis gestattet, daß die rote Kopfplatte für 
die A.rtdiag:noee kein Kriterium sein kann: Buntspechte sind 
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im Jugendkleid sehr ähnlich gezeichnet. Sie tragen ihre rot;e 
Kopfplatte bis zur ersten Mauser ( bis Oktober, möglich No­
vember). WicAtig f'ür die Bestimmung sind die Kopfseiten­
zeic.nnung und die quäkende Stimme des o • Die Geschlechter 
lassen sich im Felde nicht immer sicher unterscheiden. Mel­
dungen dieses "heißen Eisens" e~llten daher nicht nur das 
Aussehen, sondern auch die Beobachtungsumstände (Lebenerawn) 
schildern I DUI.'Ch hier nicht gebotene Kürze der Aufzeichnun­
gen schmälern sich die Beobachtungen selbst 1n ihrem Wertl 

259. Kleinspecht - Dendrocopos minor 

zus8Jlllllengestellts H. Holupirek 
Höchstgelegone Brutvorkommen: 

.Krs AN : Fi--ollllau (600 m NN) 13.6.1971 Fütterung eines juv 
6.urch aci (Bol) 
Scheibenberg (600 m NN) 2.7.1972 1 Ex (Di) 
Annaberg-Buchholz (58o m NN) 21.6.1970 1 juv nahe 
eines früheren Brutplatzes ber:tngt (J.Schle) 

Weitere Brutvorkommen, BV und BBs 
Krs MA Deutsche:inaicdol 1 ~ 13.6.1972 (Kol) 
Krs AN Wieseubad 1969 und '1970 mehrere BB (Di), Geyers­

dorf 1 i aa 9.5.1970 (Di) 
Krs AU s Lößnitz 1972 Balz (G.Bey) 
Krs PB 

Krs FL 

Krs zws 
Krs AB 

Krs HA 

Krs .Klß 

Krs KML 

s Hospitalwald Freiberg 15.7,1972 1 Ex rufend (Lie) 
: Stadtgärten Qederan 26,7.1972 1 Ex (Dr.He;y) 

Kreuzberg Planitz je 1 BP 1971 und 1972 (Olz) 
s Stadtpark Auerbach 13,5.1969 Kopula (Krei), 1 BP 

1972 (.Krei), 22.4. 1971 Kopula Friedhof (Ern), im 

Ortsteil !.!ühlgriin mehrere BB 1971 (Tho). Unter­
lauterbach 1 BB 1972 (Schön). Rodewisch 1969 und 

• 1970 B1l (Schön). 
Frankenberg 2 P 1970 (Knö), 1971 Höhle Apfelbaum 
(S.Krüger) 
jäh.dich wohl mind, 6 BP (Sae) 1 1972 Höhle in 

Birke ( Sae). 
Mi.ttt:lbach BB 1971 (X.Mil) und 1972 ( J .Frö). Lim­

bach- o. Schaftei~h 22.7.1972 1 P (Sae), Burgstädt 
l'eniger Forst 17.7, 1971 1 o rufend (Bö) 
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Krs GL: Umgebung Stausee 1 P 'fN 1972 (Ho.Fri) 

261. Wendehals - Jyn:x. to.rquill.a 

Kre 
Krs 

zusalllmengestellt: H. Holupirek 
Brutzeitbeobachtungen (Mitte Mai - JJ1tte Juli): 

MAI Deutscheinsiedel 1971 (G.Ih), Seiffen 1971 (G,Ih) 
AN Annaberg-Buchholz 1970 (Di), Dörfel/Tannenberg 

1969 (Di) 
Bey) 

Krs AU I Lö.Bnit-z 1 BP 1972 1n Nistkasten, 11.6. 4- Eier ( G, 

Kre FB Großschirma jährlich 2 - 4- BP in Nistkästen (Kut), 
Kleinwaltersdorf 1969 (Kut), Krummenhennersdorf 
1969 (Wer), Freiberg 1970 und 1971 (Kut). 

Krs FL Augustusburg 1971 (Sae) - 2 - 3 weitere Brutplätze 
von 1967/68 ab 1969 verwaist (Sae). Schloß:park 
Lichtenwalde 1 BP 1970 (Sae) 

Xra AB : Miihlgrün 1 BP 1972 (FG Falkenstein) 
Krs KIJB: 1969 'fN Städtischer Friedhof, seitdem keine BB 

mehr (Sae), 

268, Heidelerche - Lullula arborea 

Die Art scheint als Brutvogel das Gebiet endgültig auf­
gegeben zu haben! Nur noch eine ßB 1969 : 
22.6.1969 Ellefeld/AB 1 Ex (E.M"o, Tho) 

Zahlreiche Beobachtungen belegen regen Durchzug: 
Frühjahr: ~.3.(72) - 18.4-.70, 22.4-.72 (Sae) 

Herbat 
Hauptmasse: 16, - 28,J., max 115 Ex 

28.9,(69) - 13.11.71, 15.11 . 70 (Sae) 
Hauptmasse: 2. - 29.10. 

267. Ohrenlerche - Eremophila alpestris 

zusammengestellt: G. Rinnhofer 
Die Fill.le der Beobachtungen (p = 86 1) verbietet eine 
Einzelaufzählung der Daten, Das Vorkommen wä.ll.rend des 
Berichtszeitraumes umfaßt die Zeitspanne vom 

3.10. - 17.3. 
Maximale Truppstä.rken: 200 Ex 2.- 10. 3.70 (Gü) und 

180 Ex 26 ,11.72 (Bö, Sohil) 
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Ubersicht des Vorkommens 1969 - 1972 

Monat/Dekade 1969 1970 1971 1972 
.P n p n p n p n 

Januar I 19 2o7 3 13 
II 2 16 1 25 

III 2 14 1 1 
li'ebruar I 3 14 

II 1 2 4 32 
III 1 10 

1.'.ärz I 4 259 1 1 1 1 
n 1 10 2 71 1 20 

III 

Oktober I 1 8 1 2 
n 

III 1 7 
lovember I 1 30 

II 1 12 
III 1 12 1 3 3 2o2 

Dezember I 1 60 
II 3 5o 

III 19 223 4 3o 2 6 

269• Haubenlerche - Galerida cristata 

~s liegen nur aus sehr wenigen Orten BB vor, ausschließ 
lieh aus Neubaugebieten: 

Aue : 1972 1 P BV Brii.nla.Bberg (R.Mö) 
Plauen: Sc.hub gibt 1'ür 1970 noch ca 1o BP an, was angesic.b.ts 

der Situation bei dieser Art als sehr ho~h erscheint 
Freiberg: BB 1971 Wasserberg, 1969 und 1970 meherere Nach -

weise Oktober/November (Lie, Wer) 
K?.Btadt: 1969 2 B.e, 1970 1 - 2 BP, 1971 4 BP und 1972 3 BP 

1n verschiedenen Neubaugebieten (Sae) 
Li.mbach-0/KM.L: 7 .11 .1971 1 Ex ( Scbil) 

271. Uferschwalbe - Riparia riparia 

1971/72 wuxden erstmals aus dem Kreis Rochlitz Bruten 
gemeldet (bisher übersehen oder NeU8.llSiedlungen bzw. 
Wied~rbesiedlung ?): 
Weiditz : o,7 km von Mulde, kleine Sandgrube. 1971 8 

Röhren, 16.7. füttern 5 P, 1970 o P (All) 
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Penna I linkes Muldeufer 1971 ca 60 Röhren, l~ - Juli 15 -
2o P. Kolonie bestand bereits 1970, wahrscheinlich 
schon 3 - 4 Jahre (Käu, Neithard, Zenker). 1972? 

Penna Kiesgrube, · ca 5o Röhren, wohl zum großen Teil be­
setzt Juni/Juli 1972 (Schindler) 

Steudten : 29.6.1972 a.n Mulde 4 Ex (Dr.Bey) . Beobachtt>.r ver­
mutet kleine Kolonie in Sandgrube bei Biesern. 

Durchzug 
Frühjahr 1 19 
Herbst 

1
: 3o 

2304.(70) - 23. 6.(71) - max 100 16.5.70 
19.e.(70) - 9.10.(71) - max 5o 16.9.72 

275. Mehlschwalbe - Delichon urbica 

Brutbestandserhebungen wurden nur von der FG Falke,1-
stein durchgeführt, die Ergebnisse aus dem Krs Auerbach 
werden hier wiedergegeben, 

Ort ~ 1%9 19~ 

Plohn 
Abhorn. 
Pfaffengrün 
Hartmanns grün 
Rützengrün 
Reumtengrün 
Gri.inbach/Siehdich.tiir 
Schreiersgrün 
Oberlauterbach 
Unterlauterbach 
Altmannsgrün 
Schönau 
Trieb 
Neustadt 
Werda 
Auerbach/Rempesgrün 
Wildenau 
Röthenbach 
Hohengrün 
Bergen 
Rebesgrün 
Eich 
Rodewisch 
Orte ohne Mehlschwalben 

Summe 

9 
3 

25 

12 
6 
0 
2 

11 
23 

2 
5 
5 
6 

23 
0 
4 
7 
1 

14 
2 

1o 

22 

07) 133 
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1971 1972 

14 16 
2 7 
? 1? 

13 22 
9 28 

40 35 
0 

1o 8 
9 11 
9 4 

47 4? 
5 5 
9 13 

16 32 
0 

32 39 
3 13 

15 59 
8 8 

24 3o 
2 4 

22 25 
0 17 

17 12 

2% 442~ 
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276. Schafetelze - Motacilla flava 

zusammengestellt: w. Weise 
Während die Art in den Kreisen Rochlitz und Hainichen 
verbreiteter Brutvogel ist, betreffen die folgenden An­
gaben bereits die "Verdü.nnungszone" Dach dem Gebirge 
hin 

Krs .BE NSG Großh. 1 - 2 BP 1972 (Kiek) 
Krs FB 
Krs AB 
Krs KM3 

Krs KML 

Kre GL 

Durchzug 
Frühjahr 
Herbst 

Speicherbecken Wei.Benborn BV 1971 (Wer) 
1 Lengenfeld/Pechtelsgrün 1 BP 1970, BV 1971 (Schön) 

Ebersdorf und Kläranlage Reinersdorf je 1 P BV 

1970 (Sa, Sae) 
Limbacher Teiche BV 1970 (Sae), Auerswalde/Witt­
gensdorf 2 P BV 1970 - 1972 (Sa) 
U111gBbung Stausee wohl jährlich 1 - 2 BP (Ho.Fri) 

reichlich 7o Daten, über 200 Ex 
4.4. - 25. 5. (nordische Durc.hzügler) 

27.a. - 15.10. 
Hauptmasse : 1. - 15.9., max 3o Ex 9. 9.70 (W.Wei) 

Nordische Schafstelze - Motacilla f. thunbergi 

4 Nachweise (die Unterart der angegebenen~ ist nur zu 
vermuten 1 ) : 

10.5.1970 Oberlauterbach/AB 
14.5.1972 Helmsdorf 
1a. 5. 1972 KMStadt-Heinersdorf 
20.5.1972 Mittelbac.h/KML 

278. Gebirgsstelze - Motacilla cinerea 

2,3 (Wo) 
1,o (Olz) 
2, o (I.om) 

2,7 (Geb,K.Mü 
Schuma) 

Kut ermittelte 1971 für die Bobritzsch zwischen Oberbob­
ritzsch und Reinsberg (ca 21 km Bachlauf, Krs FB) 1o - 11 BP 
An anderen Fließgewässern dürfte die Besi edlung dichter 
sein: z.B. 5 km Drebachtal /ZS 1959 - 1967 jährl. 3 - 5 BP 
(Kü) . Die Art brütet auch an stehenden Gewässern, die 
teilweisa stark verunreinigt sind. In Kmtadt sind 3 derar­
tige Brutpl ätze bekannt (Sae) . 
Unterhal~ )oo m NN sehr wenig Brutmeldungen : Köttwitzsch­
tal /RO 14.6 1 70 Neatfund, 6 juv (ill ) . 
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Ziegeleiteiche Niederwiesa/FL 1970 - 1972 je 1 BP (Sae) 
Lützeltal bei Frankenberg/HA je 1 BP 1970171 (Knö) 

KMStadt (Stadtgebiet) jährlich 6 - 10 BP (Sae) 

281. Brachpieper - Anthus campestris 

Frühjahr: 16 i 16.4.(71) - 25.5.(71) max 5 18.5.70 E.Mö 
5 15.5.72 0lz 

Herbst s 42 1 11.8.(?1) - 15.9.(70) max 13 s.9.70 Sae 
10 16.8.?0 0lz 

285. Rotkehlpieper - Anthus oervinus 

Im Berichtszeitraum 6 Nachweise 
1.5.1972 KJ.äranlage Heinersdorf/Klß 1 (Lom) 

9.5.1971 Muldeufer Glauchau 1 (Ho • .?ri) 
17.5.1972 Helmsdorf 1 (0lz) 

17.9.1972 Tsp Pöhl 1 (Wo) 
18.9.1972 Sandgrube bei Glauchau 

davon 1 gefangen + beringt 
4 (P.Bey) 

2.10.1972 Helmsdorf 1 (0lz) 

286. Wasserpieper - Anthus spinoletta 

6.1.1970 Karl-Ma:rx-Stadt 1 (Sae) 
31.12.1970 Altensalz/PLL verletzt 

gegriffen 1 (Schön) 
17.10.1971 Tsp Poppengrün/AB ? (Sohön,Tho) 
21.10.1971 Tsp Pöhl 1 (Wo) 
13.11 .1971 Tsp Mu.ldenberg/KL 1 (E.lfö) 

7.10.1972 Lengenfeld/Pechtelsgrün/AB 2 (Gla) 
26.- 31.12 .1972 Zwickau-Obel.•hohlldorf 2 (0lz) 

289. Rotkopfwürger - Lanius seDator 

13.6.1969 0berbrambaoh/Frauengrün/OE 1 (Gon) 
15.- 20. 5.1971 KJ.Etadt- Glösa/Auerswalde 1 (G.+H.Sa) 

21 . 5.1972 Annaberg, gefangen+beringt 1 (S .Schle) 

9.8. 1970 Lauterbach/.llA. 1 (H.Wei) 
19. 8.1972 1 km nördl. Burgstädt/illL 1 (H.End) 
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290. Raubwilrger - Laniua excubitor 

zueammengestellt: H. Holupirek 
Alle in der Bezirke-Obersicht von Holupirek (Veroff. 
Mus. Naturk • .Karl-Marx..Stadt 6, 1971) genannten Brut­
plätze dieser unsteten Art bedürfen der neuerlichen 
Kontrolle. Weitere Funde zur Brutzeit lagen aus fol­
genden Gebieten vor t 

Krs MA : 2806071 Kahl.fläche im Wald bei Bad Eineiedel 

Krs KMS 

Kra KJn. 

Krs RA 

Krs GL 

Krs FB 

1 Ex (V .Gey) 
Glöea/Oberlichtenau Juni 1972 mehrfach 2 ad Ex, 
starker BV (Lom, sae) 
10.7.71 zwischen Röhrsdorf und Grii.naer Wald 
frische RupfUng. BV ? ( J .Frö) 
31.7,71 Burgstädt/Herrenheide 1 1'x (Bö), 25.6.-
2.7.1972 Burgstädt 1 Ex (Bö) - BV 

1i~.5.1972 Nonnenwald nördl. Roaaau 1 ad warnend, 
an gleicher Stelle bereits Ende April 1971 1 ad 
(Wo.Fi) 
WerI1.Sdvrfer Lache J.6.1971 Neatfundt 15.&. 5 juv, 
19.6. juv ausgeflogen, Nest 12 m hooh Eiche 
(Ho.Fri1 Kreiß, Wio) 
260601972 Erzgebirgsweg (I.BG) Rupfung eines blut­
kieligen juv, mehrere Julidaten 1 - 2 ad (Ho,Fri) 
1971 keine Brutzeitnachweise (Wer) 

Vorkommen außerhalb der Fortpflanzungszeit: 

Dek. Aug, Sept. Okt. Nov, Dez, Jan. Febr. März April 

I 2 12 1o 7 1o 7 9 11 
II 2 3 9 12 5 6 12 1o 

III 1 2 1o 17 12 11 1o 1o 

291. Seidenschwanz - Bombycilla garrulue 

zusammengestellt: w. Dick 
1969 nur 2 Beobachtungen: 
16.2. Burkb.ardtedorf/KML 4 (Vet) 
3.11. Steinbach/AN 150 (H.Nee) 
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In den Jahren 1970 - 1972 (vgl. Ubersiohtstabelle untenl) 

begannen die Ein.flüge em 6.11.70, 16.11.71 und 26.11.1972. 
Am 6.4.1971 und 14.J.1972 wurden jeweils die letzten Sei-
don.echwänze beobachtet. 

Das Aul'treten des Seidenscbwa.nzes 1970 - 1972 

Monat/Dekade 1970 1971 1972 
p n max p n max I> n max 

Januar I 9 188 60 1 1 1 
II 1 3 3 3 32 2o 

III 1 3 3 3 24 12 3 18 8 
Februar· I 1 1 1 

II 1 1 1 1 15 15 2 12 12 
III 1 60 60 3 153 125 2 3 2 

März I 2 29 15 5 33 2o 
II 3 55 25 2 16 12 

III 4 170 150 
April I 3 42 25 

November I 5 85 5o 
II 24 445 98 2 16 9 

III 13 860 350 4 46 22 2 35 3o 
Dezember I 16 1365 450 5 61 25 1 14 14 

II 25 2218 4oo 2 2 1 2 6 4 
III 17 1115 300 5 69 60 1 3 3 

Der starke Einflug 1970 ist deutlich erkennbar, desgleichen 
jährlich stattfindender Rückzug. 

292. Wasseramsel - Cinclus cinclus 

zusammengestell~i H. Czerlinslcy 
Der Bestand der Wasseramsel im Bezirk ist merklich höher als 
der des Eisvogels. Die Auafiille sind geringer einzuschätzen 
un~ werden auch schneller ergänzt. 
Beringungszahlen 1969 - 1972 (nastjung/ Fä.o.glinge) : 
Gewässer 1969 1970 1971 19??. 

Weiße Elster u. Trieb o/ 4 5/ 7 33/19 37/11 
Zwiokeuer J/fulde u. Zwönitz -
Zschopau u. Zuflüsse 18/26 
Freiberger J/fulde/Bobritzsch -

o/ 1 

4o/25 61/ 7 42/ 2 

Summe 18/30 45/33 94/26 79/13 
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Die Beobachtungsdaten aus den gleichen Flu.ßbereichen erge-
ben folgendes Bild: 
Gewässer 1969 1970 1971 1972 

Weiße El~ter/ Trieb 22 54 61 69 
Pleiße 
Zwickauer "11.de Uo Zwönitz 12 9 13 1o 
Zschopau/ Flöha u. Zu.flüsse 39 43 63 57 
Freiberger !Julde/Bobritzsch 5 4 6 5 

Die Bobritzsch wurde nach dem strengen Winter 1962/63 (völ­
liges Verschwinden der Art!) erst sehr spät wiederbesiedelt 
und auch nur spärlich (Wer). Die Freiberger Mulde ist zur 
Zeit wegen Verunreinigung nur im Oberlau.f von der WasseraJll­
sel besiedelbar. An der Pleiße fehlt die Art vollkommen, 
offensichtlich eine Folge der Verschmutzung des Wassers. 
Gleiches trifft au.f die Unterläufe aller übrigen Gewässer 
zu (IlB.lllentlich Zwickauer Mulde, Chemnitz, auch Zschopau -
hier im Winter Wasseramseln gelegentlich bis Mittweida). 

Noch deutlicher als die beiden. vorstehenden Tabellen zeigt 
die Obersicht der Bruten, daß die Schwerpunkte des Vorkom­
mens in den Bereichen Weiße Elster und Zschopau/Flöha mit 
ihren Nebenbächen zu suchen si.nd: 
Tabelle der Bruten (nicht identisch mit Anzahl der BP, da Cz 
offenbar die Zweitbruten mit in die Statistik aufgenommen 
hat - Anmerkung D. Saemann), in () BV und BB : 

Gewässer 1969 1970 1971 1972 

Weiße Elster/ Trieb 12 (-t4) 12 (+4) 18 (+1) 22 
Zwickauer Mulde u. Zwönitz 4 (+2) 3 (+2) 4 (+1) 4 ( +2) 
Zschopau und Flöha 28 29 (+1) 31 26 (+2) 
Freib. Mulde u. Bobritzsch 3 (+1) 1 (+2) 3 2 ( +2) 

S um m e 47 (+7) 45 (+9) 56 (+2) 54 (+6) 

Der Art ist auch künftig als " Indikator" f'ür den Verunreini­
gungsgrad der Gebirgsflüsse und - bäche hohe Aufmerksamkeit 
zu widmen l 
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299. Schlru;schwirl - Locustella fluviatilis 

25.5.1969 
17.5. - 3.7.1972 

16.9.1959 
7.9.1971 

' 

2 km. S Gelenau/ZS 1 singend (Gö) 
Annaberg Humpeltal 1 singend rauch 
ge.fangen und beringt), 1 .+ 3. 7. 
2 singende Ex, , ab 8.'/. nicht mehr 
festgestellt (J.+S,Schle,Di,Loo, 
Hol) 
Markersdorf /Km 1 gefangen ( Gü) 
Me-erane/WE 1 tot gefunden, beringt 
2a.a.1971 W-Berlin (R.Schlenker 
br:fl.) 

300, Feldschwirl - Locustella naevia 

Zahlreiche Brutzeitbeobachtungen (Juni/Juli) belegen 
regelmäßige Vorkommen bis 800 m NN. Dessen ungeachtet, 
daß bisher kein Nestfund vorliegt, kann die Anwesenheit 
der Art an konstanten Orten teilweise über mehrere 
Jahre nur als B r u t gewertet werden, Als Habitate 
werden angegeben: 
1. feuchte Wiesen mit Gebüsch oder Waldränder 
2. mehr oder weniger trockene Fichtenschonungen "der 

Blö.Ben. 
Die Besiedlung des 2. Habitats ermöglicht der Art eine 
große Verbreitung 1 

Maibeobachtungen betreffen vielfach Durchzügler, was 
bis 26.5.(70) belegt ist (ausdrückliche Vermerke sei­
tens des Beobachters 1). Der 2.5.1959, 9.5.1970, 14.5. 
1971 und 7.5.1972 sind die frühesten Beobachtu.Dgsdaten, 
wobei die Hauptmasse der Vögel erst 1n de:i: U.WJd IIII 
Maidelta.de 1m Brutgebiet eintrifft bzw. in unserem Ge­
biet durchzieht! 
Der Herbstzug ist wohl nur anhand von Registrierfängen 
zu erhellen, eine dankbare Aufgabe f'ür die Beringer 1 
Für August liegen 3 Nachweise (1. - 14.8.) vor, die 
aber durchaus Brutvögel betreffen können! 
Tabelle der Vorkommen 1969 - 1972 (Juni/Juli - singende 
Kännchen) siehe Seite 72 1 
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Krs G e b i e t 1969 1970 1971 1972 

MA Deutscheinsiedel, 
m NN (Kol) , 

um ?20 1 1 

Seiffen (G.Ih) 1 
2o km2 südl. Neuhausen +) 6 (D.Gey) 
Rübenau, 750 m NN (G.Za) 1 

3 km SW Satz~, um 800 m 
lfN (He.Ne, Stö 1 1 

Alf s-Hang ~öhlberg, 600 m NN 3-4 1-3 1 (Di) 
Steinbach, 790 m NN (H.Ne, 
Stö) r 

2 2 

Scheibenberg (Di) 3 
Humpeltal/Plattenta1

3 
ca 

600 m NN (Di,S.Schle 1 1 

YI-HB.Dg Bärenstein (S.Fröh-
ner) 2 

Dörfeler U~or (D1) 1 

Annaberf Marktsteig/Flö.8-
graben Di) 2 
Fichtelberggebietl um 950 
m NN (H.Ue,Di,H.Locher brfl.) 1 1-2 

Wiesa (Di) 1 

All Lölinitz, 530 m NN (G.Bey) 1 

ll'B 4 km NW Freiberg (R.Gärtner) 1 2 

FL Henner~dorf/Dittmann.edorf, 2 450 m 1m (Sae) 

zs Gelenau (Hel) 1 
ZWL Stangendorf (U.Ih) 2 
AB JHlefeld (Wo) 1 

Treuen (Tho,l!;.Mö,Schön,Krei) 1 

!'.:.M3 Glösa/Killder.vald.stätte (Sae) 1 

IO.ßtadt-West/Stärkerwald (J.Frö) 1 ' 
KML Grü.naer Wald (J.Frö) 3 2 2 3 

1 km S Kemtau, 560 m NN 1 (Hel) • 
Summe 1o 15 9 .... 25 
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304. Schili'rohrsänger - Acrocepb.alus schoenobaenus 

Im Berichtszeitraum auffallend wenige ZugbeobachtUD.gen1 
Frühjahr: 1.5.(72) - 22.5.(71) - einzelne Ex. p = 3 
Herbst : 31.7.(71) - 2.9.(69) - max 3 Ex 19.8.72 
Im Herbst nur 8 Nachweise 

305. Seggenrohraänger - Acrocepha.lus palv.dicola 

307. 

Es sei an dieser Stelle nochmals da.rauf' hingewiesen, 
da.B jUD.ge Schilfrohrsänger im Herbat ebenfalls einen 
h e 1 1 e n Scheitelstreif haben können I Auf folgen­
de Merkmale ist daher zu achten 1 
Differenz zwischen 1, und 6. Steuerfeder 8 - 12 mm 
(beim Schilfrohrsänger 4 - 8 mm 1), schwarz gestreif­
ter Bürzel und Oberschwanzdecken (nahezu ungestreift 
beim Schilfrohrsänger), die aber nicht immer deutlich 
ausgebildet sein soll t Grund.färbUD.g sandfarben, Rült­

kenstreifUD.g schwarz (olivbraun mit schwarzbrauner 
Rückena~reifung beim Schilfrohrsänger) und schließlich 
deutlicher heller Scheitelstreif (bei juv Schilfrohr­
sänger schwächer ausgebildet, hervorgerui'en durch helle 
Federspitzen) - Artmerkmale .oacb M. Dornbusch (1972). 

26.4.1969 Limbacher T./KML 1 (J .Frö) 
2.5.1959 Reichenbach/Vogtl. 1 (E.Titz) 

19.8.1972 Limbacher T./KML 1 ad (Sae) 
24.8,1968 _.,_ 1 (J,Frö) 
30.8.1968 _ .. _ 

1 (J .Frö) 
13.9.1959 NSG Großh. ,. 1 (Kiek) 

Sumpfrohrsänger - Acrocephalua palustris 

Unterhalb der von Heyder (1952) angegebenen Höhengrenze der 
VerbreitUD.g (5oo m NN) ist die Art von zahlreichen Orten be­
stätigt worden und erreicht stellenweise eine hohe Siedlw:igs­
dichte: 7,5 BP/1o ha Kläranl.age KMStadt-Heinersdorf 

1,75 BP/1o ha Ruderalgelände 10.ßtadt-Furth (Sae 1968) 
Als Habitat wird angegeben: Raps, Getreide, feuchte Wiesen 
(vor allem Filipendula - Gesellschaften), Gewässerui'er mit 
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Gebüsch (Balix und Rubus), Urtioa - Gesellschaften, Ruderal­
fläohen ( vor allem mit Urtica, Solidago, Tanacetum - teil­
weise recht trockene Standorte). 
Höhenwärts liegen zahlreiche Funde bis 600 m NN und darüber 
vor, namentlich aus dem Kreis AnDaberg, wo von 1967 - 1972 
die von Holupirek (Beitr.Vogelk. 15, 158, 1970) angegebenen 
Örtlichkeiten bestätigt werden konnten: 
Humpeltal 1968 und 1972 (Di), Soheibenberger Teiche 1968 und 

1971 (Di), Schönfeld,-Wiesa 1970 - 1972 (Di), Schlettauer T. 
1971 (Di,Hol) und 1972 (Di), Neuer Friedhof Annaberg 1970 
(S,Schle), 1971 (Di) und Nestfund 1972 (S.Schle), Wiesenbad 
1971 (Di), Pöhlamündung/Plattentbal 1970 (Di), Ralmneruntel.'­
wiesentbal, 700 m NN, 1968 (Feh). 
Weitere Funde in diesen Höhenlagen werden aus Neuhausen/MA 
1969 und 1972 (G.Ih), Rascbau/SW 1971 und 1972 (Oes), Filz­
teich Schneeberg/AU 1970 (R,l.fö), Breitenbrunn/SW 1968 (l!'eh) 
und vom NSG Großh./BE (G.Ih) gemeldet. 
vorstehende Beobachtungen betreffen zum großen Teil die Zeit 
von Mitte lfai bis Anfang Juni. Da von verschiedener Seite 
Kritik dahingehend geübt wird, es handele sich bei Mai- und 
frühen Junidaten wohl größtenteils um Durchzügler, sei daran 
erinnert, daß z.B. 1n :KlStadt die ersten Vollgelege Anfang 

Juni gefunden werden (3,6,70 zwei mit 4 bzw. 5 Eier - LOM) • 

Auch aus dem Kreis !!:t!!~~~~ und Umgebung liegen f'i.ir die 
Jahre 1967 - 1972 zahlreiche BB und BrutIIB.chweise vor: 
Falkenstein/Reumtengrün 1967 - 1970 (Ern,Krei,Schön), Unter­
lauterbach 1967/68, 1970 und 1972, Nesttund 1971 (Ern), 
Auerbach 1967 (Ern) und 1972 (Xrei), MUhlgriin 1967/68 (E.M"o, 
Tho) 1 1970 und 1972 (E.Mö, Krei, Tho), Ellefeld 1967/68 
(Schön), 1970 (Hum) und 1972 (Schön), Rodewisch (Tho) 1970, 
Lengenfeld,/Peohtelsgrün 1970 (Ern), 1971 Nestfund (Tho) 1972 
(Tho 1 Schön), Treuen 1972 (Schön, Wo), Thoßfell 1972 (Wo) 
Wiltzschmühle 1972 (Krei). 

Besonders höhenwärts über 600 m NN ist auf die Art zu achten 
und der Nachweis des Brütens zu erbringen. 
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308. Teichrohrsänger - Acrocepbalus scir_paceus 

Zur Brutzeit von nur wenigen Gewässern gemeldet: 
NSG Großh.M 6.6.1971 6 ~ singend (G.lh, Wer) 
Ziegelei Neu.kirchen/KML 29.5.1971 1 t singend (Con) 
Großt. Limbach-0./KML 30.5.1971 1 t singend (Sae) 
Zwiclcau-Oberhohndorf (ehemaliger Wasserschacht) 1 

3 - 4 Bl:' 1972 (Olz) 
SchllfbestaIJd an Lengenfelder Str. /Kre? 19.&.1972 

1 t singend ( Olz) - identisch m1 t ••• ? 

Betriebsteich Lengenfeld/AB,RB: 1971 3 Nestf'Unde 
(Gla, Krei), 2 tt singend 1972 (Gla, 
Krei, Tho) 

Teiche an Tsp Pirk/OE : 7.7.70 füttern 3 P flügge juv 
(Ern, Tho) 

Teiche Unterlauterbach/AB 1971/?2 je 1 t singend 
(Ern, Schö.c.) 

309. Drosselrohrsänger - Acrocephalus arundil1aceus 

Keine Brutnachweise 1 

30.5.1971 Limbach-0./XML (Schafteich, Naturdenkmal) 
1 t singend in einem Phragmites- Typh.a -
Bestand (I. und D.Sae). 

Insgesamt 5 Hei.mzugdaten ( 7 .5. - 30.5. ?) einzelner EI, 
ein Herbstnachweis vom 31.7.1971 Limbach-0/KML, Großt. 
1 Ex (Sae). 

317. Domgrasmücke - Sylvia communis 

Bae vermeldet merkliche~ Rückgang des Brutbestandes 
während des Berichtszeitraumes: 1n KM3tadt waren die 
ca 2o Brutplätze (1967/68) 1m bebauten Teil des Stadt­
gebietes 19?1/72 alle verwaist, an anderen Orten Ver­
ringel'l,~ der Siedlungsdichte (Sae). 

320. Bperbergrasmilcke - Sylvia nisoria 

Der einzige Nachweis stammt überraschenderweise aus der 
Brutzeit 1 

Klosterwald Remse/GL 1 ge:tangen und beringt 
(Du:, P.Bey) 
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327. Grünor Laubsänger - Peylloscopll/3 trochiloides 

Nach der Erstbeobachtung der Art am 4.7.1966 (vgl. 
Stübs, :r.: Falke 14, 64 - 65, 1967) gelang 1972 .tast 
an gleicher Stelle der erneute Nach~~is 1 

5.6. - 2.7.1972 Wiltzschmühle bei Carlsfeld/AU 
1 Ex ständig singend. ( t;r.pische1• Ge­
sang l schmale Flügelbinde Ulld krä:f'ti­
ger Überaugenstreif konnten sicher er­
kannt werden / Krei, Tho, Ern, •Hum, Wo 

E,1.fo und SchönJ. 

335. Halsbandschnäpper - Ficedula albicollis 

21.4.1969 Venusberg~pinnerei/ZS 1 o (Gö) 

336, Zwergschnäpper - Ficedula parva 

Uber diese Art wissen wir sehr wenig! Mehrere Früh­
jahrsdaten lassen Brutvorkommen in den Buchenbeständen 
des Erzgebirges verm•.1ten. Den einzigen konkreten Hin­
weis au.f Brut übermittelte B. Ludwig (Mittenwalde) , der 
im "Sommer" 19'?0 bei Rauschenbach 1 P beim Füttern der 
flüggen juv beobachten konnte. G.Ih blieb ein E.rfolg 
bei ständiger Nachsuche im gleichen Gebiet 1971/72 ver­
sagt. 
Folgende Beobachtungen liegen vor: 
1a.5.-- 5.6.70 Scharfenstein/ZS 1 .o (hier bereits 1966 

nachgewiesen), am 18.5. gefangen Ulld beringt 
(C.+ M.Ber, B.Ne, Wit) 

31.5.1970 Rodewisch/AB (seit etwa 15.5. beobachtet) 
1 o singend (Schön) 

18.5.1971 Erdmannsdorf/FL 1 O singend (Wenz) 
· Nachsuche am 20.5. negativ (Sae) 

22.5.1972 Schöneck/ClPJ 1 o singend (Ern) 
14.6. - 21.6.1972 Carls.teld/Blechhammer/AU 1 o singend 

(Krei, Tho, Ern, Schön, E.Mö, Hum, Wo) 

337. Schwarzkehlchen - Saxicola torquata 

Eine Brutzeitbeobachtung: 
23.6.1969 bei Oederan/FL 1 o singend (H.Walter) 
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(Der Beobachter H. Walter aus Ehrenzug ist mir nicht be­
kannt. Mögliche Verwechslung mit Braunkehlchen ? Für Durch­
zug sehr spätes Datum. Leider erfahre ich derartige .Beobach­
tu.:ogen erst sehr spät, so daß eine Nachsuche und Klärung des 
Sachverhaltes nicht mehr möglich ist. Anmerkung: Saemann). 

Zwei weitere Heimzugdaten liegen in der noi'm8.len Zugzeit: 
29. - 30.3.1969 Dittm.annsdorf/FL 1 0 (A.Oer) 

5.4.1970 Limbach.er T,/KML 1 O (JoFrö, Wä) 
l:lelegfotos vorbanden! 

)42. Nachtigall - Lusci.nin megarb;ynchos 

Es sei auf die zusallllll8nfassende Darstellung des Vorko11p, 
mene der Art icl Bezirk Karl-Mu.rx-Stadt (Saemrum 1972, 
Veröff. Miw. Naturk. Karl.l.Marx-Stadt) verwiesen. Darin 

sind folgende Beobachtungen nicht enthalten, 
15.5.1970 alte Sandgrube bei Schre:1 ersgrün/AB 1 o 

singend (Schon). Nach G. Hallbauer soll a:J. 

cleicher Stelle bereits 1969 längel'fl Zeit 
1 o gesungen haben. 

15.5.1970 bei Schönau/AB 1 O singend (Wo) 
1.5.1972 Anoaberg-Buchholz 1 O singend (Di, Hol) 

Durchzügler 1 

31.7.1972 Hohensteiner Wald/HE mind. 3 ad uod diesj. 
Ex (A.Wi.n) - wenn wirklich diese Art, dann 

sicher schon aUf dem Zuge (Anmerkung: Sae) 

P.Bey fing 1 Ex um den 5.s.1972 bei Hemse/GL und Lom 
1 Ex. am 12.a.1972 in der Kläl.·anl.age Hainersdorf/Km. 
Das 1:d.nd die einzigen Wegzugdaten 1969 - 1972. 

)44. Blaukehlchen - Lusci.nia svecica 

Im Berichtszeitraum nur geringer Durchzug 
Friihjabr: 6: J0.).(69) - 4.5.(71) - einzelne Ex. 
Herbst : 11 : 8.8.(70) - 17.10.(71)- max 2 9.9.72 
o vom 17.10. lebend geg1:iffen, PräpaDS.t 1!u.seum Augu­

stusburg I 1375 A 1 (Sae). 
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346. Steinschmätzer - Oenantbe oenanthe 

Sind in der nachstehenden trbersicht wirklich alle deI.'-
zeitigen Brutplätze erfaßt? 

Freiberger Halden 1 2 P 1969 (Wer), 2 P 1971 (Kut - l'.lB.oh Wer 
WIUU'Scheinlich nicht brüteDd) 

lfu.ldenhütten/P'B 
Heidersdorf/lU 
Drebach / ZS 
nfltadt-Schönau 

Schlackenbalde 2 P 1971 (Kut) 
1 13.7.1972 1 i (Olz) 
1 1a.7.1971 1 P mit 4 juv (Schef) 

l!ilJ1baJde 1 BP 1970 (Sae) 
1 9.6.1971 2 E:z: (Di) Pöhlberg /AN 

Reichenbach/ BE Tagebau 25.7.1972 1 Ex (U.Ih) 
Halden Schlema/.AU 1 1972 mindestens 1 BP (Neuk) 
Halden Zwickau 
Treuen/AB 

1972 mindestens 1 BP (E.Win) 
1 Schuttplatz 2.6.1969 1 i (Wo) 

Zahlreiche Durchzugsda.ten bis Ende Mai 1 

Prübjahr: 

Herbst 25 1 16.8.(72) 

• 25.5.(70) max 15 21.5.72 ~Bae) 
12 17.5.70 Lom) 
1o 8.5.71 Silb) 

- 30.9.(72) max 5 28.d."71 (J.Frö 
10o9o72 (A.Win 

)64. Rotdrossel - Turdus il.1acus 

Anband der vorliegenden J.feldungen läßt sich der Durch­
zug der Art nicht quantitativ darstellen. Die Zugperio­
den der einzelnen Jahre zeichnen sich wie folgt ab 1. 

Frühjahr 1 1969: 19.3. - 20.4. - max 100 10.4. (J.Frö) 
1970: 21.3. - 15.4. - max 200 4.4. (Schön) 
1971: 19.3. - 24.4. - Hauptmasee1 27.3. - 3.4. 
1972: 8.3. - 23.4. - Hauptmasse, 23.3. - 4.4. 

Herbst 1 19691 5.10. - 16.12. Hauptmasse: 1. - 10.11. 
1970, 11.10. - 26.12. Hauptmasse, s. - 15.11. 
1971, 5.10. - 5.12. Hauptmaese120. - 31.10. 
1972, 17. 9. - 23.12. scbwaobsr Durchzug 1 

29.3.1970 Claußnitz/m, anläßlich einer Winterflucht 
"einige 1000 •Er' nach SIJ (W.Wei.) 
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366. BiDgdrossel - Turdus torquatua 

Folgende Daten, offenbar alle den Heimzug betreffend, 
liegen vor: 
26.4.19699 Satzung/l[l (85<> • D) 1 (H.Ne,v .Ge;r) 

19.4.1970 Lauterbach/JU 1,0 (H.Wei) 
9.4.1971 Satzung 1o ( G.:Baldauf ,Enz) 

24.3.1972 Bhrentriede.rsdort/ill 1 (.Köh} 

13.4.1972 SahUl.lg 2,1 (G.Ih,Sae,Schmi) 
22.4.1972 Satzung 4,o (Bae) 
29.4 •. 1972 Satzung (dto 3o.4.) 1,1 (Enz ,ll'ren,Bae) 

369. Ba.rtlMli■e - Panurus biarmieua 

:BretDaohlre1a für das Gebiet: 
31.8.1969 llBG Großhartunnsdorter Gro.Bteioh 

1 itarbig.s lb: (Xielt) 

371. Beutellleise - Rem.iz pendul.inua 

374. 

2 Da~en vom Heimzug stehen 9 voa Wegzug gegenilber: 
14. 4.1971 BBG Gro.Bh. 5 (Xiek) 
15.4. 1972 Liabacher TeiQbe/XMI, 2 (D • .Kronbaeh) 

6.10.1969 BBG Gro.Bh. 1o (Di,Hol) 
26.9.1970 

_.,_ 
1 (Lie) 

2.10.1971 -"- 17 (Lie) 
7.10.1971 -"- 1 (Kiele) 

27. 9.1972 ..,._ 1o (G.Ih) 

1.10.1972 -"- 6 (Lie) 
3.10.1972 Leukeradort/ST 1o (Lei) 

4.10.1972 JIBG Gro.Bh. 6 (llek) 
s.10.1972 -"- 7 (Lie) 

WeidellMiae - Parua 110ntanus 

meiner Terbreitungaübereieht tür den Bezirk Xarl­
llarx-Stadt ar~itet gegemrli.rtig G. hichel (llarienberg­
Gebirge). Die Veröffentlichung erfolgt voraussichtlich 
1974. 
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382. G&rtenbaumläui'er - Certhia braoh;rdaotyla 

tl'ber Verbreitung und Bestandsdichte bestehen gegemrar­
tig im Bezirk nur mangelhs.i'te Kenntnisse. Tatsache ist, 
daß beispielsweise in lO/Btadt die Art fast verschwunden 
ist. Ehemalige Brutplätze (Laubhölzer in Parks und Wal­
dungen) werden gegenwärtig fast ausschlie~lioh vom 
Waldbaumläufer (0erthia f.amiliaris) bewohnt. Wo kommt 
der Ge.rtenbaumläufer vor? Wie entwicklete sich der Be­
stand während der letzten Jahre? 

Es sei daran erinnert, daß beide Arten (Doppelgängerl) 
sicher 1m J!'eld nur na.oh dem Gesang (März bis Juni) be­
stimmt werden können (laut Angaben in der Literatur 
kommen auch Mischsänger vor 1). Beobachtungen außerhalb 
der Gesangsperiode siild daher sehr kritisch zu bewerten 
und am ehesten naoh dem Lockruf artmäßig zu bestimmen. 

Die vorliegenden An.gaben lassen sporadische Vorkommen 
bis 600 m NN erkennen. Der Schwerpunkt der Ve~breitung 
dürfte aber wesentlich tiefer zu suchen seinl 

Krs AN Armaberg , 1967, 1968 und 1971 je 1 singendes Ex 
(Di,Rol) 

Kre SW Raschau I Mai 1959 1 P mit 4 juv (kein Gesang), 
1958 und 1960 m.ehrere Rerbstdaten, 
seit Winter 1962/63 nicht mehr festge­
stellt ( Oes) 

h>a XL 
Y..rs FL 

Xrs GL 

Krs All 

.Krs RB 

.Krs HA 

Klingenthal. 1 3006019?2 1 (Ern) 

Augustusburg: 5.3.1964 1 singend (Grä), seit 
1967 hi.er nicht bestätigt (Sae) 

Umgebung Stausee• 3.5.1970 1 singend (Bo.Pri,Sae) 
Mühlgriln: 2·1x 16.2.1969 (E.Mö), 1970 Nesttund 

(Tho), 1972 1 singend 
Crinitzleithan , 1972 1 singend (FG Auerbach) 
llodewisch s Nestf.und 1970 (Schön), 2 singende 1972 
J!'alkenstein 1 1 BP 1970 (Schön)• 1972 Gesang 1 o 
Schreiersgri.ln.1 Plohn und Stadtpark Auerbach je 1 
1972 (alles FG Auerbach) 
~lau I Neetfund 1972 (K.ifey) 

Jl're.nkenberg I Neet;:tund 1970 (Knö) 
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Kra ElS Stadtgebiet* b1s 1962 etwa so häufig wie Waldballlll­
Uu.ter (8 - 12 BP). Stadtpark 1969 1 - 2 BP (Bae), 
20.3.1971 Sdhloßte~chanl.agen 2 Ex singend, später 
nicht mehr - Durchzug? (Su), 1971 nur 1 BP Stadt­
park. 1972 ;je 1 BP Kliohnl.d und Stadtpark (Sae) be1 

gleichzeitig etwa 1o BP WaldbaUlll.äu.ter in boiden 
Parkanlagen! 

383, Grauammer - :Ellberba calandra 

Anmark\mg i w. Weise 
Wer macht darau.t au.tmarkaam, daß die Art im östlichen 
Teil des Gebietes zugenollll8n .b.abe und vertikal hlSher 
vordringe als trüber (vgl. Aotitis 6, s. 121). Auch Kut 
meldet aus den Xreisen BE und PB 5 BB ( singende ~). 
A.u.t diese Tendenz gilt ea künftig noch mehr zu aohtenl 
Weiterhin erscheint es WÜllSchsn.swert, die Bestandseut­
wicklllll8 1n den ausgesprochenen Ackerbaulandsohatten 
der nördlichen Kreise (vor allem Hain1.chsn und Rochlitz 
möglicherwe1se auch Glauchau und Werdau) zu verfolgen, 
da 1972 auch hier starker Rückgang der Art einlletzte. 

)84. Goldammer - Emberiza c1.tr1nella 

G. Rei meldet 1972 starken Rückgang der Art im Krs 
Zschopau, was Sae für das Stadtgebiet von KMStadt be­
stätigen kann (von IIWldestens 5o - 7o BP 1967 - 1970 
11A Jahre 1972 nur 3 bestätigt, erstes singendes~ Ende 
Mai verhört) 
Dieser alarmierende Rückgang, dessen Ursache.n nicht 
bekannt sind, scheint :licht überall gleichmäßig einge­
treten zu sein. Die P'G Auerbach meldet tür 1S72 regel­
lllä.Bige .Beobachtungen, P .Bey beringte im Krs WE die 
annllhsrnd gleiche AnzahJ. ad und nest;junge wie 1n den 
Jahren zuvor. 
Auch Winterkonzentrationen blieben in KEtadt aus (bis 
1968/69 regel.mäBig Trupps von 5o bis 500 Ex 1) 

Für die Meldllll8 älmlicher Beobachtungen sind w1.r sehr 
dankbar, vor allem für konkrete Zahlenangaben 1 
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387. Ortolan - bberiza hortu18Jl& 

ZllS8JID18llgeStellt, .... We:1.se 
Die eh.elli.8.l.igen Brutplätze 1ll XN:1.s Rochlitz si.Dd allea 

.lnaoheiD naoh verwaist. UlllBo et-r.reuli.ch&r die :Jeststel.­
lung eiDes Paares am 13.6.1972 1n Liabach-0./XML, daa 
4 eben ausgeflogene Junge ffitterte (A.'1'1n) • ..la gleich&n 
Tag wurde auch Gesang ebenda verhört. 
Zugbeobachtungens 
1.5.1972 Marienberg Lautengrund 1 singend (G.Za) 
2.~.1972 Burgstädt/D(t, Herrenhaid.e 1 a ('l'.'l'ei) 
5.5.1972 Eioh/il 1 singend (Gla) 
Ung gelang einer der seltenen Herbstnachweise, 
31.8.1970 Ditt-msnnedo"r'f/J'L 1 h gefangen und. ~r~. 

390. Rohr811111ler - Emberiza schoelliclue 

zuaamm.engeatellts w. Weise 
Die für die einzelnen Berichtsjahre gemeldeten BP 
( 1969 4 BP, 19?0 11 BP, 1971 14 BP und 1972 3o BP 
gemeldet 1) bringen eine Beobachtungalüoke deutlich Z\111 

Ausdruck, de.Dn die anspruchslose 1rt dürfte auch als 

Brutvogel wesentlich häufiger 1111 Bezirk auftreten! 
Die 1972er BP wurden aua folgenden Gebieten geuldet1 
l'ISG Gro.Bh./BE ca 5 BP (Xiek1'1'er) 
Stausee Glauchau oa 5 BP (Ho .:rri) 
Xrs Zwickau Land 5 BP (Olz), Zwickau Stadt 5 BP (Olz) 
Stadtgebiet IW3tadt 1111ndestena 2 BP (Sae) w:id ltre XllL 
8 BP (Bö,K.W,Sae,A.WiD) 
Olz gibt als Aufenthaltsdauer für 1972 15.3.- 20.11. an 
Regelmäßige Winterdaten 1n DIBtadt auf Buderaltläcbens 
13. und 27.12.1969 je 1 Ex, 2.1.19?0 1 Bx, 11.1.70 2 h 
2./3.1.1971 2o Ex, bei regelmäßiger Amresellheit bia 
Anfang März ständige Beetandsverringerung (Sae). 
00 beobachtete Anfang 111.rz 1970 ZW!llllllll8llhal.t Jlit Ohren,. 
lerchen und. f~ 2 x 1 Ex aua Ohrenlerchentruppa. 
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396. Bolmee8111118r - Plectrophenax Dival:1.e 

ZUSBllllenge stellt: G. B::lnDhoter 

Ia Ber1chtsr:e1 tra\UII e~olgte eine aut.tallel:lde ZUDablle 
der Beobachtu.cgsd.a.t8Jl (p = 32), nach denen die Art als 
regelllä.81ger Darchzügler um Wintergut angesproehen 
werden muß (vgl. ttbers:1.chtatabelle l) • 

Begr-enzende Daten dee .Auftretens ahld der 
28.10. - 4.J. 

Vn1 male Tru;ppstärken, 
26.11.1972 BBG Großh. 45 Bx (Kiele) 
16.12.1972 Oberrieaenthal/il 4o Bx (J • ..S.Bchle) 

Obersi.cht das J.ut'treten.a 1969 - 1972 1 

lfonat/Dek. 1969 1970 1971 
p n p n p n 

JaDlla.r I 
II 

m 
ll'ebruar I 

n 
llI 

lllrz I 

Oktober III 
llovember I 

II 
III 

Dezeaber I 
n 

m 

1 8 1 1 
2 19 

1 18 

1 2 

1 1 

1 3 1 25 
2 12 

2 25 

2 5 2 2 

39'7• Spornaaer - Oaloariua l.apponicus 

:Bs liegen nei Beobachtl.ulgen TOr: 

1972 
p n 

1 22 
1 35 
2 36 
1 1 

1 1 

1 5 
2 1o 
3 69 
1 35 
1 4o 
1 1 

27. 2.1970 Ralsbaoh/n, au.t fNigewehta. !'eld 1o h 
(J.fischer) 

29.10.1972 Uteraaua 'l!ap Jllldanberg/11, 2 h 
itarbig (geDllU8 Beschreibung liegt vor 1) 
(Tho) 
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402. Bergf'ink - Fr1ng1lla montifringilla 

3.5.1969 Tap Muldenberg/KL 1.1 und cs. 2o Ex 1n einer 
Lärche (Kön) 

Winter 1969/70: 6.10. - 18.4. Hauptmasse: 25.3.-15.4. 
Winter 1970/71 17.10. - 18.4. schwaches Auftreten 
Winter 1971/72 1 3.9. - 23.4. Hauptmasse: a. - 2o.4o 
Winter 1972/73 1 ab 1.9. 
Herbstzug trat zahlenm!Lßig hinter dem Jrühjahrszug 
deutlich zurüok. Die Zahl der ttberwinterer ist stete 
sehr gering! 

408. Birkenzeisig - Carduelis flamm.ea 

Alpenbirkenzeisig - Ce.rduells flllllllll8a cabaret 

zusammengestellt: W„ Dick, D. BaemaDll 
Die Brutzeitfeststellungen sind so zahlreich, daß es 
nicht leicht 1st, den Oberblick zu bewahren. Soweit 
Xontrollflinge vorliegen, gehören die Sommervögel der 
Unterart o.fl.cabaret an. Inwieweit Vertreter dieser 
Unterart an den winterlichen Einflügen beteiligt sind, 
ist zur Zeit noch völlig unklar. Der Verbleib der Brut­
vögel nach der Brutzeit bedarf unserer beeonderen Auf­
merksamkeit - eine dankbare Aufgabe ftir die Ber:Lngerl 1 
Im folgenden soll versucht werden• ein Gesamtbild des 
gegenwär'tl.gen Vorkommens der Art zu entwerten: 

Erst nach den Brutnaemveieen aus dem. Jahre 1970 (Dick• 
Beitro Vogel.lt., im Druok; Weber, ll'alke 17t 418 - 419, 
1970) wurden zwei BI•utze11.beobaohtungen aus dsa J'ahre 
1969 bekannt: 
26.,5.1969 NBG .SollJra.rze Heide, Batzung/JU. 1 l' (Enz,Bae) 
16.6.1969 .NSG Gr.Kran.1obsee, Carlsfeld 1 o (l'u) 

Unseres :lraohtens ist das Brüten der Art bereits ab 
1966/67 zu vermuten, da seit 1965 Winterfänge getätigt 
wurden trotz Ausbleibene nordischer Vögel. 
Am 100 und 13.10.69 fing 00 je 1 O.fl.oabaret (:Flügel­
.Qlaße). Weitere Feststellungen, die offenbar die gleio.b.e 
Unterart betreffen, erfolgten in: 
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1.11.69 KJ.attenbach/XMI, 4 (Gü), 5.11.69 Biibenau/W. 4 (Ditt), 
13.11.69 Meinersdorf/BT 4 (Kraj), 7.12.69 .Kllltadt 2 (Sae) 
und 13.12.69 Deutscheinsiedel ca 5o (Kol). 

1912 gab es die erston Nestfww.es 
1. Pöhlberg/AN: 26.4.?0 erste Beobachtw:Jg, 13.6. 1 ad füt­

tert 1 juv. 24.6. :Nesttund, 4.7. 5 nestjun­
ge Birkenzeisige beringt, 6.?. juv ausge­
flogen (Dick, Beitr.Vogelk., 1m Druck) 

2. Kiihnhaide/MA, NSG Mothäuser Heide :4•?• Nesttund mit 
4 ;luv (Weber, J'al.ke 1?) ' 

Weitere Brutzeitfestste~iungen 19?0s(~z - .September) 
Gro.B.hartlZl8nnsdori/BE 1, 1 am 19 .a. (Di), Rübenau und Satzung 
Krs 11.A. ( Di tt, H. 1Je ber) , Wo.l.kenstein/ AN ( Di ,Hol), Tbal.heim/BT 
(Silb), Heinersdorf/ST tKra;J,Vet) und ~.ltersdorf/KHI (lik>rg) 

Ab 10.10.70 zahl.reiche Beobachtungen oberhaib 300 m Nl'J 1 

25.10. Annaberg ca 2o (J.+ u.~chle), 10. und 24.11 • .A.nnaberg 
je 2o - 3o (Di), 23.11. Auerbach/Vogtl. oa 3o (Hum), 26.12 • 
.Annaber6 ca 100 (M.Schle), Herbst und Winter 19?0/71 (desgl. 
bereits Winter 1969/?0) KJ.affenbach/IOa!L ständig bis z1115 Ex 
(Gü). Gü fing vom ?.·1. - 22.12.1971 97 Ex., deren Zugehörig­
keit zu o.tl.cabll.I·et bzw. c.tl.flammea leider ungeklärt 
blieb 

~ brachte zahlreiche neue Eundorte zur Brutzeit, denen 
noch folgende (vgl Dick, Fal.ke 19, 420 - 421, 19?2) hinzuge­
fügt werden müssens 
Deutscheinsiedel/MA: nebe~ dem bereits publizierten Neet­

tund. (ll'alke 19) sah Kol 1,1 + 5 juv 
8lll s.a.1971 

westl. Annaberg : 28.4.?1 9 Ex (Di, Hol) 
Johanngeorgenstadt 1 9.7. - 1.11. 71 f'ing Bar 2o Ex, davon 

1? diesjährige 
Qroßoloersdort/ZS 1 2,1 Ex al!I 31.5. und 2.6.71 (Wit) 

Herbst und Win~er 1971/?2 zahl:c~iohe Nachweise in den Brut­
und Brutverdachtsgebieten, daneben an weiteren Orten: 
Gro.B.bartmannsdort/BE 1a.9. J Ex (Di), Schlettau/AN (Di), 
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Cranuhl/il' (Di), Dittersdorf/AU 11.2. ca 15<> Ex, ob caba­
ret ? (Step), Geyer/AB (Di), .&nsprUDg/111 (G.Za.), Brd:unna­
dorf/l'L (Bae), DStadt (00,lforg), Ellefeld/il (Km). 
:aax. 1n d.en Brutgebieten 1o h 1.10. - s.12. Pöhlberg/AN 
(D1) und ca 5o h 14.10. DeutsoheiD.sied.el/)ü.. 

_12zg_ wurden rtele der potentiellen Brutgebiete bestit1gts 

Ire lü. s Boclmoor Deutsoheinsiedel 9.3. 1 i (Kol), 1.4-. e& 

5o h (Kol), 24.4. oa 3o h (Dr.He;y,G.Ih,Behll:1) 1 

ställdige Beobachtungen bis Oktober I Kol gibt 3 BP 
an 1 

- Deuwer.usdorf/Obrurswald.e 9o7• 1 ~ (Golh) 
- Marienberg 12.s. 1,1 (Rö) 

- Beitten ständig 3 - 4 Ex (G.Ih) 
- Lehlllb.eide bei Rübenau 12.4. 1,1 (G.Ih,Sae,Schm.1) 
- HBG Schwarze Heide SatzUDg ca 3 BP (Di,Sae) 
- NBG lfotbäuser Heide Kühnbaide 2 - 3 BP (Bae,G.Za) 

Krs JB s Alter :Jriedhof .Annaberg 21.3. - 16.?. bis zu 5 Ex 
(D1), s.schle beringte 5 Ex am 15.4. 

- ll"eu.er lriedhot Annaberg 5.9. ca 25 (B.Bohle) 
- W-Seite Pöhlberg 25.3. - 30.7. bis zu 4 ad (D1), 

18./19.7~ 1 P + 2 flügge juv, die noch gefiittert 

wurden (Di) 
- Ge;rersdorf 13.5. ., (S.Bchle) 
- weatlo Beudorf 20.4„ 1 (D1) 

- Bacbsenbaude Jiohte1berg 23.5. Jlllll4. 4 (Di) 

- Oberwiesenthal )0.6. 1 ~ (G.Ih) 
Krs ST s J.uerbaoh 7.8. 1 ~ + 2 diesj. EJ: (Bilb) 
Krs J.U s Bockau 28.4. ca 2o Bx (R.ll<S) 

- Lößnitz 1006• 1 i (G.Bey) 
- NBG Gr. K:renichsee Oar1sfeld 6.5. lfest.tunds 1,2 • 

hoeh 1n P1nus imgo, 2 Bier, Vollgelege 4 :Zier, 3 
jUT beringt 28.5. (Ern). Sae scllätste aa 23.4; ca 
5 BP, 'Sm und Tho registrierten aa 21.6. 6 - 8 ~ 

- Ilebicll:en-lfoor Oarlsfeld ca 3 BP (J:rn,I:rei,J:.E>l 
- l!'orst Oarlafeld aehrere Beobachtung'8n J.,pril - llu 

(J:rn,Krei,EoJRl,Bae,Tho) 
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Krs KL: H.ammerbrücke 29.7. 3 Ex (Ern,Schön,Tho) 
- Sacbsengrund 6.~. 1 6 Balzflug (Tho) 

Krs AB: Beerhe1de 8.4. 1 Ex Kreisflug, Balz? (E.Mö), 
14.8. 1 Ex (Krei) 

- Auerbach 17. - 24.7. 2 Ex (Krei) 
- Falkenstein 27,70 2 Ex nach NE (Schön) 
- Ellefeld 3.9. 2 Ex (Tho) 

Im Herbst 1972 erfolgte bekanntlich ein starker Einflug der 
Nominatform Carduel1s flammea flammea; 

Im Verlauf des Einfluges wurden im Bezirk .tl.arl-Marx-Stadt ca 
2200 Birkenze1sige beringt. Leider lagen uns 1'ür die nach-
stehende tabellarische Ubersicht nur relativ wenige Daten 
vor, so daß kein endgültiges Bild der "Invasion" entworfen 
werden kann: 

Monat/Dekade p n max Bemerkung 

Oktober III 2 52 5o 
November I 4 81 5o 

II 17 458 130 18.11. Freiberg ~Lie) 
III 22 1411 300 25.11. Annaberg Schle~ 

25.11. Raschau/SW (Oes 
Dazember I 18 422 250 9.12. Thal.heim/ST Silb 

II 7 344 200 
III 13 346 85 25.12. KM::tadt (Sae) 

Wir bitten die besonders die Beringer um nachträgl1.:he Mel­
dung der Beobacht•n Birkenzeisige uod detaillierte Auf­
Schlüsselung der Beringungszahlen. hrst dann kann der starke 
Einflug - ergänzt durch die Rückzugsbeobachtungen 1973 -
endgültig darfestellt werden! 

413. Hakengi!llpel - Pinicola enucleator 

19.2.1972 Oederan/FL 1 ifarbiges Ex (Dr.Bey) 
Dazu gibt der Beobachter .Dacbstehenden Bericht, der we­
gen der Seltenheit des Nachweises im Wortlaut wiederge­
geben werd6n soll : 

Am 19,II,1972 ging ich die Uoethestra.8e in Oederan entlang 
und a!lh ca 6 m entfernt in einem dichten Zierstrauch eines 
Vorgai··tens eine lärmende Gesellschaft von Haussperlingen, in 
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4 eben flügge ;Juv (Pflu, s.Wei), Grüne.er Wald/KML 4.4. 2,2 
und 13.50 1 Ex (J.Frö) und schließlich im Rümpf'wald Glau­
chau am 31.5, 12 Ex, nachdem hier bereits am 17.1. 3 Ex ge­
sichtet wurden (U.Ih). 

Der S01U111er/Herbst 1971 brachte seit vielen Jahren wieder 
eine Vollmast der Fichte und mit ihr zahlreiche Beobachtun­
gen, namentlic.h in den Gebieten oberhalb 500 m NN, im Krs 
Auerbach auch bis 4oo m NN herunter. Konzentrationspunkte 
waren der Oberlauf der Freiberger Mulde und das obere Flöha­
gebiet ( G.Ih), ferner die Kreise Aue und Klingenthal. Mehre­

re Beobachtungen auch ~ußerhalb dieser Gebiete, so am 22.B. 
ca 45 Ex im M'orbitzwald Augustusburg/FL (Stö). 

Die FichteZ21l18.st mußte sich güDstig auf das Brüten der Art 
im Jahre 2m, auswirken. Das kann anhand der vorliegenden 
Beobachtungen bestätigt werden, wenngleich nirgends Be­
standszahlen oder Abundanzwerte ermittelt wurden. Immerhin 
trafen Enz und Fre im Gebiet Schneckenstein - Tsp Mulden­
berg/.KL vom 3, - 7.1. ca 50 Ex an, oft balzende und singeDde 
Miizmchen. Franke und Silb fingen am Fernsehturm Geyer/AN 
vom 20,1, - 2.3. über 5o !.'x1 davon ;Je 1 i mit :Brutfleck am 
20.1, und 4.2., den ersten Jungvogel am 23.2., J juv am 2.3. 
In geeigneten Habitaten im Gebiet Johanngeoregenstadt/Brei­
tenbrunn sowie im Forst Carlsfeld einschließlich NSG Großer 
Kranichsee/AO schätzte SAe am 2),4. den Brutbestand auf 
durchschnittlich 1 - 2 BP/1o ha (Paare, Familienverbände, 
singende und balzende ~). Im Forst Carlsfeld/AU ein Nest­
fund: 15.4., Nest 1o m hoch am Stamm einer Fichte - 4 Eier, 
Nest außen Fichtenreiser, innen Gras, am 29.4. 4 juv im Nest 

• am 6.5. Nest zerstört, ,juv tot (Ern,Krei,E.Mö,Tho). Am 23,4. 
ad und flügge juv 1n Unterlauterbach/AB (Ern), am 16.6, über 
Treuen/AB 100 Ex nach E (Wo). Auerbach/ST 18.4. 1 P, i mit 
Nistmaterial (Alb), 11.6. - 15.7. in diesem Gebiet ca 25 Ex, 
überwiegend juv (Silb), Hospitalwald Freiberg 6.7. ca 25 ad 
und ;Juv (Lie), .t'Ockautal/Ke.tzenstein/MA 22.4. 111.i.nd. 3 F, 
2 davon mit juv (Sae), 
Eine ausgesprochene Invasion hat offen.sichtlich im Berichts­
zeitraum nicht stattgefunden. 
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416. Bindenkreuzschnabel - Loxia leucoptora 

Rerlasgri.iner Forst bei Helmsgrün/PLL 
1 t an Ierchenza_pfen (Schik) 
Sehr ungewöbnlicb an dieser (zweifelsfrei­
en?) :Reobachtung ist dP.r Zeitpunkt! 

425. Pirol - Oriolus oriolus 

Der seit langem beklagte Rückgang der Art hielt auch 1m 

llerichtszeitraum an. Brutnachweise·una. BB lagen nur 
wenige vor und betrafen die unten aufgeführten Gebiete. 
Für alle Meldungen (vor allem über ehemalige Brutplätze 
und Zeitpunkt des letzten Brutnachweises bzw. BV 1) 

siDd wir sehr d.aJlk:bar 1 

Bei dieser spätziehenden Art können Maideten Dicht un­
bed1I.lgt mit einem BV gleichgesetzt werden, am ehesten 
noch Beobachtungen Mitte Juni - Juli oder länger andau,.I, 

er.nder Aufenthalt von Uai - Juni : 
Krs FL , Park Börn1cben 6. - 18.6.72 1 6 (Dr.Hey) 

Mörbit:z. Augustusburg 14.6.69 1 i (Sae, Stö) 
Krs Km 1969 keine BB, 1970 am '5.7o 1 Pin Kläranlage Hai­

nersdorf (Lom), BV - 1971 ebenda Nestfund (Lom,Sa) 
1971 ein weiteres P BV Glöea (Sa), 16.5. - 12.6. 
Stärkerwald Km-West mind. 1 6 (Geb,K.Mü,J.Frö), 
ebenda vom 22.5. - 16.6.1972 1,1 (K.Mü) 

Krs KML & GrüLia 7.5. - 6.6.1971 ständig 1 3 rufend (J.Frö) 
Krs GL Gründelpark in Glauchau 1971 4 - 5 BP (Ho .Fri) 11 

Krs ZWL Schönfels 11.6.1971 1 6 (Olz) 
Krs AB , Reu.mtengrün 2606.1972 1 o (Hu.m) 

Alle übrigan Daten müssen ala Zugerscheinungen gewertet 
werden, betreffen aber nahezu ausschließlich den Heim­
zug 

Frühja.ht.· 1 3o 4.5.(69) - y.6.(72) max: 3 Ex: 22.5.71 (Lö) 

HerbRt 1 1 23.a. - 25.8. 1 (Wo) 
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122Q gab es nur zwei Brutzeitbeobachtwigen: 
Grünbach - !lu.lde.cberg/KL 18.4. 1 (Blllll) 

Ellefeld/AB 4.?. 1 mit vollem Kropf Wld Futter it1 Schnabel 
(Schön) 

Herbstbeobachtungen ab 24.&. bis 26.12. (p = 3o), meist in 
den Kreisen KliDgenthal und Auerbach, llla% 5 Ex am 18.10. 

(Hw:i). Außerdem wurde die Art 1n Rt3hefeld- Georgen!eld/BB 
(V.Gey) - einem bisber nicht näher untersuchten Brutgebiet 
der Art an der östlichen Bezirksgrenze -, Pöhlberg/AN (Di), 
Erlabrunn/AU ( Grä) 1 Venusbe:rg/ZS ( Gö) 1 Gro.Bolbersdorf/ZS 
(Wit), Hennersdorf/i'L (Lom) und Hartenstein/ZWL (Wenz) beo­
bachtet. 

~ vier Brutzeitfeststellungen: 
Scheibenberg/AN 27.3. und J.4. je 1 (Di) 
Thalheim/ST 18.4. 1 (Silb) 
Hammt3rbrückP,/.KI, 4.5. 1 (Tho) 
Oberlauterooch/AB 20.3. 1 (Ern) 

2 Juli-Beobachtungen liegen ebenfalls 1m vogtländischen 
Brutgebiet : Ellefelc (Schön), Reumtengrlin (Dre) 

Ab August auffallende Häuf\mg der BeobaohtUJ'l88D 05 Beobach­
ter melden ca 225 Ex, p = 122), die einen schlracht:n Einflug 
östlicher Populationen erkennen lassen: 

lf.onat/Dekß.de p • max !bnat/l)f,ks.de p n IIIAJC 

August I 3 3 1 November I ? 11 3 
II 2 5 4 II 3 3 1 

III 8 12 4 III 4 9 3 
Septew.ber I 17 41 12 Dt3zember I 5 5 1 

II 8 26 15 II 3 3 1 
III 23 .51 1o III 3 4 2 

Oktober I 19 31 5 
II 6 11 5 

III 11 16 4 

~ Beobachtungen 'l'On J,muar bis Allfllllg Mijrz, die wohl 
nicb:; unbed.ingt sls Aus lüufer der scm.-achen 71ei· "Invasion" 
zu werten s:l.nr.l. Eutsprecht>nd einem sohr .frühen B.l•ut;bct:i,nn 
dü.rfte die Art au,}h zeititS im Jll.hr die Ilevioro besetzen. Die 
folg'->nde Uber aicht b ... ~ die llB SUB den Jahre 1972 : 
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Krs MAI Neuhausen 2. - 4.6. mind. 2 Ex (Kluge, v.Gey) 
Krs AN I Schlettau 12.2. 1 (B.Schle) 

- Dörfel 1.6. 1 (Di) 
- Scheibenberg 3.6. 1 (Di) 
- Pöhlberg 11.6. 1 (D1) 

- Steinbach - Satzung 19.7. 2 (Stö) 
- Neudorf Juni 1 (Löcher) 
- Tellerbäuser Juli 1 - 2 (Löcher) 

Kre SW t Raschau Frühjahr 1 Rupfung N.c.c. 1 (Oes) 

Krs AU i Schönheide 1.3. 1 (R.Kö) 
- Lößnitz 7.5. und 11,60 je 1 (G.Bey) 

Krs KL Zwotental westl Klingenthal 21.6. 4 im Trupp 

(Ho.ll'ri) 
Krs ZS s Drebach 19.3. 1 (Kü, Mel, G.Ellricb) 

Krs FL i Mörbitz SW Augustusburg 25.3. - 15.4. oft 2, BV 

(Stö) 
Krs ST s Tbalbeill 1.1. ein Totfund N.c.c. 1 , s.3. 1 (Sllb) 

Kre .1B I Milhlgrün 2 • 1, im Ort 1 (E .Uö) 
- Ellefeld 11.10 und 31,1. je 1 (E,Kö) 
- J'orst Ellefeld/Breitenstein 18. 3. 1 (Tho) 

Krs KML s Einsiedel 27.2. 2 Ex (Enz) 

Die auffallende Häufung der Nachweise ab Anfang Juni deutet 
auf einen Einflug unbekannter Herkunft. Dies gilt noch aus-
geprägter für die Herbstmonate, wo besonders ill Vogtland wie 
auch in den Jahren zuvor zahlreiche Nachweise vorliegen: 
Monat/Dekade p n max lobnat /Dekade p n 11118.X 

August I 2 2 1 November I 6 7 2 
II 4 4 1 II 5 6 2 

III 5 6 2 III 5 7 2 
September I 6 7 2 Dezember I 5 6 2 

II 11 12 2 II 2 3 2 
III 9 11 2 III 3 4 2 

Oktober I 18 26 3 
II 9 15 4 

III 8 1o 2 
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Alpenbirkenzeisig (84) 
ilpenatrandläufer (45) 
Auerhuhn ( 3o) 

=.1: 1i!l Bergente 20 
Bergfink 84 
Ber~ling (92) 
Beutelmeise (?9) 
B1.ndenk:reuzscbnabel (91) 
Birkenzeisig ( 84) 
Birkhulm C 3o) 
Blaukehlchen ( 7?) 
Blauracke ~58~ Ble.ßga.ns 16 
Bleßhuhn 35 
Brachpieper (6?) 
Brachschwalbe ( 4?) 
Brachvogel, Großer (43) 

Doppelsolmepte (41) 
Dorngrasmücke ( 75) 
Drosselrohrsänger ( 75) 

Eistauoher 9) 

Peldsohwi.rl (?1) 
Fichtenkreuzeobnabel (88) 
Fischadler (27) 
Fischreiher (11) 
Flußregenpteifer ( 37) 
Plußseeschwalbe (49) 

Gartenammer s. Ortolan 
Ge.rtenbaumläufer (80) 
Gebirgsetelze (66) 
Goldammer (81) 
Goldregenpfeifer ( 41) 
Grauammer (81) 
Graugans (16) 
G:raureiher s. Fischreiher 
G.rauspecht (59) 
G.rilnechenkel ( 44) 
Grünspecht (59) 

Habicht (24) 
Hakengimpel (87) 
Halsba.ndschnä.p~r (?6) 

=~~~:~~~r ~l 
Heidelerche !63 
Heringsmöwe 4? 
Höckerecmran 14 
Hohltaube 49 

E1deren"Gi, !2o) 
Eisente 2o) 

Eisvogel 57) 
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Kamptläuter ( 46} 
Kiebitz (38) 
Kieb1tzregenpte1fer (4o} 
Kiefernkreuzschnabel (88} 
K1einspecht 62 
Knäkente 18 
Knutt 44 
Kolbenente 19 
Ko1'lil0ran 11 
Kornweihe 27 
Kranich 33 
Krickente 17 
Kuckuck 52 

Lachmöwe 
Löffelente 

Mantelmöwe (4?) 
l!äusebussard ~22~ 

=~tiohwalbe l 2~l Mittelsäger 21 
Mittelspecht 61 
llön.chsgeier 21 
Moorente 19 
Mornell 4o 

Nachtigall ( 7
1
?
3

} Nachtreiher ( } 
Odinshühnchen ( 47} 
Ohrenlerche ~63~ Ohrentaucher 1o 
Ortolan 82 

Pfeifente (16} 
Pfuhlschnepfe (44) 
Pirol (91} 
Prachttaucher ( 9) Purpurrei.her (12) 

Raubseeschwalbe (49) 
Raubwürger (68) 
llauh1'UJ3bussard (23) 
Rallhfußkauz ( 55) 
Rebhuhn (31) 

5:::ogle~§l(43) 
Rohre.mmer 82 Rohrweihe 26 
Rotdrossel ?8 
Rottu.ßfalko 29 
Rothalstaucher 1o) 

Rotkehl.pieper 
Rotmil.an 
Rotko f'wiirger 
Rote~Dlcel 

Saatgans !16l Säbelschnäbler 46 
Samtente 2o 
S8.Dderling 46 
Sandregenpfeifer (:36) 
Sohafstelze (66) 
Schellent• (2o) 
Schilfrohrsänger(?}) 
8chl.agscmr1rl (71 
Schl.eiereule (52 
Schmarotzerra.ubmöwe (4?) 
Schnatterente ~1?~ 
Schnee8.1111118r 83 
Schreiadler 22 !~~ib~b&l~l (1o) 
Sohwar 26 
Schwarzspecht 6o 
Schwarzstorch 14 
Beeregenpteiter 38 
Seggenrohrsä.nger (73) 
Seidenreiher (12} 
Seidenaclrtranz (68) 
Sichelstrandläufer ( 45) 
Silbermowe ~4?l Singschwan 14 
Bpatelraubaöwe 47 
Sperber (23 
Sperbergrasmil.cke ( ?5) 
Sperlingskauz 53 
SpieBente 1? 
Sporne.m:mer 83 
SteiDlcauz 53 
Steinschllätzer 78 
Steinwälzer 41 
Sterntauoher 9 
Sturuöwe 48 
S1211Pfhubn, Kleines 03) 
SU11Pfohreule (55) 
St111pfrohrsänger (?3} 

Tafelente !19l Tannenhäher 93 
Teichhuhn 34 
Teichrohrsänger ?5 
Temminckstrandläuter (45) 
Thorehühnchen (4?) 
Trauerente (2o) 
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Trau.erseeschwa1be 

!ill 
Wasserläufer, Du:akl.er 44) 

Tüpfeleumpfhuhn Wasserpieper 67 
Turmfalke Wasserralle 33 
Turteltaube W'eidelllll8iee 79 

~*l 
Weißflügelseesclnralbe 49 

Uferschnepfe Weißstorch 13 
Uferschwalbe Wendehals 63 
Uhu Wespenbussard 26 

Wiedehopf 59 
Wachtel 32 W'ieeenweihe 27 
Wachtelkönig 34 
Waldbaumläufer 80 Ziegenmelker 5? 
Waldkauz 53 Zwergschnäpper 76 
Waldohreule 54 Zwergmöwe 48 
Waldschnepfe 42 Zwergdommel 13 
Waldwasserläufer 44 Zwergsäger 21 
Wanderfalke 28~ Zwergschnepfe 42 

' Wasseramsel 69 Zwergstra.Ddläu.ter 45 
Zwe:i:gtaucher 11 
Laubsänger, Grüner ('76) 


